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Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf
0451 - 88 19 34 65

www.markisen-hof-luebeck.de

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • Rollläden
Terrassendächer • Plissees • Insektenschutz

KostenloseBeratung inLübeck undUmgebung!

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage – Besuchen Sie uns 
vor Ort oder auf www.loose-immo.com.

LOOSE Immobilien – mit uns � nden Sie Ihr Zuhause!

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee

Wir sind Ihr regionaler Immobilienexperte mit Herz und Kompetenz 
in Niendorf/Ostsee, Scharbeutz und Pönitz.

Sie suchen Ihr Traumzuhause oder möchten 
Ihre Immobilie professionell bewerten lassen? 

Unser erfahrenes Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite – 
persönlich, engagiert und fair.

Unsere Standorte:Niendorf/Ostsee
Strandstr. 67a · 23669 Niendorf/O.
Telefon: 0 45 03 / 88 12 00
Mobil: 0171 / 32 30 252
v.loose@loose-immo.com

Scharbeutz
Seestraße 59 · 23683 Scharbeutz

Telefon: 0 45 03 / 70 744 70
Mobil: 0170 / 24 27 302

info@loose-immo.com

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 

 
 
 

Diskret & Zuverlässig 

Wir kaufen Ihr Altgold, 
Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 

zu aktuellen Tagespreisen !  

Sofort Bargeld 

G 

Schmuckhaus & Galerie 
im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH 

Timmendorfer Platz 4-5 
23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 
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Timmendorfer Strand 
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Dieksbarg 3, direkt an der B432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffungszeiten: Öffungszeiten: 
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. geschlossenMo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. geschlossen

u.v.m.

z.B. Modell WB456SC
mit 45 cm Schnittbreite

inkl. MwSt.

699,– €699,– €

Medienberater/in 
und Mediengestalter/in  

(m/w/d) gesucht!
Weitere Infos auf S.  21/22
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IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich ab 12 Uhr geöffnet

Bistro - Bar
Fischräucherei

Fischgerichte
Wildgerichte

u.v.m.

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

• Äpfel (verschiedene Sorten)
•   Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, 

Blumen und Dekoartikel

Das Beste aus der Region!!!

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 UhrMo. – Sa. 9.00 – 17.00 UhrMo. – Sa. 9.00 – 17.00 UhrMo. – Sa. 9.00 – 17.00 UhrMo. – Sa. 9.00 – 17.00 UhrMo. – Sa. 9.00 – 17.00 UhrMo. – Sa. 9.00 – 17.00 UhrMo. – Sa. 9.00 – 17.00 UhrMo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

Süß-/Knubberkirschen
und Freilanderdbeeren 

aus eigenem Anbau

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Schmuck
Workshops
in Haffkrug

Ankommen.
Durchatmen.
Kreativ sein.

www.charakterperle.de
Gleich anmelden:

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe
Der neue

Gartenkatalog ist da.

 Gartenpflege
www.fuhrmanns-garten.de
Telefon 0177-7 05 68 04

 Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Großeinsatz in Gronenberg:

Rund 150 Einsatzkräfte verhindern 
 Ausbreitung eines Flächenbrandes

Scharbeutz/Gronenberg. Ein groß-
flächiger Flächenbrand hat am 
Sonntagnachmittag, dem 12. Juli, 
zahlreiche Einsatzkräfte in der Ge-
meinde Scharbeutz gefordert. Auf 
einem Weizenfeld im Bereich Bu-
land gerieten gegen 14.18 Uhr rund 
20 Fußballfelder große Ackerflächen 
in Brand. Dank des schnellen und 
koordinierten Einsatzes der Feuer-
wehren, weiterer Hilfsorganisatio-
nen und eines Landwirtes konnte 
ein Übergreifen der Flammen auf 
weitere Felder sowie auf nahegele-
gene Gebäude verhindert werden.
Die Leitstelle alarmierte die Einsatz-
kräfte zunächst mit dem Stichwort 
„Flächenbrand größer 500 Quad-
ratmeter“. Bereits auf der Anfahrt 
zeigte sich jedoch das tatsächliche 
Ausmaß des Brandes, sodass das 
Einsatzstichwort auf FEU 3 (drei 
Löschzüge) erhöht wurde. Neben 
weiteren Löschzügen wurden zu-
sätzliche Tanklöschfahrzeuge, zwei 
Drohnen sowie die Technische Ein-
satzleitung des Kreises Ostholstein 
nachalarmiert.
Insgesamt waren rund 150 Einsatz-
kräfte vor Ort. Beteiligt waren die 
Freiwilligen Feuerwehren Ahrens-
bök, Haffkrug, Neustadt in Holstein, 
Pönitz, Scharbeutz, Schürsdorf und 
Süsel sowie die Gemeinde- und 
Kreiswehrführung. Unterstützt 
wurden die Löscharbeiten von der 
Technischen Einsatzleitung des 
Kreises Ostholstein, der DLRG Haff-
krug-Scharbeutz, dem Rettungs-
dienst, dem Führungsdienst Ret-
tungsdienst und der Polizei.
Die Feuerwehr Scharbeutz unter-
stützte die Brandbekämpfung mit 
zwei Löschfahrzeugen und bau-
te eine umfangreiche Wasserver-
sorgung auf. Aufgrund der Größe 
der Brandfläche mussten lange 

Schlauchleitungen von der Haupt-
straße bis zur Einsatzstelle verlegt 
werden, um die Löschfahrzeuge 
kontinuierlich mit Wasser zu ver-
sorgen. Zusätzliche Tanklöschfahr-
zeuge aus Ahrensbök und Neustadt 
stellten die Wasserversorgung sicher.
Auch Landwirte leisteten einen ent-
scheidenden Beitrag zur Brandbe-
kämpfung. Mit Traktoren und Grub-
bern zogen sie breite Schneisen in 
den Boden und verhinderten so ge-
meinsam mit den Einsatzkräften eine 
weitere Ausbreitung des Feuers.
Zur Lageerkundung kamen außer-
dem zwei Drohnen der Techni-
schen Einsatzleitung des Kreises 
Ostholstein zum Einsatz. Aus der 
Luft konnten die Einsatzkräfte die 
Ausdehnung des Brandes beurteilen 
und verbliebene Glutnester gezielt 
lokalisieren und ablöschen.
Wegen der starken Rauchentwick-
lung wurde die Bevölkerung über 
die Warn-App NINA informiert. Per-

sonen wurden bei dem Einsatz nicht 
verletzt.
Nach rund zwei Stunden konnte der 
Einsatz erfolgreich beendet werden. 
Zur Brandursache liegen derzeit 
noch keine Erkenntnisse vor.
Gemeindewehrführer Malte Lev-
grün lobte das reibungslose Zusam-
menspiel aller beteiligten Organi-
sationen und der unterstützenden 
Landwirte. Nur durch die enge Zu-
sammenarbeit sei es gelungen, den 
Flächenbrand schnell einzudämmen 
und größeren Schaden zu verhin-
dern. 

In Gronenberg brannte eine Fläche von rund 20 Hektar, die von der 
Feuerwehr gelöscht wurde.(Fotos: DS)

Rund 150 Einsatzkräfte waren 
in Gronenberg bei dem großen 

Flächenbrand im Einsatz.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Bad Schwartau. Am Dienstag, dem 
21. Juli, tagt der Ausschuss für 
Bauwesen und Stadtplanung in 
einer Sondersitzung um 18 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses, 1.OG., 
Markt 15, in Bad Schwartau. Das 
Thema sind die Einwendungen der 
Stadt Bad Schwartau zum Plan-
feststellungsverfahren „Aus- und 
Neubau der Schienenanbindung der 
Festen Fehmarnbeltquerung Ham-
burg-Lübeck-Puttgarden, Planfestel-
lungsabschnitt 1.1 (Bad Schwartau)“. 
Prof. Dr. Olaf Bischopink wird die Ein-
wendungen der Stadt Bad Schwartau 
in der Sitzung vorstellen und erläu-
tern, bevor diese entschieden wer-
den sollen.

Wählergemeinschaft in der Gemeinde Ratekau BFG-Bürger Fürs Gemeinwohl:

Kerstin Fischer ist neue Vorsitzende
Ratekau. Auf der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der Wähl-
ergemeinschaft BFG-Bürger Fürs 
Gemeinwohl am 9. Juli 2026 in Ra-
tekau standen neben Berichten auch 
Wahlen an.
Der langjährige Vorsitzende Jochen 
Schell trat nicht wieder an und ihm 
wurde mit einem Präsent und großer 
Anerkennung seiner Arbeit gedankt.
Mit einer einstimmigen Wahl wur-
de Kerstin Fischer aus Ratekau zur 
neuen 1. Vorsitzenden gewählt. Dr. 
Isabel Harling, der Kassenwart Jens 
Meyer-Sach, die Schriftführerin Irm-
gard Bartholomé und die Beisitzerin 
Gabriele Priedemann wurden in 
ihren Ämtern einstimmig wieder-
gewählt. Mit den Beisitzern Patrick 
Schell und Marc Hollweck ist der 
Vorstand komplett.
In den Berichten wurde die gute Zu-
sammenarbeit aller untereinander 
hervorgehoben.
Die Fraktionssprecherin Corina Har-
nack sprach in ihrem Rückblick The-
men wie Feste Fehmarnbeltquerung, 
380KV-Leitung und die Schaffung 
von Kindergartenplätzen und die 
Ganztagsbetreuung an.
Das Radverkehrskonzept war ein 
großes Thema. Für den Radweg 
von Ratekau nach Sereetz kann die 
Gemeinde Ratekau nun selbst tätig 
werden. Das Land hat der Gemein-
de bei Kostenerstattung die Erlaub-

Polizei stellt 
 alkoholisierten 
Autofahrer nach 
Auffahrunfall fest
Ratekau. Am vergangenen Samstag-
abend, 11. Juli, ereignete sich auf der 
A1 in Fahrtrichtung Süden zwischen 
den Anschlussstellen Pansdorf und 
Ratekau ein Verkehrsunfall mit zwei 
beteiligten Fahrzeugen. Es entstand 
Sachschaden, verletzt wurde nie-
mand. Nach derzeitigem Ermittlungs-
stand musste der Fahrer eines roten 
Audi im dortigen Baustellenbereich 
und aufgrund stockenden Verkehrs 
anhalten. Ein unmittelbar nachfol-
gender VW Polo erkannte dies offen-
bar zu spät und fuhr dem Audi mit 
geringer Geschwindigkeit auf. Zur 
Aufnahme des Verkehrsunfalls verlie-
ßen beide Fahrzeuge die Autobahn 
an der Anschlussstelle Ratekau gegen 
19.45 Uhr. Dort nahmen Einsatzkräf-
te der Polizei den Unfall auf. Wäh-
rend der Befragung ergaben sich bei 
dem Fahrer des VW Polo Hinweise, 
dass er unter dem Einfluss von Alko-
hol stehen könnte. Aufgrund weiterer 
Zeugenangaben zu vorausgegange-
nen Fahrauffälligkeiten, des Unfall-
geschehens sowie der Einlassung des 
21-jährigen Lübeckers, ergab sich der 
Verdacht der Trunkenheitsfahrt. Der 
Mann wurde daraufhin zum Polizeire-
vier Bad Schwartau gebracht. Dort er-
gab eine Atemalkoholmessung einen 
vorläufigen Wert von 1,79 Promille. 
Anschließend wurde eine Blutprobe 
entnommen. Zudem beschlagnahm-
ten die Beamten den Führerschein des 
deutschen Staatsangehörigen.
Gegen den 21-Jährigen wird nun 
wegen des Anfangsverdachts der Ge-
fährdung des Straßenverkehrs infolge 
alkoholischer Beeinflussung ermittelt.
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sonen wurden bei dem Einsatz nicht 
verletzt.
Nach rund zwei Stunden konnte der 
Einsatz erfolgreich beendet werden. 
Zur Brandursache liegen derzeit 
noch keine Erkenntnisse vor.
Gemeindewehrführer Malte Lev-
grün lobte das reibungslose Zusam-
menspiel aller beteiligten Organi-
sationen und der unterstützenden 
Landwirte. Nur durch die enge Zu-
sammenarbeit sei es gelungen, den 
Flächenbrand schnell einzudämmen 
und größeren Schaden zu verhin-
dern. 

In Gronenberg brannte eine Fläche von rund 20 Hektar, die von der 
Feuerwehr gelöscht wurde.(Fotos: DS)

Wählergemeinschaft in der Gemeinde Ratekau BFG-Bürger Fürs Gemeinwohl:

Kerstin Fischer ist neue Vorsitzende
Ratekau. Auf der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der Wähl-
ergemeinschaft BFG-Bürger Fürs 
Gemeinwohl am 9. Juli 2026 in Ra-
tekau standen neben Berichten auch 
Wahlen an.
Der langjährige Vorsitzende Jochen 
Schell trat nicht wieder an und ihm 
wurde mit einem Präsent und großer 
Anerkennung seiner Arbeit gedankt.
Mit einer einstimmigen Wahl wur-
de Kerstin Fischer aus Ratekau zur 
neuen 1. Vorsitzenden gewählt. Dr. 
Isabel Harling, der Kassenwart Jens 
Meyer-Sach, die Schriftführerin Irm-
gard Bartholomé und die Beisitzerin 
Gabriele Priedemann wurden in 
ihren Ämtern einstimmig wieder-
gewählt. Mit den Beisitzern Patrick 
Schell und Marc Hollweck ist der 
Vorstand komplett.
In den Berichten wurde die gute Zu-
sammenarbeit aller untereinander 
hervorgehoben.
Die Fraktionssprecherin Corina Har-
nack sprach in ihrem Rückblick The-
men wie Feste Fehmarnbeltquerung, 
380KV-Leitung und die Schaffung 
von Kindergartenplätzen und die 
Ganztagsbetreuung an.
Das Radverkehrskonzept war ein 
großes Thema. Für den Radweg 
von Ratekau nach Sereetz kann die 
Gemeinde Ratekau nun selbst tätig 
werden. Das Land hat der Gemein-
de bei Kostenerstattung die Erlaub-

nis erteilt, die Maßnahme zu planen 
und durchzuführen. Außerdem hat 
die BFG erreicht, dass es eine rote 
Markierung des Radweges in Höhe 
des Betonsteinwerkes in Luschen-
dorf geben und der Bordstein beim 
Fußweg in der Hauptstraße in Rate-
kau  Höhe Dorfmuseum für Radfah-
rer angeglichen werden soll.
Weitere Themen wie zum Beispiel 
die Schaffung von Wohnraum, die 
Gestaltung des Spielplatzes „Kol-
berger Straße in Pansdorf“, der Bolz-
platz in Sereetz und der Kunstra-
senplatz in Ratekau stehen auf der 
Agenda der Fraktion.
Beim Thema „Feste Fehmarnbelt-
querung“ wird die Fraktion weiter 
die Geschehnisse begleiten und sich 
stark für die Belange der Gemeinde 
Ratekau einsetzen.
Wer an diesen Entscheidungen in 
und für die Gemeinde Ratekau mit-
wirken möchte, ist herzlich willkom-
men.
Infos und Kontakt unter www.
bfg-waehlergemeinschaft.de.

Der neue Vorstand der BFG Ratekau (v.li.): der scheidende 1. Vorsitzende 
Jochen Schell, Gabriele Priedemann, Patrick Schell, Jens Meyer-Sach,  

die neue 1.Vorsitzende Kerstin Fischer (mi.),  
Dr. Isabel Harling, Irmgard Bartholomé, Fraktionssprecherin 

Corina Harnack und Marc Hollweck. Foto: hfr
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gender VW Polo erkannte dies offen-
bar zu spät und fuhr dem Audi mit 
geringer Geschwindigkeit auf. Zur 
Aufnahme des Verkehrsunfalls verlie-
ßen beide Fahrzeuge die Autobahn 
an der Anschlussstelle Ratekau gegen 
19.45 Uhr. Dort nahmen Einsatzkräf-
te der Polizei den Unfall auf. Wäh-
rend der Befragung ergaben sich bei 
dem Fahrer des VW Polo Hinweise, 
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Speisekarte: www.cafedevani.de 
Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76

Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Mo.–So. 12:00–20:30 Uhr 
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

im Juli 2026
Tagesmenükarte

Tischreservierung 
& Außer Haus 

Abholung 
unter

0800 6766676

Spareribs
mit Pommes u. hausg. Krautsalaten

21,90 € (montags 14,90 €)
 Landhaus-Fischpfanne

Rotbarsch, Dorsch & Lachsfi let, Garnelen mit 
Kräuterbutter, Senfsauce, Bratkartoffeln & Salat

25,90 € (dienstags 14,90 €)
Argt. Rumpsteak

mit Pfi fferlingen, Kräuterbutter, 
Ofenkartoffel & Salatbeilage
25,90 € (mittwochs 14,90 €)

 Rotbarschfi let
auf Wirsing-Gemüse & Salzkartoffeln

25,90 € (donnerstags 14,90 €)
Ostsee-Scholle

mit Speck, Bratkartoffeln & hausg. Gurkensalat
25,90 € (freitags 14,90 €)

Landhaus-Grillpfanne (Pfi fferlinge)
Huftsteak, Schweinefi let, Hähnchen, 

Rostbratwürstchen, Kräuterbutter, mit 
Pfi fferlingen auf Bratkartoffeln

25,90 € (samstags 14,90 €)
 Schweinefi let im Speckmantel

mit Weißwein- oder Gorgonzolasauce, 
grünen Bohnen & Rosmarinkartoffeln

22,90 € (sonntags 14,90 €)

©
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Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76
Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Familienfeiern
10–75 Personen

3-Gänge-Menü od. Buffet 24,90 €

Brunch 21,90 €

Inkl. Getränkeauswahl

zzgl. nur 15,– €

Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

Jeden Sa. u. So.

11.00–15.00 Uhr

Brunch inkl. 

Heißgetränke 

& 1 Glas Prosecco

21,90 €
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

Jeden Freitag
und Samstag 

17.00 – 21.00 Uhr
Landhausbuffet

24,90 €

Veränderungen bei der Elli und Wolfgang Bruhn-Stiftung
Bad Schwartau. Am  30. Juni gab 
es in Bad Schwartau personelle 
Veränderungen bei der seit 1999 
bestehenden Bruhn-Stiftung. Das 
langjährige Vorstandsmitglied und 
stellvertretender Vorsitzende, Bernd 
Kubsch, legte aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt nieder.
Als neues Mitglied wurde Frau Jut-
ta Fahr vom Stiftungsbeirat ernannt. 
Jutta Fahr war von 2018 bis 2022 
Vorsitzende des Kreislandfrauenver-
bandes Ostholstein e.V. Davor war 
sie bereits viele Jahre als Beisitzerin 
dort aktiv gewesen.
Der Vorstand besteht nun aus der 
Vorsitzenden Claudia Steinfeldt, 
dem Schatzmeister Joachim Wallme-
roth und Jutta Fahr, die im Vorstand 
die Aufgaben der Schriftführerin 
übernimmt. „Durch die gute Vernet-
zung in Bad Schwartau wird Jutta 
Fahr eine wertvolle Unterstützung in 
der Arbeit im Sinne der Stifter sein“, 
freut sich Claudia Steinfeldt.
Der Sprecher des Stiftungsbeirates 
Thomas Frank legt aufgrund der sat-
zungsgemäßen Festlegung mit dem 
Erreichen der Altersgrenze nach 
über elf Jahren das Amt des Vorsit-
zenden nieder und scheidet aus dem 

Stiftungsbeirat aus. Thomas Frank 
hat am 24. Juni 2015 das Amt vom 
damaligen Sprecher Klaus Nentwig 
übernommen. In dieser Zeit gab es, 
auch durch die Satzung festgelegt, 

Wechsel bei weiteren Stiftungs-
beiratsmitgliedern. Anfänglich war 
noch der damalige Bürgermeister 
Gerd Schuberth dabei. Ihm folgte 
Dr. Uwe Brinkmann und aktuell Dr. 

Katrin Engeln. Der Dritte im Stif-
tungsbeirat ist Dirk Burschberg, der 
auch bereits viele Jahre mitwirkt. 
Als Nachfolgerin an der Spitze des 
Stiftungsbeirates konnte Dr. Silke 
Reimer gewonnen werden. Mit ihr 
als Juristin wird eine weitere Rege-
lung der Satzung erneut eingehalten. 
„Ich freue mich auf die gemeinsame 
Arbeit im Stiftungsbeirat und die 
unterstützende Begleitung des Stif-
tungsvorstands“.
Alle Beteiligten konnten im Laufe 
der Sitzung den Jahresbericht 2025 
zur Kenntnis nehmen und bekamen 
zusätzliche Erläuterungen zur akti-
ven Umsetzung der von den Stiftern 
Elli und Wolfgang Bruhn festgeleg-
ten Stiftungszwecke. Die Stifter ha-
ben bei der Stiftungsgründung fest-
gelegt, dass die Mittelverwendung 
nur für in Bad Schwartau lebende 
Personen oder für Projekte, die in 
Bad Schwartau umgesetzt werden, 
eingesetzt werden dürfen. Anfragen 
können gerne über die Mailadresse 
euw-bruhn-stiftung@t-online.de er-
folgen. 
Eine große Stärke ist die schnelle 
Entscheidung innerhalb des Vor-
stands.

Personelle Veränderungen gab es im Vorstand und im Stiftungsbeirat 
der Elli- und Wolfgang Bruhn-Stiftung (v.l.):  Claudia Steinfeldt 
(Vorstandsvorsitzende), Dr. Silke Reimer (neue Sprecherin des 

Stiftungsbeirats), Thomas Frank (aus Satzungsgründen ausgeschiedener 
Sprecher), Dr. Katrin Engeln und Dirk Burschberg (beide Stiftungsbeirat) 
sowie Joachim Wallmeroth und Jutta Fahr (beide Vorstandsmitglieder).

Lesung im Gesellschaftshaus:

„Tony, Thomas und das Meer – die ,Buddenbrooks‘ und Travemünde“ 
Travemünde. Herzliche Einladung 
zur Lesung „Tony, Thomas und das 
Meer – die ,Buddenbrooks‘ und Tra-
vemünde“ am Dienstag, dem 21. 
Juli, um 17 Uhr im großen Saal im 
ersten Stock des Gesellschaftshauses 

in der Torstraße 1 in Travemünde.
Dazu laden das Buddenbrookhaus 
Lübeck, das Seebadmuseum des 
Heimatvereins Travemünde e.V. so-
wie der Gemeinnützige Verein zu 
Travemünde e.V. ein.

Es geht um Thomas Manns Debütro-
man Buddenbrooks, in dem Tra-
vemünde als einer der wenigen Orte 
namentlich erwähnt wird. Die Ro-
manfigur Tony Buddenbrook erfuhr 
nämlich dort am Meer in Travemün-

de ganz besondere Momente. Kein 
Wunder, denn das Meer blieb für 
Thomas Mann zeitlebens ein Sehn-
suchtsort. 
So lohnt es sich über Travemün-
de und „Buddenbrooks“ genauer 
zu sprechen. Dazu tragen Barbara 
Eschenburg und Marie Limbourg 
vom Buddenbrookhaus interessan-
te Fakten und lustige Anekdoten 
zum Roman und seinem Bezug zu 
Travemünde vor. Und auch die Zu-
schauenden sind gefragt: Bei einem 
Quiz gibt es kleine Preise zu gewin-
nen. 
Passende Textpassagen aus den Bud-
denbrooks werden von der Schau-
spielerin Luise Böse vom Theater 
Lübeck gelesen. 
Tickets gibt es beim Museumsshop 
am Markt in Lübeck, unter budden-
brookhaus.de sowie im Seebadmu-
seum für 6 Euro. Das Seebadmuse-
um lädt im Vorfeld der Veranstaltung 
zu einem Besuch ein. Das Veran-
staltungsticket gewährt am 21. Juli 
einen ermäßigten Eintritt von 3 Euro. 
„Wir freuen uns auf diese gemein-
same Kooperationsveranstaltung 
und laden alle Thomas-Mann-Fans 
herzlich ein,“ so der Heimatverein 
Travemünde e. V. als Träger des See-
badmuseum Travemünde.

Die leiseste Party der Küste:

Silent Disco an den Stränden der Lübecker Bucht
Scharbeutz. Sommerfeeling trifft auf 
Partystimmung: In Scharbeutz, Neu-
stadt in Holstein und Pelzerhaken 
laden elf Abende zwischen Anfang 
Juli und Ende August zur „Silent Dis-
co by Kraushaar Ferienwohnungen“ 
ein. Mit Funkkopfhörern statt großen 
Boxen, outdoor statt indoor und am 
Ostseestrand statt auf der Tanzflä-
che. Ein ganz besonderes Erlebnis.
Wenn die Sonne abends untergeht, 
der Ostseestrand die Kulisse bildet 
und hunderte Menschen barfuß im 
Sand tanzen, dann ist es wieder so-
weit: Zeit für die Silent Disco an den 
Stränden der Lübecker Bucht, die in 
diesem Sommer von Kraushaar Feri-
enwohnungen präsentiert wird. Im 
Juli und August macht dieses außer-
gewöhnliche Veranstaltungsformat 
in Scharbeutz, Neustadt in Holstein 
und Pelzerhaken Station und verbin-
det entspannte Ostseeatmosphäre 
mit ausgelassener Partystimmung. 
Und sorgt so für die leiseste Feier der 
Ostseeküste.

Statt großer Lautsprecher sorgen bei 
der Silent Disco Funkkopfhörer für 
das Musikerlebnis. Über diese Kopf-
hörer bestimmt jeder selbst, welcher 
Sound in dem Moment für ihn lau-
fen soll, denn zwei DJs liefern sich 
direkt am Strand ein freundschaft-
liches Battle und man entscheidet 
durch die Auswahl des Kanals am 
Funkkopfhörer, zu welchem DJ und 
Sound man feiern möchte. Beide Ka-
näle sind mit einer eigenen LED-Far-
be gekennzeichnet, sodass jeder er-
kennt, wer gerade zu welchem Beat 
und welchem DJ tanzt. Es ist eine 
dieser Besonderheiten, die die Silent 
Disco zu einem ganz speziellen Er-
lebnis machen.

Dreiklang aus Sonnenuntergang, 
Ostseeluft und Discoerlebnis

Mit den Füßen im Wasser oder Sand 
und dem Blick auf die Ostsee ent-

kraushaar-ferienwohnungen.de

Tagsüber
Strand.
Abends
Silent Disco.
Ferienwohnungen an der Lübecker und
Kieler Bucht jetzt buchen.

Schnell eine
private Kleinanzeige
aufgeben...
 …online unter
www.reporter-tdf.de
 …per Fax an
04503-8308
 …per E-Mail an
anzeigen@reporter-tdf.de
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Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

   TANZE BARFUSS AM STRAND IN DIE NACHT
Termine in 2026 von 21:00 - 23:00 Uhr
Mi., 01.07. | Seebrücken-Arena | Scharbeutz
Do., 09.07. | Strandkiste | Neustadt i. H. 
Mi., 15.07.  | Seebrücken-Arena | Scharbeutz
Di., 21.07. | Strandbühne | Pelzerhaken
Mi., 29.07. | Jugendstrand | Scharbeutz
Di., 04.08. | Strandbühne | Pelzerhaken
Do., 06.08. | Strandkiste | Neustadt i. H.
Mi., 12.08. | Jugendstrand | Scharbeutz
Di., 18.08. | Strandbühne | Pelzerhaken
Fr., 21.08. | Strandbühne | Pelzerhaken
Mi., 26.08. | Seebrücken-Arena | Scharbeutz

Eintritt: 5 € Eintritt + 5 € Pfand für den Kopfhörer

Weitere Infos unter:
www.luebecker-bucht-ostsee.de/veranstaltungskalender

KEINE 
ANMELDUNG 

ERFORDERLICH
HINWEIS: 

KEINE AUFSICHT 
VOR ORT.

KEINE 
ANMELDUNG 

ERFORDERLICH
HINWEIS: 

KEINE AUFSICHT 
VOR ORT.

SILENT
         Disco

by

Veränderungen bei der Elli und Wolfgang Bruhn-Stiftung
Katrin Engeln. Der Dritte im Stif-
tungsbeirat ist Dirk Burschberg, der 
auch bereits viele Jahre mitwirkt. 
Als Nachfolgerin an der Spitze des 
Stiftungsbeirates konnte Dr. Silke 
Reimer gewonnen werden. Mit ihr 
als Juristin wird eine weitere Rege-
lung der Satzung erneut eingehalten. 
„Ich freue mich auf die gemeinsame 
Arbeit im Stiftungsbeirat und die 
unterstützende Begleitung des Stif-
tungsvorstands“.
Alle Beteiligten konnten im Laufe 
der Sitzung den Jahresbericht 2025 
zur Kenntnis nehmen und bekamen 
zusätzliche Erläuterungen zur akti-
ven Umsetzung der von den Stiftern 
Elli und Wolfgang Bruhn festgeleg-
ten Stiftungszwecke. Die Stifter ha-
ben bei der Stiftungsgründung fest-
gelegt, dass die Mittelverwendung 
nur für in Bad Schwartau lebende 
Personen oder für Projekte, die in 
Bad Schwartau umgesetzt werden, 
eingesetzt werden dürfen. Anfragen 
können gerne über die Mailadresse 
euw-bruhn-stiftung@t-online.de er-
folgen. 
Eine große Stärke ist die schnelle 
Entscheidung innerhalb des Vor-
stands.

Lesung im Gesellschaftshaus:

„Tony, Thomas und das Meer – die ,Buddenbrooks‘ und Travemünde“ 
de ganz besondere Momente. Kein 
Wunder, denn das Meer blieb für 
Thomas Mann zeitlebens ein Sehn-
suchtsort. 
So lohnt es sich über Travemün-
de und „Buddenbrooks“ genauer 
zu sprechen. Dazu tragen Barbara 
Eschenburg und Marie Limbourg 
vom Buddenbrookhaus interessan-
te Fakten und lustige Anekdoten 
zum Roman und seinem Bezug zu 
Travemünde vor. Und auch die Zu-
schauenden sind gefragt: Bei einem 
Quiz gibt es kleine Preise zu gewin-
nen. 
Passende Textpassagen aus den Bud-
denbrooks werden von der Schau-
spielerin Luise Böse vom Theater 
Lübeck gelesen. 
Tickets gibt es beim Museumsshop 
am Markt in Lübeck, unter budden-
brookhaus.de sowie im Seebadmu-
seum für 6 Euro. Das Seebadmuse-
um lädt im Vorfeld der Veranstaltung 
zu einem Besuch ein. Das Veran-
staltungsticket gewährt am 21. Juli 
einen ermäßigten Eintritt von 3 Euro. 
„Wir freuen uns auf diese gemein-
same Kooperationsveranstaltung 
und laden alle Thomas-Mann-Fans 
herzlich ein,“ so der Heimatverein 
Travemünde e. V. als Träger des See-
badmuseum Travemünde.

Die leiseste Party der Küste:

Silent Disco an den Stränden der Lübecker Bucht
Scharbeutz. Sommerfeeling trifft auf 
Partystimmung: In Scharbeutz, Neu-
stadt in Holstein und Pelzerhaken 
laden elf Abende zwischen Anfang 
Juli und Ende August zur „Silent Dis-
co by Kraushaar Ferienwohnungen“ 
ein. Mit Funkkopfhörern statt großen 
Boxen, outdoor statt indoor und am 
Ostseestrand statt auf der Tanzflä-
che. Ein ganz besonderes Erlebnis.
Wenn die Sonne abends untergeht, 
der Ostseestrand die Kulisse bildet 
und hunderte Menschen barfuß im 
Sand tanzen, dann ist es wieder so-
weit: Zeit für die Silent Disco an den 
Stränden der Lübecker Bucht, die in 
diesem Sommer von Kraushaar Feri-
enwohnungen präsentiert wird. Im 
Juli und August macht dieses außer-
gewöhnliche Veranstaltungsformat 
in Scharbeutz, Neustadt in Holstein 
und Pelzerhaken Station und verbin-
det entspannte Ostseeatmosphäre 
mit ausgelassener Partystimmung. 
Und sorgt so für die leiseste Feier der 
Ostseeküste.

Statt großer Lautsprecher sorgen bei 
der Silent Disco Funkkopfhörer für 
das Musikerlebnis. Über diese Kopf-
hörer bestimmt jeder selbst, welcher 
Sound in dem Moment für ihn lau-
fen soll, denn zwei DJs liefern sich 
direkt am Strand ein freundschaft-
liches Battle und man entscheidet 
durch die Auswahl des Kanals am 
Funkkopfhörer, zu welchem DJ und 
Sound man feiern möchte. Beide Ka-
näle sind mit einer eigenen LED-Far-
be gekennzeichnet, sodass jeder er-
kennt, wer gerade zu welchem Beat 
und welchem DJ tanzt. Es ist eine 
dieser Besonderheiten, die die Silent 
Disco zu einem ganz speziellen Er-
lebnis machen.

Dreiklang aus Sonnenuntergang, 
Ostseeluft und Discoerlebnis

Mit den Füßen im Wasser oder Sand 
und dem Blick auf die Ostsee ent-

steht beim DJ-Duell in der Silent 
Disco eine Atmosphäre, die man 
so nur an wenigen Orten erleben 
kann. Während die letzten Son-
nenstrahlen den Himmel in warme 
Farben tauchen, verwandelt sich der 
Strand in eine große sommerliche 
Open-Air-Tanzfläche unter freiem 
Himmel. Und das an insgesamt elf 
Terminen, die in diesem Sommer 
an den Standorten Scharbeutz, Pel-
zerhaken und Neustadt in Holstein 
stattfinden. Begleitet werden die 
Abende von DJ Florian Stolz sowie 
wechselnden Gast-DJs, die für mu-
sikalische Vielfalt und beste Stim-
mung sorgen.
Wer einen Sommerabend voller 
Musik, Meerblick und besonderer 
Strandatmosphäre erleben möchte, 
findet bei der Silent Disco die per-
fekte Gelegenheit dazu. Mit dem 
Dreiklang aus Sonnenuntergang, 
Ostseeluft und Discoerlebnis ent-
steht eine Veranstaltung, die Som-
merfeeling und Partystimmung auf 

einzigartige Weise miteinander ver-
bindet. Das muss man mal miterlebt 
haben!

Die Termine in Scharbeutz 
(Seebrücken-Arena):

- 1., 15., 29. Juli, 12. und 26. August, 
jeweils von 21 bis 23 Uhr.

Der Eintritt beträgt fünf Euro, für die 
Funkkopfhörer wird ein Pfand von 
fünf Euro erhoben, gezahlt werden 
kann bar oder mit EC-Karte.
Damit die Gäste die Silent Disco 
auch in diesem Sommer wieder kos-
tengünstig genießen können, unter-
stützt Kraushaar Ferienwohnungen 
als lokal verankerter Vermittler für 
Urlaubsunterkünfte die elfteilige 
Veranstaltungsreihe als offizieller 
Presenter.
Eine Anmeldung für die Silent Dis-
co ist nicht erforderlich, pünktliches 

Erscheinen wird aufgrund der be-
grenzten Anzahl an Funkkopfhörern 
allerdings empfohlen. 
Die Veranstaltung richtet sich an ei-
genverantwortliche Teilnehmer, eine 
Aufsicht vor Ort erfolgt nicht. Kinder 
in Begleitung ihrer Eltern oder Groß-

eltern sind aber natürlich herzlich 
willkommen und können in einem 
angenehmen und außergewöhnli-
chen Ambiente erste Disco-Erfah-
rungen sammeln.
Weitere Infos gibt es unter www.lue-
becker-bucht-ostsee.de/silent-disco.

Am heutigen Mittwoch findet wieder die „Silent Disco“ in Scharbeutz statt.
(Foto: TALB/Joelle Dörnath)

kraushaar-ferienwohnungen.de

Tagsüber
Strand.
Abends
Silent Disco.
Ferienwohnungen an der Lübecker und
Kieler Bucht jetzt buchen.

Schnell eine
private Kleinanzeige
aufgeben...
 …online unter
www.reporter-tdf.de
 …per Fax an
04503-8308
 …per E-Mail an
anzeigen@reporter-tdf.de
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Lavazza
Caffè Crema 
oder Espresso   
versch. Sorten, 
ganze Bohnen,
je 1000-g-Btl.

Knaller

 14.99

   

Philadelphia   
Natur,
je 195-g-Pckg.
(1 kg = 5.69)

Knaller

 1.11

   

Knorr
Fix
Spaghetti 
Bolognese   
je 40-g-Btl.
(1 kg = 12.25)

Aktion

 0.49

   

Corny
Müsliriegel 
Milch Classic   
je 4 x 
30-g-Riegel-
Pckg.
(1 kg = 16.58)

Aktion

 1.99

   

Langnese
Cremissimo
Bourbon Vanille   
je 1300-ml-Becher
(1 l = 1.22)

Aktion

 1.59

   

Spanien:  
Gelb- oder 
weißfleischige 
Nektarinen   
Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 1.59

   

Heidelbeeren   
Ursprung: siehe 
Etikett, Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 6.66)

Aktion

 3.33

  500-g-Schale 

Deutschland:  
Speisemöhren⁶   
Kl. I,
je 1-kg-Btl.

Aktion

 1.19

   

Milram
Müritzer 
Scheiben   
Schnittkäse, 
55% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Aktion

 1.49

   

Galbani 
Gorgonzola   
ital. Weichkäse 
mit Blauschimmel, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.69

   

Metten
Rindfleischsalami   
je 100 g

Aktion

 2.49

   

Butcher’s 
Barbecue
Spare Ribs   
mit BBQ 
Marinade, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 8.80

   

 1,00 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Aktion

 4.49

   

 0,10 € 
Bonus

Kinder
Maxi King   
je 3 x 
35-g-Pckg.
(1 kg = 14.19)

Aktion

 1.49

   

Hohes C
Saft   
versch. 
Sorten, 
inkl. 100% 
Orange,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 
Pfand

Knaller

 1.79

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

  Bedientheke 

Fürst Bismarck 
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 PfandRE
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

KKomm& genieße am
Niiendorfefef r Hafefef n-Eck
Komm& genieße am
Niendorfer Hafen-Eck

Strandstr./GrünerWeg, 23669 Niendorf/Ostsee - 04503-1645

TECHNIK
INDIVIDUELL
GELÖST.
WIR SIND IHR EXPERTE FÜR:

•Hausgerätekundendienst
•Antennen-, TV- und Neugeräte
•Einbruch und Videoanlagen
•Elektrotechnik Kundendienst

EUTINER STR. 14 - 23730 NEUSTADT
04561/618310      INFO@GIB-NORD.DE
GIB-NORD.DE   Inhaber Nils Böhm

IHR PLUS AN
TECHNIK &
SICHERHEIT.

„Das Leben hat sich direkt vor mich gestellt: Im Dialog mit Otto Schauer“:

Midisage zur aktuellen Ausstellung im Bad Schwartauer Rathaus 
Bad Schwartau. Noch bis Mitt-
woch, 9. September, präsentiert die 
VHS-Kreativgruppe „Die Donners-
tagsmalerinnen“ ihre neue Aus-
stellung im Rathaus der Stadt Bad 
Schwartau. Unter dem Titel „Das Le-
ben hat sich direkt vor mich gestellt. 
Im Dialog mit Otto Schauer“ widmet 
sich die Gruppe dem Werk des Ma-
lers Otto Schauer (1923–1985) und 
setzt sich auf kreative Weise mit des-
sen Bildsprache auseinander.
Der Ausgangspunkt des Projekts war 
ein außergewöhnliches Buch über 
Otto Schauer. Die Kursleiterin Ma-
ria-Isabel Brandis erhielt das Werk 
„Das Leben hat sich direkt vor mich 
gestellt“ von einer Kursteilnehmerin 
geschenkt. Verfasst wurde es von der 
Kunsthistorikerin Bärbel Manitz, de-
ren Forschungsschwerpunkte in der
Kunstgeschichte Schleswig-Hol-
steins, der Architektur sowie der 
Malerei des 20. Jahrhunderts liegen. 
Ihre fundierten und zugleich per-
sönlichen Betrachtungen eröffneten 
der Gruppe einen neuen Zugang 
zu dem Künstler.  Während Otto 
Schauer in Deutschland nur einem 
kleineren Kreis von Kunstinteressier-
ten bekannt ist, genießt sein Werk 
insbesondere in Frankreich hohe 
Anerkennung. Einige seiner Arbeiten 
befinden sich dort in bedeutenden 

Sammlungen und im Umfeld des 
Louvre. Die Donnerstagsmalerin-
nen widmen sich ein- bis zweimal 
jährlich einem besonderen Projekt, 
bei dem ausgewählte Künstlerinnen 
oder Künstler neu interpretiert und 
in ihren kunsthistorischen Zusam-
menhängen betrachtet werden. Da-
bei steht sowohl die künstlerische 
Entwicklung als auch die Frage im 
Mittelpunkt, welche Einflüsse das 
Schaffen eines Menschen prägen 
und weiterentwickeln.
An der Ausstellung beteiligt sind 
Birthe Dietrich, Brigitte Sassenha-
gen, Christa Konrad, Dr. Susanne 
Gerstenberg, Elke Meimerstorf, 
Gaby Spiller, Jutta Thormählen, Ka-
rin Krenien, Lilly Brückner, Petra 
Bucklisch und Ursula Möller.
Statt einer klassischen Vernissage 
zum Ausstellungsbeginn findet am 
Mittwoch, dem 22. Juli, um 17 Uhr 
eine Midisage im Rathaus statt, zu 
der alle Interessierten herzlich ein-
geladen sind. Als Ehrengäste werden 
die Kunsthistorikerin und Autorin 
Bärbel Manitz sowie Elfriede Schau-
er, Angehörige des Künstlers Otto 
Schauer, bei der Midisage anwesend 
sein. Ihr Besuch verleiht der Ausstel-
lung eine persönliche und bewegen-
de Verbindung zum Leben und Werk 
des Künstlers.

Die Donnerstagsmalerinnen der VHS Bad Schwartau zeigen aktuell ihre 
„Otto Schauer-Ausstellung“ in Bad Schwartau und laden am kommenden 

Mittwoch zur Midisage ein. Foto: hfr

Konzerte auf dem Timmendorfer Platz:

Durchfahrtssperrung  
Timmendorfer Zentrum

Tdf. Strand. An gleich drei Aben-
den (15. bis 17. Juli) veranstaltet die 
TSNT GmbH Konzerte auf dem Tim-
mendorfer Platz.
Am heutigen Mittwoch, dem 
15. Juli, wird die Musik-
hochschule Lübeck 
unter der Leitung von 
Prof. Ruf mit 74 Musi-
zierenden die Bühne 
bespielen. Das Kon-
zert beginnt um 20 
Uhr.
Am Donnerstag, dem 16. 
Juli, findet ein Chorkonzert 
unter der Leitung von Christoph 
Liedtke statt. Hier treten insgesamt 
110 Musiker und Musikerinnen zu-
sammen auf. Konzertbeginn ist um 
20 Uhr.
Freitag, der 17. Juli, steht unter dem 
Motto „OstseeTalent goes music“. 

Hier wird das Finale des Wettbe-
werbs ausgetragen. Die Veranstal-
tung startet um 18 Uhr.
Damit es während der Konzer-

te zu keinerlei Störungen 
kommt, wird das Zentrum 

ab Volksbank gesperrt. 
Parkende Autos haben 
die Möglichkeit, beim 
Restaurant Samoa zu 
wenden und entgegen 
der Einbahnstraße in 
die Herrenbruchstraße 

zu fahren. Der Taxi-Stand 
und die Behinderten-Parkplät-

ze sind weiterhin erreichbar. Nach 
Veranstaltungsende wird die Durch-
fahrtssperre umgehend wieder auf-
gehoben. Die Sperrungen erfolgen 
zu folgenden Zeiten: 15. Juli, 18 
bis 22.30 Uhr, 16. Juli, 18 bis 22.30 
Uhr, 17. Juli, 16 bis 22 Uhr.

„OstseeTalent goes music 2026“:

Großes Finale am 17. Juli auf dem Timmendorfer Platz
Tdf. Strand. Die Spannung steigt: 
Die neun Finalistinnen und Fina-
listen des neuen Songwriter-Wett-
bewerbs „OstseeTalent goes Music 
2026“ stehen fest. Nach zahlreichen 
Bewerbungen aus Ostholstein und 
Lübeck hat die Jury ihre Auswahl ge-
troffen. Das große Finale findet am 
Freitag, dem 17. Juli, um 18 Uhr auf 
dem Timmendorfer Platz in Timmen-
dorfer Strand statt.
Der Wettbewerb richtet sich an jun-
ge Musikerinnen und Musiker so-
wie kreative Songwriterinnen und 
Songwriter im Alter von 14 bis 25 
Jahren. Voraussetzung für die Teil-
nahme war ein selbst geschriebener 
und selbst komponierter Song. Alle 
Musikrichtungen waren ausdrück-
lich zugelassen, um die Vielfalt der 
regionalen Musikszene sichtbar zu 
machen.
Aus allen Einsendungen wählte die  
Jury jeweils drei Finalistinnen und 
Finalisten in den drei Altersklassen 
14 bis 17 Jahre, 18 bis 21 Jahre so-
wie 22 bis 25 Jahre aus. Insgesamt 
treten damit neun Nachwuchstalen-
te im Finale gegeneinander an und 
präsentieren ihre Songs live vor Pu-
blikum. Mit „OstseeTalent goes mu-

Frau beim Spaziergang angegriffen
Travemünde. Am Samstagnachmittag, 
dem 11. Juli, kam in Travemünde zu 
einem körperlichen Angriff auf eine 
Frau, die ihren Hund ausführte. 
Nach dem aktuellen Ermittlungsstand 
sei eine 58-jährige Frau gegen 14.45 
Uhr mit ihrem Hund am Brodtener 
Steilufer spazieren gegangen. Als ihr 
auf Höhe des Übergangs zur Straße 
Helldahl eine Personengruppe beste-
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Lavazza
Caffè Crema 
oder Espresso   
versch. Sorten, 
ganze Bohnen,
je 1000-g-Btl.

Knaller

 14.99

   

Philadelphia   
Natur,
je 195-g-Pckg.
(1 kg = 5.69)

Knaller

 1.11

   

Knorr
Fix
Spaghetti 
Bolognese   
je 40-g-Btl.
(1 kg = 12.25)

Aktion

 0.49

   

Corny
Müsliriegel 
Milch Classic   
je 4 x 
30-g-Riegel-
Pckg.
(1 kg = 16.58)

Aktion

 1.99

   

Langnese
Cremissimo
Bourbon Vanille   
je 1300-ml-Becher
(1 l = 1.22)

Aktion

 1.59

   

Spanien:  
Gelb- oder 
weißfleischige 
Nektarinen   
Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 1.59

   

Heidelbeeren   
Ursprung: siehe 
Etikett, Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 6.66)

Aktion

 3.33

  500-g-Schale 

Deutschland:  
Speisemöhren⁶   
Kl. I,
je 1-kg-Btl.

Aktion

 1.19

   

Milram
Müritzer 
Scheiben   
Schnittkäse, 
55% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Aktion

 1.49

   

Galbani 
Gorgonzola   
ital. Weichkäse 
mit Blauschimmel, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.69

   

Metten
Rindfleischsalami   
je 100 g

Aktion

 2.49

   

Butcher’s 
Barbecue
Spare Ribs   
mit BBQ 
Marinade, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 8.80

   

 1,00 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Aktion

 4.49

   

 0,10 € 
Bonus

Kinder
Maxi King   
je 3 x 
35-g-Pckg.
(1 kg = 14.19)

Aktion

 1.49

   

Hohes C
Saft   
versch. 
Sorten, 
inkl. 100% 
Orange,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 
Pfand

Knaller

 1.79

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

  Bedientheke 

Fürst Bismarck 
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 PfandRE
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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KKomm& genieße am
Niiendorfefef r Hafefef n-Eck
Komm& genieße am
Niendorfer Hafen-Eck

Strandstr./GrünerWeg, 23669 Niendorf/Ostsee - 04503-1645

„Das Leben hat sich direkt vor mich gestellt: Im Dialog mit Otto Schauer“:

Midisage zur aktuellen Ausstellung im Bad Schwartauer Rathaus 
Sammlungen und im Umfeld des 
Louvre. Die Donnerstagsmalerin-
nen widmen sich ein- bis zweimal 
jährlich einem besonderen Projekt, 
bei dem ausgewählte Künstlerinnen 
oder Künstler neu interpretiert und 
in ihren kunsthistorischen Zusam-
menhängen betrachtet werden. Da-
bei steht sowohl die künstlerische 
Entwicklung als auch die Frage im 
Mittelpunkt, welche Einflüsse das 
Schaffen eines Menschen prägen 
und weiterentwickeln.
An der Ausstellung beteiligt sind 
Birthe Dietrich, Brigitte Sassenha-
gen, Christa Konrad, Dr. Susanne 
Gerstenberg, Elke Meimerstorf, 
Gaby Spiller, Jutta Thormählen, Ka-
rin Krenien, Lilly Brückner, Petra 
Bucklisch und Ursula Möller.
Statt einer klassischen Vernissage 
zum Ausstellungsbeginn findet am 
Mittwoch, dem 22. Juli, um 17 Uhr 
eine Midisage im Rathaus statt, zu 
der alle Interessierten herzlich ein-
geladen sind. Als Ehrengäste werden 
die Kunsthistorikerin und Autorin 
Bärbel Manitz sowie Elfriede Schau-
er, Angehörige des Künstlers Otto 
Schauer, bei der Midisage anwesend 
sein. Ihr Besuch verleiht der Ausstel-
lung eine persönliche und bewegen-
de Verbindung zum Leben und Werk 
des Künstlers.

Konzerte auf dem Timmendorfer Platz:

Durchfahrtssperrung  
Timmendorfer Zentrum

Hier wird das Finale des Wettbe-
werbs ausgetragen. Die Veranstal-
tung startet um 18 Uhr.
Damit es während der Konzer-

te zu keinerlei Störungen 
kommt, wird das Zentrum 

ab Volksbank gesperrt. 
Parkende Autos haben 
die Möglichkeit, beim 
Restaurant Samoa zu 
wenden und entgegen 
der Einbahnstraße in 
die Herrenbruchstraße 

zu fahren. Der Taxi-Stand 
und die Behinderten-Parkplät-

ze sind weiterhin erreichbar. Nach 
Veranstaltungsende wird die Durch-
fahrtssperre umgehend wieder auf-
gehoben. Die Sperrungen erfolgen 
zu folgenden Zeiten: 15. Juli, 18 
bis 22.30 Uhr, 16. Juli, 18 bis 22.30 
Uhr, 17. Juli, 16 bis 22 Uhr.

„OstseeTalent goes music 2026“:

Großes Finale am 17. Juli auf dem Timmendorfer Platz
Tdf. Strand. Die Spannung steigt: 
Die neun Finalistinnen und Fina-
listen des neuen Songwriter-Wett-
bewerbs „OstseeTalent goes Music 
2026“ stehen fest. Nach zahlreichen 
Bewerbungen aus Ostholstein und 
Lübeck hat die Jury ihre Auswahl ge-
troffen. Das große Finale findet am 
Freitag, dem 17. Juli, um 18 Uhr auf 
dem Timmendorfer Platz in Timmen-
dorfer Strand statt.
Der Wettbewerb richtet sich an jun-
ge Musikerinnen und Musiker so-
wie kreative Songwriterinnen und 
Songwriter im Alter von 14 bis 25 
Jahren. Voraussetzung für die Teil-
nahme war ein selbst geschriebener 
und selbst komponierter Song. Alle 
Musikrichtungen waren ausdrück-
lich zugelassen, um die Vielfalt der 
regionalen Musikszene sichtbar zu 
machen.
Aus allen Einsendungen wählte die  
Jury jeweils drei Finalistinnen und 
Finalisten in den drei Altersklassen 
14 bis 17 Jahre, 18 bis 21 Jahre so-
wie 22 bis 25 Jahre aus. Insgesamt 
treten damit neun Nachwuchstalen-
te im Finale gegeneinander an und 
präsentieren ihre Songs live vor Pu-
blikum. Mit „OstseeTalent goes mu-

sic“ feiert die Timmendorfer Strand 
Niendorf Tourismus GmbH (TSNT 
GmbH) in diesem Jahr die Premiere 
eines neuen musikalischen Förder-
formats.
Das Projekt knüpft an den erfolg-
reichen Ideenwettbewerb „Ostsee-
Talent“ an, der von 2022 bis 2024 
junge Menschen aus der Region bei 
der Entwicklung und Präsentation 
ihrer Ideen unterstützte.
Initiator Andreas Czayka sieht in 
dem neuen Format eine konsequen-
te Weiterentwicklung der ursprüng-
lichen Idee: „OstseeTalent war von 
Anfang an mehr als ein Wettbewerb 
– es ging darum, jungen Menschen 
Vertrauen, Sichtbarkeit und echte 
Entwicklungschancen zu geben. 
Nach zwei sehr erfolgreichen Jahren 
haben wir gespürt, dass es Zeit für 
den nächsten Schritt ist. ‚OstseeTa-
lent goes music‘ ist die konsequente 
Weiterentwicklung dieser Idee für 
junge kreative und musische Talen-
te.“ Auch Joachim Nitz, Geschäfts-
führer der TSNT GmbH, unterstreicht 
die Bedeutung des Wettbewerbs: 
‚OstseeTalent goes music‘ ist eine 
wertvolle Erweiterung unseres En-
gagements für junge Menschen in 

der Region. Das Format verbindet 
kulturelle Förderung mit regionaler 
Identität und bietet Nachwuchs-
künstlerinnen und Nachwuchs-
künstlern eine außergewöhnliche 
Bühne.“ Für die Gewinner des Wett-
bewerbs winkt eine professionelle 
Musikproduktion ihrer Songs im 
Gesamtwert von 24.000 Euro. Da-
rüber hinaus erhalten sie die Mög-

lichkeit, ihren Gewinnersong live 
vor rund 6.000 Zuschauerinnen und 
Zuschauern bei „Stars am Strand“ 
in der Musik-Arena Timmendorfer 
Strand zu präsentieren. Unterstützt 
wird das Projekt von den diversen 
Sponsoren. Weitere Förderer sind 
die Musikhochschule Lübeck und 
die Kulturzeit der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand. Der Eintritt ist frei.

Am Freitag, dem 17. Juli, findet das Finale des Songwriter-Wettbewerbs 
„OstseeTalent goes Music“ auf dem Timmendorfer Platz statt.

(Foto: Torsten Vollbrecht)

Frau beim Spaziergang angegriffen
Travemünde. Am Samstagnachmittag, 
dem 11. Juli, kam in Travemünde zu 
einem körperlichen Angriff auf eine 
Frau, die ihren Hund ausführte. 
Nach dem aktuellen Ermittlungsstand 
sei eine 58-jährige Frau gegen 14.45 
Uhr mit ihrem Hund am Brodtener 
Steilufer spazieren gegangen. Als ihr 
auf Höhe des Übergangs zur Straße 
Helldahl eine Personengruppe beste-

hend aus etwa vier Männern und vier 
Frauen entgegengekommen sei, habe 
sie ihren Hund zur Seite genommen 
und sei an den Rand des Weges aus-
gewichen, um der Gruppe Platz zu 
machen. Ein Mann aus der Gruppe 
habe sie zunächst aufgefordert, aus 
dem Weg zu gehen. Anschließend 
habe er sie grob am Arm gepackt und 
zur Seite gestoßen. Zusätzlich habe 

er ihr mit der Faust gegen die Rippen 
geschlagen. Danach habe sich die 
Gruppe entfernt. Die 58-Jährige sei 
zunächst nach Hause zurückgekehrt 
und habe dort den Rettungsdienst und 
die Polizei alarmiert. Die Beamten der 
Polizeistation Travemünde leiteten ein 
Ermittlungsverfahren wegen des Ver-
dachts der Körperverletzung ein.
Die Personen aus der Gruppe wurden 

als südosteuropäisch beschrieben. 
Zeugen, die Angaben zum Tathergang 
oder zu möglichen Tatverdächtigen 
machen können, werden gebeten, 
sich mit der Polizei in Verbindung zu 
setzen. Hinweise nimmt die Polizei 
in Travemünde unter Telefon 04502-
863430 oder per E-Mail an travemu-
ende.pst@polizei.landsh.de oder an 
jeder anderen Dienststelle entgegen.
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Am 26. April:

Frühlingskonzert der Kreismusikschule Ostholstein
Ostholstein/Neustadt. Die Kreismu-
sikschule Ostholstein veranstaltet am 
Sonntag, dem 26. April, um 15 Uhr 
in der Aula der Jacob-Lienau-Schule 
in Neustadt ein Frühlingskonzert.
Die Besucher können sich auf einen 
bunten Melodienstrauß mit einem 
sehr abwechslungsreichen und inte-
ressanten Programm freuen.
Zu hören sind Werke von Wilhelm 
Popp, Ludwig van Beethoven, W. 
A. Mozart, Antonin Dvorak, Rolf 
Zuckowski, Ludovico Einaudi, Yiru-
ma, traditionelle Stücke und vieles 
mehr, passend zur Frühlingszeit. Ge-
spielt werden sie auf Instrumenten 
wie Klavier, Akkordeon, Querflöte, 
Violine, Viola, Trompete, Blockflö-
te und Schlagzeug. Mit dabei sind 
auch das Akkordeon-Ensemble und 

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstelle Pansdorf
Bahnhofstraße 2 · 23689 Pansdorf

 04504 / 215 81 38
 christoph.juers@vlh.de 

weiterer Standort:
Burg, Süderstr. 6b · 23769 Fehmarn

 04371 / 88 396 80
 christoph.juers@vlh.de

Wir beraten Mitglieder  
im Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG.

www.lohnsteuerhilfe-ostholstein.de

Jetzt Termin
sichern.

VLH. 

Unsere Leistungen:
– Gartengestaltung/-pflege
– Baumfällung-Seiltechnik
– Hecken-/Formschnitt
– Rollrasen
– Vertikutierarbeit

Wir bieten auch Reinigungsarbeiten 
an/von:
– Gehwegen 
– Terrassen 
– Fassaden 
– Dachziegeln 

– Dachpfannen- 
Imprägnierung 
mit additionaler 
Versiegelung

Wir verrichten für Sie:
– Maurer- und Pflasterarbeiten
– Dachreparaturen & 

Dachrinnen-Erneuerungen
– Renovierungs- & Malerarbeiten
– Zaunsetzungen
... und vieles mehr.

Mobil: 0152 187 365 69

GARTEN UND LANDSCHAFTSBAU 
IHR HAUS UND GARTEN TEAM 

SCHUBERT

Wir verrichten Gartenarbeiten rund 
ums Haus von A bis Z. Wir kappen 
und fällen auch Bäume und legen 
Neuanlagen an.

30%
Neukunden-

rabatt!

Kostenloser Parkplatz:
Bäderstraße 18, 23738 Lensahn

04363/911 22
www.museumshof-lensahn.de

OLDTIMER-TREFFEN
Sa. 18.7. & So. 19.7.2026

ab 10 Uhr – Eintritt 8,50 €
Oldtimerfahrer mit Fahrzeugen 

haben freien Eintritt!

Planfeststellungsabschnitt 1.1 zur Hinterlandanbindung:

Bad Schwartau hat Einwände!
Bad Schwartau. „Informieren. Ver-
stehen. Einwendung einreichen.“ 
war in der letzten Woche das Mot-

to der Informationsveranstaltung zu 
den Auswirkungen der Hinterland-
anbindung zur Festen Fehmarnbelt
querung (FFBQ) in Bad Schwartau. 
Es ging um den  Planfeststellungs-
abschnitt (PFA) 1.1. Deutliche Kri-
tikpunkte an den Ausführungen der 
Deutschen Bahn in den aktuell öf-
fentlich ausgelegten Planunterlagen 
wurden vor zirka 400 Interessierten 
in der Schwartauer Krummlandhalle 
und in der Mensa der ESG vonseiten 
der Stadt Bad Schwartau herausge-
stellt und diskutiert.
„Wir stehen zu einer leistungsfä-
higen Schieneninfrastruktur. Aber 
wir erwarten eine Planung, die 
langfristig tragfähig ist und die be-
rechtigten Interessen der Menschen 
in Bad Schwartau angemessen be-
rücksichtigt. Es geht nicht allein um 
ein Bahnprojekt – es geht um die 
Zukunft unserer Stadt und die Le-
bensqualität der Menschen in Bad 
Schwartau“, bekräftigte Bürgermeis-
terin Dr. Katrin Engeln.
Unterstützung erhielt die Stadt Bad 
Schwartau vom Rechtsanwalt und 
Honorarprofessor Dr. Olaf Bischo-
pink und von Dr. Ulrich Storost, 
ehemaliger Vorsitzender Richter am 
Bundesverwaltungsgericht. Beide 
Experten deckten erhebliche Män-
gel im Antrag der Vorhabenträgerin 
(DBInfraGO) beim Eisenbahn-Bun-
desamt auf. Darin kommt man zu 
dem Ergebnis, dass die sogenannte 
„Antragstrasse“ mitten durch Bad 
Schwartau vorzugswürdig sei.
Prof. Dr. Bischopink: „Die Auswahl 
der Trassenvariante muss auf einer 
vollständigen und fehlerfreien Ab-
wägung aller ernsthaft in Betracht 
kommenden Alternativen beruhen. 
Nach meiner Einschätzung bestehen 
hier erhebliche rechtliche Zweifel.“
Eine offene Variantenuntersuchung 
im Raum Bad Schwartau und Ra-
tekau sei bei Beibehaltung der Ab-
schnittsbildung an der Gemeinde- 
beziehungsweise Stadtgrenze nicht 
möglich, so der Rechtsbeistand. 
Auch sei die Variantenauswahl in der 
Sache fehlerhaft: Bewertungen seien 
teilweise überhaupt nicht nach-
vollziehbar, widersprüchlich, nicht 
angemessen oder auf der Grundla-
ge einer veralteten DIN-Norm vor-
genommen worden. Aufgrund von 
fehlerhaften Bewertungen könne die 
Antragstrasse nicht als Grundlage für 
das weitere Verfahren dienen.
Dr. Ulrich Storost betonte, dass der 
Variantenvergleich einen wesent-
lichen Mangel aufweise:  „Für die 
X-Varianten und die autobahnpa
rallele Variante wurde nicht dieselbe 
Planungstiefe zugrunde gelegt wie 
für die Antragstrasse. Während die 
Antragstrasse bereits deutlich detail-
lierter geplant wurde, befinden sich 
die X-Varianten und die autobahn-
parallele Variante lediglich auf dem 
Stand der Linienfindung – also noch 
vor der eigentlichen Vorplanung 
und damit in einer frühen Phase der 
Standortuntersuchung.
Vor diesem Hintergrund stellt sich 
die Frage, auf welcher Grundlage 
beispielsweise die Kosten und die 
Bauzeit ermittelt wurden. Gleiches 
gilt für die Bewertung der Umwelt-
verträglichkeit der untersuchten Va-
rianten.“
Die Stadt sieht sich bei den bisheri-
gen Planungen mit zahlreichen, ein-

schneidenden und lang andauern-
den Baumaßnahmen konfrontiert. 
Betroffen sind die Elisabethstraße, 
der Bahnhof mit der geplanten Per-
sonenüberführung, die Kaltenhöfer 
Straße, der Fangedamm und die 
Sereetzer Straße. Baulärm durch 
den Rückbau der Gleise, durch 

Erd- und Rammarbeiten sowie er-
hebliche Baustellenverkehre sind in 
der mehrjährigen Bauphase auszu-
halten. Erwartet werden bis zu 117 
Lkw-Transporte pro Arbeitstag zwi-
schen 7 und 20 Uhr und ein hoher 
Einsatz von Baumaschinen entlang 
der gesamten Trasse.
Abschreckend für Bad Schwartau 
sind die geschaffenen Tatsachen 
nach der Fertigstellung der geplan-
ten Schienenanbindung durch Bad 
Schwartau: Zugprognosen von 
tagsüber 15,7 Züge/Stunde und 7,9 
Züge/Stunde in der Nacht, 4,2 Ki-
lometer Lärmschutzwände (bis zu 
8 Meter hoch, teilweise massive 
Stahlbetonwände), weitreichende 
Erschütterungen entlang der Schie-
nentrasse, Naturbelastung durch 
7,75 Hektar Waldverlust, davon 
4,26 Hektar dauerhaft und Schwar-
tau als „Nadelöhr“ aufgrund eines 
fehlenden dritten Gleises.
Die Besucher waren sichtlich be-
troffen von den Auswirkungen der 
aktuellen Pläne für die Stadt Bad 
Schwartau. Durch die Veranstaltung 
moderierte Stadtpräsidentin Wieb-
ke Zweig. Bürgermeisterin Dr. Kat-
rin Engeln erläuterte die geplanten 
Baumaßnahmen im Abschnitt 1.1 
Bad Schwartau und erklärte die Aus-
wirkungen der Pläne für die Stadt. 
Prof. Dr. Olaf Bischopink gelang 
es, rechtliche Grundlagen und das 
Planfeststellungsverfahren bis zum 
Beschluss verständlich zu erläu-
tern. Man befinde sich aktuell im  
Anhörungsverfahren, das mit dem 
Erörterungstermin endet. Zu diesem 
werden alle betroffenen Personen 
nur eingeladen, wenn sie ihre Ein-
wendungen an das Eisenbahn-Bun-
desamt bis zum 24. Juli des laufen-
den Jahres verschickt haben. In einer 
Muster-Einwendung auf der Websei-
te der Stadt sind die wesentlichen 
Einwendungen als Hilfestellung 
vorformuliert. Die individuellen Ein-
wendungen der Betroffenen müssen 
selbst schriftlich verfasst werden. 
Allen Personen, die darüber nach-
denken, Einwendungen zu schrei-
ben, empfahl Dr. Bischopink zu-
mindest den Erläuterungsbericht in 
den Planunterlagen zum Planfest-
stellungsverfahren zu lesen. Dieser 

ist über die Webseite der Stadt ab-
rufbar.
Abschließend gab es ein gemeinsa-
mes Schlusswort der Fraktionen der 
Stadtverordneten. Darin betonte der 
Sprecher Daniel Böttcher (SPD) das 
gemeinsame Agieren und die gute 
Zusammenarbeit aller Fraktionen 

bei „diesem so wichtigen Thema für 
die Stadt Bad Schwartau“ und dank-
te allen Beteiligten und Anwesenden 
vor Ort für das enorme Engagement.

Einwendungen schreiben

Einwendungen können noch bis 
zum 24. Juli an das Eisenbahn-Bun-
desamt geschickt werden.
Die Bürgerinitiative Kaltenhof/Ma-
rienholm bietet allen Personen, die 
Einwendungen schreiben wollen, 
umfangreiche Unterstützung an 
noch drei ausstehenden Terminen 
an: in der Martin-Luther Kirche am 
heutigen Mittwoch, 15. Juli, von 16 
bis 19 Uhr und am Samstag, dem 
18. Juli, zwischen 11 und 14 Uhr so-
wie im Rathaus am Montag, dem 20. 
Juli, von 15 bis 18 Uhr.
Hilfestellung rund um „Einwen-
dungen schreiben“ bietet die Stadt 
Bad Schwartau per E-Mail an unter: 
FFBQ@bad-schwartau.de.

Der Bahnübergang in der Geibelstraße ist mit seinen ständigen Wartezeiten 
wegen geschlossener Schranke für viele Verkehrsteilnehmer ein großes 
Ärgernis. Er soll durch eine Überführung ersetzt werden. Für viele Bad 

Schwartauer eine der wenigen positiven Maßnahmen, die die Planungen 
der Deutschen Bahn vorsehen. Foto: Archiv 

Herrenhaus-Konzerte: 

„Klavierkonzert 
mit Gregor Tippl 
and Friends“ zum 

Auftakt
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf lädt auch im Jahr 2026 
wieder zu den beliebten Herren-
haus-Konzerten ein. Von klassischer 
Klaviermusik über Chanson, Ak-
kordeon und Jazz bis hin zu einem 
festlichen Weihnachtskonzert wird 
ein abwechslungsreiches Konzert-
programm geboten.
Den Auftakt am Sonntag, dem 23. 
August, macht ein „Klavierkonzert 
mit Gregor Tippl and Friends“. Es fin-
det um 17 Uhr im 1. Obergeschoss 
des Historschen Gebäudes statt – 
der Zugang ist nicht barrierefrei.
„Freuen Sie sich auf eine musikali-
sche Reise an Orte des Jazz/Stride 
bis zum Groove-Endgegner höchst-
persönlich, dem Boogie-Woogie“, 
so Gregor Tippl.
Karten sind ab sofort im Rathaus 
Stockelsdorf in Zimmer 5 zum Preis 
von 15 Euro inklusive eines Geträn-
kes erhältlich.
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Wir wünschen allen Besuchern 
sonnige Tage, viel Spaß 

und den Schützen Gut Schuss!
Ihre Martina Rosenberg

Tel. 04503-7929557 · Strandallee 141 · Scharbeutz
www.vineta-ostsee.de

Wir wünschen allen Besuchern 

Ostsee Therme GmbH & Co. KG
Strandallee 143

23683 Scharbeutz
www.ostsee-therme.de

DEIN URLAUB!
GANZ NAH.

Wir wünschen allen 
Schützen 

 /baeckerei.brede · www.baeckerei-brede.de

„Gut
 Sch

uss“

Grußwort des Schützenvereins
Liebe Schützenfamilie, liebe Schar-
beutzerinnen und Scharbeutzer, 
liebe Gäste,

wenn sich im Juli die Straßen in 
Scharbeutz mit Uniformen, Musik 
und fröhlichen Menschen füllen, 
dann ist das für viele ein vertrautes 
Bild. Doch dahinter steckt weit mehr 
als ein schönes Wochenende oder 
ein fester Termin im Veranstaltungs-
kalender. Ein Schützenfest entsteht 
nicht von selbst – es lebt von Men-
schen, die bereit sind, Verantwor-
tung zu übernehmen, Zeit zu schen-
ken und gemeinsam etwas auf die 
Beine zu stellen. Genau das macht 
unseren Scharbeutzer Schützenver-
ein seit mehr als 70 Jahren aus.
Vom 17. bis 19. Juli möchten wir 
diese Gemeinschaft wieder mit Ih-
nen und Euch teilen. Unser Schüt-
zenfest soll ein Ort sein, an dem Tra-
dition gelebt wird, an dem gelacht, 
gefeiert und miteinander gespro-
chen wird – ganz gleich, ob man 
seit Jahrzehnten Mitglied ist, erst vor 
Kurzem nach Scharbeutz gezogen 
ist oder seinen Urlaub an unserer 
Ostseeküste verbringt.
Dabei ist unser Festplatz etwas ganz 
Besonderes. Mitten im Kurpark, 
mitten im Herzen von Scharbeutz 
und damit mitten im Leben unserer 
Gemeinde laden wir zum Feiern 
ein. Kaum ein anderer Schützenver-
ein kann von sich sagen, dass sein 
Schützenfest so unmittelbar Teil des 
Ortslebens ist. Wer durch den Kur-
park spaziert, ist mittendrin – und 
genau das gefällt uns. Unser Schüt-
zenfest möchte keine geschlossene 
Veranstaltung sein, sondern eine 
Einladung an alle.
Besonders freue ich mich auf die 
Momente, die unser Schützenfest 
jedes Jahr aufs Neue einzigartig ma-
chen. Der Festumzug verbindet un-
seren Verein mit der Gemeinde und 
macht sichtbar, dass Tradition auch 
heute noch ihren Platz hat. Und 
wenn am Sonntagabend der Gro-
ße Zapfenstreich beginnt, wird aus 
lebhaftem Festtreiben plötzlich ein 
feierlicher Augenblick. Die Musik 
und die besondere Atmosphäre im 
Kurpark sorgen Jahr für Jahr dafür, 
dass sich bei vielen Besucherinnen 
und Besuchern ein wenig Gänse-
haut einstellt. Mit der anschließen-

den Proklamation unseres neuen 
Schützenkönigs oder unserer neuen 
Schützenkönigin sowie des neuen 
Jungschützenkönigs beginnt zu-
gleich ein neues Kapitel in der Ge-
schichte unseres Vereins.
Gerade deshalb sollten wir nicht 
vergessen, dass ein Schützenfest 
heute längst keine Selbstverständ-
lichkeit mehr ist. Die rechtlichen 
Anforderungen an öffentliche Veran-
staltungen, Sicherheitskonzepte und 
insbesondere an Festumzüge sind 
in den vergangenen Jahren erheb-
lich gewachsen. Was früher mit viel 
Engagement und gesundem Men-
schenverstand organisiert werden 
konnte, verlangt heute eine sorgfäl-
tige Planung und die enge Zusam-
menarbeit vieler Beteiligter.
Unser Dank gilt deshalb ganz be-
sonders der Gemeinde Scharbeutz, 
die uns auf diesem Weg partner-
schaftlich begleitet und unterstützt. 
Ebenso danken wir den beteiligten 
Behörden, den Einsatzkräften, unse-
ren Musikzügen, den befreundeten 
Vereinen, unseren Sponsoren und 
natürlich den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern. Ohne sie 
alle wäre dieses Fest nicht möglich.
Ein Schützenverein ist weit mehr 
als Sport und Tradition. Er lebt von 
Menschen, die füreinander da sind, 
Verantwortung übernehmen und 
sich für ihre Gemeinschaft enga-
gieren. Unser Schützenfest macht 
genau das sichtbar – vielleicht mehr 
als an jedem anderen Wochenende 
des Jahres.

Ich lade Sie und Euch deshalb herz-
lich ein, unser Schützenfest mit-
zuerleben. Kommen Sie auf den 
Festplatz, begleiten Sie den Fest-
umzug, erleben Sie den Großen 
Zapfenstreich und feiern Sie mit uns 
die Proklamation unserer neuen Ma-
jestäten. Genießen wir gemeinsam 
drei Tage, die zeigen, wie lebendig 
Gemeinschaft sein kann.
Ich wünsche allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern eine ruhige Hand 
und ein sicheres Auge, unserem 
Schützenkönig Nils Polomski und 
unserem Jungschützenkönig Aidan 
Jones mit ihren Rittern einen wür-
digen Abschluss ihrer Regentschaft 
und uns allen ein friedliches, fröhli-
ches und unvergessliches Schützen-
fest 2026.

Manfred Fahrenkrug 
1. Vorsitzender 

Scharbeutzer Schützenverein
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„Scharbeutzer Schützenfest“ vom 17. bis 19. Juli:  Drei Tage Sport,  Musik, Show und Geselligkeit im Kurpark

Wir wünschen 
den Schützen

GUT SCHUSS
und den Gästen viel Spaß 

auf dem Schützenfest!

Strandallee 138, 23683 Scharbeutz

Wir sind natürlich 
weiterhin
für Sie da!Kundenbüro: Seestr. 59, 23683 Scharbeutz

Firmensitz: In den Tannen 3-5, 23684 Scharbeutz
Telefon 0 45 03 / 7 94 35 11 ·  www.ostseeassekuranz.de

- versicherungsmakler -
OSTSEE ASSEKURANZMAKLER

Wir wünschen den Schützen Gut SchussGut Schuss
und den Besuchern viel Spaß!

Wir wünschen den Schützen 
GUT SCHUSS

und den Gästen viel Spaß.

www.lociks.de · info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104 · Tel: 0 45 04 – 18 42

Lübeck
Ostpreußenring 25 · Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 · Tel: 04 51 – 160 82 660

BESTATTUNGSHAUS

1896 2026
Jahre
130

Wir wünschen den Scharbeutzer Schützen 
„Gut Schuss“ und ihren Gästen, Urlaubern und 

Einheimischen ein sonniges Schützenfest und viel Spaß!

Familie Schneider und Mitarbeiter

Grußwort der Gemeinde Scharbeutz
Liebe Schützenschwes-
tern und Schützenbrü-
der, liebe Bürgerinnen 
liebe Gäste,

wenn sich unser Ort 
festlich schmückt und 
das Schützenfest be-
ginnt, dann ist das weit 
mehr als eine schöne 
Tradition. 
Es sind Tage, an denen 
Gemeinschaft gelebt 
wird, Generationen zu-
sammenkommen und 
viele Menschen mit 
Freude und Herzblut 
dazu beitragen, dass 
Scharbeutz ein Stück 
näher zusammenrückt.
Mit großer Wertschät-
zung danken wir allen, 
die dieses Fest mit so 
viel Engagement vor-
bereiten und gestalten 
– den Mitgliedern des 
Schützenvereins, den 
zahlreichen ehrenamt-

lichen Helferinnen und Helfern, den 
Organisatorinnen und Organisato-
ren sowie allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern. Ihr Einsatz ist al-
les andere als selbstverständlich. Sie 
schenken unserem Ort Zeit, Freude 
und unvergessliche Momente.
Das Schützenfest verbindet Tradition 
mit Lebensfreude. Es schafft Begeg-
nungen zwischen Jung und Alt, zwi-
schen Einheimischen und Gästen 
und erinnert uns daran, wie wert-
voll Zusammenhalt, gegenseitiger 
Respekt und das Miteinander sind. 
Gerade diese Werte machen unsere 
schöne Gemeinde aus.

Wir wünschen allen Besucherinnen 
und Besuchern fröhliche Stunden, 
viele schöne Begegnungen, gute 
Gespräche und ein friedliches Mit-
einander. 

Möge das Scharbeutzer Schützenfest 
auch in diesem Jahr wieder ein Fest 
voller Lachen, Musik und gemeinsa-
mer Erinnerungen werden.

In diesem Sinne wünschen wir Ih-
nen allen ein wunderschönes Schüt-
zenfest und freuen uns darauf, ge-
meinsam mit Ihnen zu feiern.

Liebe Grüße

Jürgen Brede
stellvertretender Bürgervorsteher

Bettina Schäfer
Bürgermeisterin

Scharbeutz. Es ist wieder Schützen-
fest-Zeit im Scharbeutzer Kurpark. 
Vom 17. bis 19. Juli lädt der Schar-
beutzer Schützenverein Einheimi-
sche und Urlaubsgäste zu drei Tagen 
voller Musik, Tradition, Geselligkeit 
und guter Unterhaltung ein. Unter 
dem Motto „Sport, Kulinarik & Partys 
im Kurpark“ erwartet die Besucher 

erneut ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Live-Musik, Festumzug, 
Gästeschießen und vielen weiteren 
Höhepunkten.
Für den Scharbeutzer Schützenver-
ein beginnt die Planung des Fes-
tes bereits unmittelbar nach dem 
Ende der vorherigen Veranstaltung. 
Festausschussvorsitzender Dirk Gut-

schow und sein enga-
giertes Organisations-
team investieren über 
viele Monate hinweg 
zahlreiche Stunden, 
um den Gästen auch in 
diesem Jahr wieder ein 
attraktives Fest präsen-
tieren zu können.
„Nach dem Schützen-
fest ist vor dem Schüt-
zenfest“, beschreibt 
Gutschow den organi-
satorischen Aufwand. 
Neben der langfristi-
gen Planung beginnt 
wenige Wochen vor 
dem Fest die heiße 

Phase: Künstler und Musikgruppen 
werden final gebucht, der große 
Festumzug organisiert, die Vögel 
für das Gästeschießen vorbereitet 
und nicht zuletzt der Kurpark durch 
viele ehrenamtliche Helfer festlich 
hergerichtet. Gemeinsam mit der 
Event-Agentur Arnesvelde entsteht 

so erneut ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm.

Warm-up-Party eröffnet das Fest

Der Auftakt erfolgt am Freitag, 17. 
Juli, bereits ab 15 Uhr mit einer 
Warm-up-Party. Radio-Lübeck-DJ 
Guido Eichstädt sorgt bis 20 Uhr für 

beste Stimmung. Die offizielle Eröff-
nung des Schützenfestes findet um 
16.30 Uhr statt. Der 1. Vorsitzende 
des Schützenvereins, Manfred Fah-
renkrug, begrüßt gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer die 
Gäste und eröffnet die Festtage. An-
schließend beginnt das traditionelle 
Gästeschießen, bei dem Besucher 
von 19 bis 22 Uhr ihr Können un-
ter Beweis stellen können. Den 
musikalischen Abschluss des ersten 
Festtages übernimmt ab 20 Uhr die 
„The Funky Tunes Band“, die mit ih-
rem Party-Power-Programm bis Mit-
ternacht für ausgelassene Stimmung 
sorgen wird.

Sommerparty mit Showprogramm

Der Samstag, 18. Juli, startet um 16 
Uhr mit dem norddeutschen Musik-
duo „Lui & Fiete“, das mit viel Küs-
tenspaß und maritimer Unterhaltung 
das Publikum begeistert. Von 17 bis 
22 Uhr steht erneut das beliebte 
Gästeschießen auf dem Programm. 

Ab 19 Uhr verwandelt sich der Kur-
park dann in eine große Open-Air-
Party: Kult-DJ René Kleinschmidt 
(u.a. bekannt vom „Tanzen am 
Meer“ und seinen früheren Auftrit-
ten im Scharbeutzer Kurpark) sorgt 
gemeinsam mit einer abwechslungs-
reichen Show für beste Unterhaltung 

Während der drei Festtage dürfen die Gäste des Schützenfestes  
ihre Treffsicherheit beim Schuss auf den Holzvogel beweisen.

DJ René Kleinschmidt präsentiert 
am Samstagabend seinen bunten 
Musik-Mix sowie zwei Live-Acts.

(Foto: Wolfgang Köhler)

Schuetzen_Scharbeutz_2926.indd   10Schuetzen_Scharbeutz_2926.indd   10 14.07.26   10:2514.07.26   10:25



Scharbeutzer Schützenfest von Freitag, 17. Juli, bis Sonntag, 19. Juli
Seite

2
9

-2
0

2
6

11

„Scharbeutzer Schützenfest“ vom 17. bis 19. Juli:  Drei Tage Sport,  Musik, Show und Geselligkeit im Kurpark

Strandallee 138, 23683 Scharbeutz
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Viel Spaß beim SchützenfestViel Spaß beim Schützenfest
In früheren Zeiten hatten Schützenvereine 
die Aufgabe, die Menschen in der Gemeinde 
zu schützen. Und einmal im Jahr darf gefeiert 
werden. Auch wir von Möllerherm Immobilien 
schützen Sie, damit Sie beim Immobilienverkauf 
den marktgerechten Preis erzielen oder als 
Käufer keinen überhöhten Preis bezahlen. 
Wir tun aber mehr, weil unsere Makler Sie 
unterstützen, denn wir beschaffen, prüfen, 

übernehmen, verhandeln, erstellen, empfehlen, 
dokumentieren, präsentieren, fotografieren, 

texten, inserieren, legen vor, erklären 
und begleiten. 

Damit Ihr Immobilienkauf und -verkauf 
entspannt ablaufen kann, empfiehlt

Möllerherm Immobilien eine erste kostenlose 
und unverbindliche Beratung oder

Marktwerteinschätzung.

Tel.: 0800-7716100 (kostenfrei)Tel.: 0800-7716100 (kostenfrei)
Mail: info@moellerherm-immobilien.deMail: info@moellerherm-immobilien.de

Homepage: www.moellerherm-immobilien.deHomepage: www.moellerherm-immobilien.de
Herzliche Grüße,

Ihr Team von Möllerherm ImmobilienIhr Team von Möllerherm Immobilien

Wir wünschen viel Spaß

beim Schützenfest Scharbeutz !

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

Sandendredder 18a • 23684 Schürsdorf
Tel.: 0 45 24 - 70 67-0 • www.erich-rahlf.de

Wir wünschen den Scharbeutzer Schützen 
„Gut Schuss“ und ihren Gästen, Urlaubern und 

Einheimischen ein sonniges Schützenfest und viel Spaß!

Familie Schneider und Mitarbeiter

Grußwort der Gemeinde Scharbeutz
Wir wünschen allen Besucherinnen 
und Besuchern fröhliche Stunden, 
viele schöne Begegnungen, gute 
Gespräche und ein friedliches Mit-
einander. 

Möge das Scharbeutzer Schützenfest 
auch in diesem Jahr wieder ein Fest 
voller Lachen, Musik und gemeinsa-
mer Erinnerungen werden.

In diesem Sinne wünschen wir Ih-
nen allen ein wunderschönes Schüt-
zenfest und freuen uns darauf, ge-
meinsam mit Ihnen zu feiern.

Liebe Grüße

Bettina Schäfer
Bürgermeisterin

so erneut ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm.

Warm-up-Party eröffnet das Fest

Der Auftakt erfolgt am Freitag, 17. 
Juli, bereits ab 15 Uhr mit einer 
Warm-up-Party. Radio-Lübeck-DJ 
Guido Eichstädt sorgt bis 20 Uhr für 

beste Stimmung. Die offizielle Eröff-
nung des Schützenfestes findet um 
16.30 Uhr statt. Der 1. Vorsitzende 
des Schützenvereins, Manfred Fah-
renkrug, begrüßt gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer die 
Gäste und eröffnet die Festtage. An-
schließend beginnt das traditionelle 
Gästeschießen, bei dem Besucher 
von 19 bis 22 Uhr ihr Können un-
ter Beweis stellen können. Den 
musikalischen Abschluss des ersten 
Festtages übernimmt ab 20 Uhr die 
„The Funky Tunes Band“, die mit ih-
rem Party-Power-Programm bis Mit-
ternacht für ausgelassene Stimmung 
sorgen wird.

Sommerparty mit Showprogramm

Der Samstag, 18. Juli, startet um 16 
Uhr mit dem norddeutschen Musik-
duo „Lui & Fiete“, das mit viel Küs-
tenspaß und maritimer Unterhaltung 
das Publikum begeistert. Von 17 bis 
22 Uhr steht erneut das beliebte 
Gästeschießen auf dem Programm. 

Ab 19 Uhr verwandelt sich der Kur-
park dann in eine große Open-Air-
Party: Kult-DJ René Kleinschmidt 
(u.a. bekannt vom „Tanzen am 
Meer“ und seinen früheren Auftrit-
ten im Scharbeutzer Kurpark) sorgt 
gemeinsam mit einer abwechslungs-
reichen Show für beste Unterhaltung 

mit seinem bekannten 
Musik-Mix für jung und 
alt. Zu den Höhepunk-
ten zählen die Live-
Acts „Er gehört zu mir“ 
sowie die Kult-Show 
„Viva Las Vegas“, die 
mit den größten Hits 
des King of Rock’n’Roll 
echtes Las-Vegas-Fee-
ling nach Scharbeutz 
bringen.

Festumzug und 
Zapfenstreich  

als Höhepunkte

Der Sonntag, 19. Juli, 
beginnt bereits um 12 
Uhr mit Matthias Eike, 
der bekannte Pop- und 
Schlagerhits präsen-
tiert. Durch das Tages-
programm führt Ra-
dio-Lübeck-DJ Guido 
Eichstädt. Ab 14 Uhr 
startet einer der Höhe-
punkte des gesamten 
Wochenendes: Der tra-
ditionelle große Fest-
umzug des Scharbeut-
zer Schützenvereins 
mit befreundeten Ver-
einen, Marching Bands und Musik-
zügen durch Scharbeutz bis in den 
Kurpark. Dort sorgen die Musikgrup-
pen anschließend für stimmungsvol-
le Konzerte. Von 15 bis 16.30 Uhr 
haben die Gäste letztmals Gelegen-
heit, beim Gästeschießen den Vogel 
ins Visier zu nehmen.
Ein besonders feierlicher Moment 
erwartet die Besucher um 19 Uhr 
mit dem traditionellen Zapfenstreich 
und der anschließenden Königs-
proklamation. Den musikalischen 
Schlusspunkt setzen von 20 bis 22 
Uhr Chris & Tanja mit Oldies und 
bekannten Hits.
Der Scharbeutzer Schützenverein 
freut sich auf zahlreiche Besucher, 
die gemeinsam drei gesellige Tage 
im Kurpark erleben möchten. Ne-
ben dem abwechslungsreichen Büh-
nenprogramm laden kulinarische 
Angebote, kühle Getränke und die 
besondere Atmosphäre des traditi-
onsreichen Schützenfestes zum Ver-
weilen ein. Ganz nach dem Motto: 
Sport, Kulinarik & Partys im Kurpark.

Der amtierende Schützenkönig Nils Polomski 
und Jungschützenkönig Aidan Jones  

freuen sich auf einen gelungenen Abschluss  
ihrer Regentschaft. (Fotos: hfr)

Während der drei Festtage dürfen die Gäste des Schützenfestes  
ihre Treffsicherheit beim Schuss auf den Holzvogel beweisen.

•  Klassische 
Taxifahrten

•  Rollstuhl-
transport

•  Flughafen-
transfer

•  Krankenfahrten, Dialyse
•  Chemo- und 

Bestrahlungsfahrten

TA
XI HARMS

SCHARBEUTZ

0 45 03 / 8 98 92 40
Inh. Oliver Harms
Am Bürgerhaus 4
23683 Scharbeutz
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� Karten-

zahlung 

möglich

www.taxi-harms-scharbeutz.de

DJ René Kleinschmidt präsentiert 
am Samstagabend seinen bunten 
Musik-Mix sowie zwei Live-Acts.

(Foto: Wolfgang Köhler)
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Alte Schulstraße 4 · 23626 Ratekau · Telefon 0 45 04 - 44 14

Aus dem Urlaub zurück!
Ab Freitag, den 17. Juli 2026, sind 
wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihre Familie Köster und Team
Unsere Öffnungszeiten: Fr., Sa. u. So. 7–17 Uhr
Frühstückszeiten: Sa. u. So. 10–12 Uhr
Kaffee- u. Kuchen-Zeiten: Fr., Sa. u. So. 12–17 Uhr

Jetzt wieder leckerer Pfl aumenkuchen!

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
•  R A S E N P F L E G E  •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Frische Pfi fferlinge 
in verschiedenen Variationen

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30—16.00 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Jeden Freitag Grillbuffet!
17.00—19.15 Uhr u. 19.30—21.30 Uhr p.P. 22,90 €

Frische Pfi fferlinge 

Tel. 01520/3760365
Do.-Sa. 15 - 24 Uhr und So. ab 12 Uhr

Sportsbar · Wein- & Bierstube 
„Der Kutscher“ ist geöffnet:

Das FamilienwochenblattTelefon (0 45 03) 21 40  ·  Telefax 83 08

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.comTravemünde, Warnsdorf, Niendorf, Timmendorfer Strand, Hemmelsdorf, Scharbeutz, Haffkrug, Gronenberg, Klingberg, Pönitz, Gleschendorf, Pansdorf, Techau, 

Ratekau, Ahrensbök, Bad Schwartau, Sereetz, Stockelsdorf, Parin, Arfrade, Curau, Dissau, Eckhorst, Horsdorf, Krumbeck, Malkendorf, Obernwohlde, Sarkwitz

Kreuzkamp

Ratekau
Dissau

Techau

Ovendorf

Warnsdorf

Pohnsdorf
Obernwohlde

Curau

Hemmelsdorf

Parin
Offendorf

Arfrade

Malkendorf

Krumbeck

Sereetz

Eckhorst

Horsdorf

Stockelsdorf

Haffkrug

Tdf. Strand

Niendorf

Travemünde

Ahrensbök

Bad Schwartau

Scharbeutz
Schürsdorf

Schulendorf

Sarkwitz
Groß Tdf.Pansdorf

Gleschendorf

Wulfsdorf

Luschendorf

Gronenberg

P ö n i t z / 
Pönitz See

Klingberg
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Ende des Sommers? 
Zeit für eine gründliche 

Reinigung für Sonnenschirme, 
Sonnensegel, Pavillon, Gartenauflagen, Outdoor-Polster. 
Rufen Sie uns an oder  besuchen Sie unsere Webseite!

Speziell Service für Gastro,  
Hotel und Geschäfte.
Hackenberg 
• Teppichwäscherei 
• Polstermöbelreinigung 
• Bootsverdeck-Reinigung
• Bootssegel-Reinigung
• Bootspolster-Reinigung

Bad Schwartau 
Tel. (0451) 28 10 44Teppichreinigung-in-luebeck.de

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

Zeit für Insektenschutz
Jetzt mit Jubiläumsrabatt

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf • 0451 - 88 19 34 65info@markisen-hof-luebeck.de • www.markisen-hof-luebeck.de

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

AKTION

Funksteuerung

und Windsensor

GRATIS!*

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorfinfo@brechtmann.de · www.brechtmann.de
Reservierung unter:

Tel. 0 45 24 / 99 52

ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!
ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!

Unsere 
Unsere Flugenten 

Flugenten  kommen aus 
 kommen aus Schleswig-Holstein &

Schleswig-Holstein &Niedersachsen
Niedersachsen

Wild aus heimischem Revier:
Wild aus heimischem Revier:

Rehrücken zart und fettarmaus Schleswig-Holstein

1 Ente to Go
mit Majoransoße, Rotkohl und Klößen; nur noch kurz Beilagen erwärmen und Ente 
im Ofen 
aufknuspern.

59,– €
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Wir sind ein modern aus­
gestattetes Mediendienst­
leistungsunternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die  
fach gerechte digitale  
Herstellung von Layout,  
Satz und Daten­
verarbeitung.

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Visitenkarten
• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Samstag 25. Mai
Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen 

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Ihre Krankenkasse 
übernimmt 
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Pr
o

V
it

al
 F

it
n

es
s 

C
lu

b
 · 

A
n

 d
er

 M
ü

h
le

n
au

 1
4 

· 2
36

69
 T

im
m

en
d

o
rf

er
 S

tr
an

d
 · 

Te
l.:

 0
45

03
/8

81
58

8

WELLNESS
FITNESS

SERVICEPAKET

100,–€

Dr. Wolff
Back-Check

Trainings- 
plan

Re-Check 
nach 4 Monaten

Segmentales 
Training

§20

Trainingsplan- 
Erweiterung 

nach 2 Monaten

§20

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit über 60 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Wir beraten Sie gern.Wir beraten Sie gern.

Sierksdorf feiert:

Promenaden-, Sommer- & Strandfest sorgen für einen festlichen Juli
Sierksdorf. Der Juli steht an der Ost-
see ganz im Zeichen maritimer Le-
bensfreude, gemeinsamer Erlebnisse 
und sommerlicher Feste. Und dies 
gilt insbesondere auch für eines der 
ursprünglichsten Ostseebäder der 
Lübecker Bucht: Sierksdorf, wo zwi-
schen Strand, Steilküste und ländli-
cher Idylle eine besonders entspann-
te Atmosphäre für Familien und 
Erholungssuchende herrscht. Gleich 
drei Veranstaltungen laden hier im 
Juli Einheimische und Gäste ein, 
den Sommer und diese besondere 
Lebensfreude direkt an der Ostsee 
zu genießen. Das große Promena-
denfest am 18. und 19. Juli ist eine 
der Highlight-Veranstaltungen in der 
Lübecker Bucht und verwandelt die 
Sierksdorfer Pfingstbeek-Promenade 
in eine bunte Erlebnismeile für die 
ganze Familie. Hier erwartet die 
Besucher am Samstag von 11 bis 
21 Uhr und am Sonntag von 12 bis 
18 Uhr ein abwechslungsreiches 
Wochenende voller Unterhaltung, 
Musik und Mitmachaktionen. Ent-
lang der Strandlinie sorgen jede 
Menge Spielangebote, Straßenkünst-
ler, Foodstände und Live-Musik für 
eine lebendige Feststimmung direkt 
an der Ostsee, in die man natürlich 
parallel auch gern zur Abkühlung hi-
neinspringen kann. Das Sierksdorfer 
Promenadenfest gehört zu den be-
liebtesten Sommerveranstaltungen 
der Region und verbindet maritimes 
Flair mit einem bunten Programm 
für alle Generationen.
Bereits eine Woche zuvor hat das 

Polizei und Ordnungsamt werben für mehr Sicherheit:

Gemeinsame Kontrollen auf den Promenaden
Tdf. Strand-Niendorf/
Ostsee. Mit Beginn 
der Haupturlaubssai-
son intensivieren die 
Polizeistation Tim-
mendorfer Strand und 
der Kommunale Ord-
nungsdienst (KOD) 
der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand ihre 
gemeinsamen Kont-
rollen auf den Strand-
promenaden in Tim-
mendorfer Strand und 
Niendorf/Ostsee. Ziel 
der Aktion ist es, die 
Sicherheit der zahlrei-
chen Fußgängerinnen 
und Fußgänger zu 
erhöhen und auf das 
bestehende Radfahr-

verbot auf den Promenaden hinzuweisen.
Gerade in den Sommermonaten steigt die Zahl 
der Menschen auf den Promenaden erheblich. 
Gleichzeitig nehmen auch Radfahrende, Pe-
delec- und E-Bike-Nutzer zu. Durch die höheren 
erreichbaren Geschwindigkeiten erhöht sich das 
Risiko schwerer Unfälle bei Zusammenstößen 
mit Fußgängern oder im Begegnungsverkehr 
zwischen Radfahrenden. Aus diesem Grund 
wird die Einhaltung 
der Verkehrsregeln 
verstärkt kontrolliert.
Das Radfahren auf 
den Promenaden ist 
bereits seit 2021 nicht 
mehr erlaubt. Vielen 
Radfahrenden scheint 
dies inzwischen al-
lerdings bewusst zu 
sein: Während der 
Kontrollen in der ver-
gangenen Woche, bei 
denen die Presse dabei 
war, haben die meisten 
Radfahrer ihr Zweirad 
geschoben. Zusätzlich 
weisen neue Plakate 
entlang der Promena-
de auf die geltenden 
Regelungen hin.
„Meine subjektive 
Wahrnehmung ist, 
dass dadurch mittler-
weile mehr Leute ihr 
Rad schieben,“ meint 
Michèl Soltmann, Lei-
ter des Fachbereichs Ordnung und Sicherheit bei 
der Gemeinde Timmendorfer Strand.
Die Gemeinde macht nochmals darauf aufmerk-
sam, dass das blaue Verkehrszeichen „Gehweg“ 
das Radfahren grundsätzlich ausschließt. Ein 
zusätzliches Verkehrszeichen „Radfahren verbo-
ten“ ist deshalb nicht erforderlich und darf auch 
nicht zusätzlich angebracht werden. Viele Rad-
fahrer vermissen nämlich ein Verbotsschild.
Ausnahmen für das Fahren mit Rad gelten le-
diglich für Kinder bis zum vollendeten zehnten 
Lebensjahr. Begleitpersonen dürfen mit dem 
Fahrrad fahren, wenn sie ein Kind bis zum voll-
endeten achten Lebensjahr begleiten.
Wer dennoch unerlaubt mit dem Fahrrad auf der 
Promenade fährt, muss mit einem Verwarnungs-
geld von 25 Euro rechnen. Bei einer Behinde-

rung erhöht sich dieses auf 30 Euro, bei einer 
Gefährdung auf 35 Euro und bei einem Unfall 
infolge des Verstoßes auf 40 Euro. Für E-Scooter 
beträgt das Verwarnungsgeld beim unzulässigen 
Befahren eines Gehwegs in der Regel 15 Euro.
Meistens bleibt es aber bei einer freundlichen 
Ermahnung. „Ich habe die Mitarbeiter gebeten, 
die Kontrollen mit Augenmaß durchzuführen“, 
berichtet Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
(FDP). 
Die bisherigen Kontrollen stießen bei vielen 
Urlaubern und Einheimischen auf Zustimmung. 
Vorbeigehende Fußgänger begrüßten die Prä-
senz von Polizei und Ordnungsdienst. Nur 
können diese Kontrollen natürlich nicht von 
morgens bis abends auf der gesamten Länge der 
Strandpromenaden durchgeführt werden.
Für Radfahrende steht mit der seit Juli 2022 ein-
gerichteten Fahrradstraße zwischen Niendorf/
Ostsee und Timmendorfer Strand eine attrakti-
ve Alternative zur Verfügung. Sie verläuft vom 
Meerwasserhallenbad in Niendorf/Ostsee bis 
zur Strandstraße/Poststraße sowie vom soge-
nannten Chinateller im Zentrum Timmendorfer 
Strands bis zur Ostsee-Therme. In der Fahrrad-
straße gilt für alle Verkehrsteilnehmenden eine 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h, Radfah-
rende genießen dort Vorrang.
Was viele nicht wissen: Die Strandallee zwi-
schen der Ortsgrenze Niendorf/Ostsee und dem 

Zentrum Timmendorfer Strands ist keine Fahrrad-
straße. Radfahrende dürfen dort zwar entgegen 
der Einbahnstraße fahren, haben jedoch keinen 
Vorrang gegenüber dem motorisierten Verkehr 
und müssen ein Überholen ermöglichen. Auch 
hier gilt Tempo 30.
Polizei und Kommunaler Ordnungsdienst wer-
den ihre gemeinsamen Kontrollen in den kom-
menden Tagen und Wochen fortsetzen. Neben 
den Strandpromenaden werden im Rahmen 
des Streifendienstes auch weitere Gehwege wie 
die Kurpromenade und öffentliche Bereiche im 
Gemeindegebiet überwacht. Ziel bleibt es, ein 
rücksichtsvolles Miteinander aller Verkehrsteil-
nehmenden zu fördern und die Sicherheit auf 
den stark frequentierten Promenaden nachhaltig 
zu erhöhen.

Polizeibeamte und Mitarbeiter des Kommunalen Ordnungsdienstes (KOD) 
der Gemeinde Timmendorfer Strand führen gemeinsame Kontrollen des 

Radfahrverbots auf den Strandpromenaden durch.

Polizeiobermeisterin Lara Zoldahn, Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
und Torsten Ganning (KOD, rechts) neben einem der neuen Plakate, 

 die auf das Radfahrverbot und auf das Schieben des Zweirads hinweisen.

Kirchengemeinde Scharbeutz:

Ein Defibrillator  
kann Leben retten – helfen Sie mit!

Scharbeutz. Vor zehn Jahren durfte 
sich die evangelische Kirchenge-
meinde Scharbeutz über eine groß-
zügige Einzelspende freuen: Davon 
konnte ein Defibrillator angeschafft 
werden, der seitdem seinen festen 
Platz im Gemeindehaus hat.
„Zum Glück musste das Gerät in all 
den Jahren nie eingesetzt werden. 
Darüber sind wir sehr dankbar. Nun 
muss das Gerät aus Sicherheits- und 
Zuverlässigkeitsgründen ersetzt wer-
den, damit er im Ernstfall jederzeit 
einsatzbereit ist,“ heißt es von der 
Kirchengemeinde. Die Anschaffung 
eines neuen Defibrillators kostet rund 
1.300 Euro. „Diese Summe möchten 
wir gerne mit Unterstützung unse-
rer Gemeindemitglieder und aller 
Menschen erreichen, denen die Si-

Betreuungsverein Ostholstein:

Beratungsangebot in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Der Betreuungsverein Osthol-
stein berät im Helios Agnes Karll Krankenhaus 
zum Thema Vorsorgevollmacht, Patienten- sowie 
Betreuungsverfügung.
Jeden vierten Montag im Monat in der Zeit von 
14.30 bis 16.30 Uhr haben Patienten und An-
gehörige die Möglichkeit, sich vom Betreuungs-
verein Ostholstein e. V. in Räumen des Helios 

Agnes Karll Krankenhauses in Bad Schwartau-
über diese Themen beraten zu lassen. Wer selbst 
bestimmen will, was mit einem geschieht, soll-
te das in einer Vorsorgevollmacht, Betreuungs- 
oder Patientenverfügung schriftlich festhalten. 
Der nächste Termin findet am Montag, dem 27. 
Juli 2026 statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und die Beratung ist kostenlos.
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Der

Zimmermann

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung
für
jedermann

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687
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PROMENADENFEST
Sierksdorf

XXL-Spiele
Live-Musik
Straßenkünstler
Mitmach-Aktionen
Food-Trucks

Datum:
18. & 19. Juli 2026

Weitere Infos unter:
www.luebecker-bucht-ostsee.de/promenadenfest

Ort:
Pfi ngstbeek-Promenade 
in Sierksdorf

Kostenlose Shuttlebus-Fahrten an beiden Tagen:
Scharbeutz - Ha� krug - Sierksdorf &
Rettin - Pelzerhaken - Neustadt in Holstein - 
Sierksdorf und zurück - ganztägig!

Alte Schulstraße 4 · 23626 Ratekau · Telefon 0 45 04 - 44 14

Aus dem Urlaub zurück!
Ab Freitag, den 17. Juli 2026, sind 
wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihre Familie Köster und Team
Unsere Öffnungszeiten: Fr., Sa. u. So. 7–17 Uhr
Frühstückszeiten: Sa. u. So. 10–12 Uhr
Kaffee- u. Kuchen-Zeiten: Fr., Sa. u. So. 12–17 Uhr

Jetzt wieder leckerer Pfl aumenkuchen!

Sierksdorf feiert:

Promenaden-, Sommer- & Strandfest sorgen für einen festlichen Juli
Sierksdorf. Der Juli steht an der Ost-
see ganz im Zeichen maritimer Le-
bensfreude, gemeinsamer Erlebnisse 
und sommerlicher Feste. Und dies 
gilt insbesondere auch für eines der 
ursprünglichsten Ostseebäder der 
Lübecker Bucht: Sierksdorf, wo zwi-
schen Strand, Steilküste und ländli-
cher Idylle eine besonders entspann-
te Atmosphäre für Familien und 
Erholungssuchende herrscht. Gleich 
drei Veranstaltungen laden hier im 
Juli Einheimische und Gäste ein, 
den Sommer und diese besondere 
Lebensfreude direkt an der Ostsee 
zu genießen. Das große Promena-
denfest am 18. und 19. Juli ist eine 
der Highlight-Veranstaltungen in der 
Lübecker Bucht und verwandelt die 
Sierksdorfer Pfingstbeek-Promenade 
in eine bunte Erlebnismeile für die 
ganze Familie. Hier erwartet die 
Besucher am Samstag von 11 bis 
21 Uhr und am Sonntag von 12 bis 
18 Uhr ein abwechslungsreiches 
Wochenende voller Unterhaltung, 
Musik und Mitmachaktionen. Ent-
lang der Strandlinie sorgen jede 
Menge Spielangebote, Straßenkünst-
ler, Foodstände und Live-Musik für 
eine lebendige Feststimmung direkt 
an der Ostsee, in die man natürlich 
parallel auch gern zur Abkühlung hi-
neinspringen kann. Das Sierksdorfer 
Promenadenfest gehört zu den be-
liebtesten Sommerveranstaltungen 
der Region und verbindet maritimes 
Flair mit einem bunten Programm 
für alle Generationen.
Bereits eine Woche zuvor hat das 

traditionelle Sierksdorfer Sommer-
fest – früher als Sierksdorfer Grillfest 
bekannt – zu einem geselligen Som-
mertag eingeladen.
Den Abschluss des bunten Sierks-
dorfer Julis bildet am 28. Juli das eta-
blierte und beliebte DLRG/NIVEA 
Strandfest an der Pfingstbeek-Pro-
menade. Die Strandtour macht seit 
vielen Jahren Station in zahlrei-
chen deutschen Küstenorten und 
zählt auch in Sierksdorf regelmäßig 
zu den besucherstärksten Famili-
enveranstaltungen des Sommers. 
Gemeinsam mit der DLRG vermit-
telt NIVEA dabei wichtige Themen 
wie Wasser- und Sonnensicherheit 
auf spielerische und altersgerechte 
Weise. Kinder können sich zudem 
auf zahlreiche Mitmachstationen, 
Bewegungs- und Geschicklich-
keitsspiele sowie kreative Aktionen 
freuen. Gleichzeitig lernen sie ganz 
nebenbei, worauf es beim sicheren 
Aufenthalt am und im Wasser an-
kommt. Hüpfattraktionen, Spielan-
gebote direkt am Strand und die 
beliebten NIVEA-Strandbälle sorgen 
zusätzlich für jede Menge Spaß und 
einen unbeschwerten Sommertag.
Die drei Veranstaltungen stehen für 
das, was einen Sommerurlaub an 
der Ostsee ausmacht und zeigen 
eindrucksvoll, wie vielfältig sich 
Sierksdorf präsentiert. Während das 
Sommerfest die Dorfgemeinschaft 
sowie das Miteinander mit den Gäs-
ten in den Mittelpunkt stellt und das 
DLRG/NIVEA Strandfest vor allem 
Familien anspricht, verbindet das 

Promenadenfest die besondere At-
mosphäre des Ostseebades mit Un-
terhaltung, Musik und maritimem 
Flair für alle Generationen. So ent-
steht ein Veranstaltungsmonat, der 

Einheimischen und Gästen gleicher-
maßen zahlreiche Gelegenheiten 
bietet, den Sommer direkt am Meer 
zu genießen. Der Eintritt zu den Ver-
anstaltungen ist frei.

Am 18. und 19. Juli findet in Sierksdorf das Promenadenfest statt. 
 (Foto: TALB)

Polizei und Ordnungsamt werben für mehr Sicherheit:

Gemeinsame Kontrollen auf den Promenaden
rung erhöht sich dieses auf 30 Euro, bei einer 
Gefährdung auf 35 Euro und bei einem Unfall 
infolge des Verstoßes auf 40 Euro. Für E-Scooter 
beträgt das Verwarnungsgeld beim unzulässigen 
Befahren eines Gehwegs in der Regel 15 Euro.
Meistens bleibt es aber bei einer freundlichen 
Ermahnung. „Ich habe die Mitarbeiter gebeten, 
die Kontrollen mit Augenmaß durchzuführen“, 
berichtet Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
(FDP). 
Die bisherigen Kontrollen stießen bei vielen 
Urlaubern und Einheimischen auf Zustimmung. 
Vorbeigehende Fußgänger begrüßten die Prä-
senz von Polizei und Ordnungsdienst. Nur 
können diese Kontrollen natürlich nicht von 
morgens bis abends auf der gesamten Länge der 
Strandpromenaden durchgeführt werden.
Für Radfahrende steht mit der seit Juli 2022 ein-
gerichteten Fahrradstraße zwischen Niendorf/
Ostsee und Timmendorfer Strand eine attrakti-
ve Alternative zur Verfügung. Sie verläuft vom 
Meerwasserhallenbad in Niendorf/Ostsee bis 
zur Strandstraße/Poststraße sowie vom soge-
nannten Chinateller im Zentrum Timmendorfer 
Strands bis zur Ostsee-Therme. In der Fahrrad-
straße gilt für alle Verkehrsteilnehmenden eine 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h, Radfah-
rende genießen dort Vorrang.
Was viele nicht wissen: Die Strandallee zwi-
schen der Ortsgrenze Niendorf/Ostsee und dem 

Zentrum Timmendorfer Strands ist keine Fahrrad-
straße. Radfahrende dürfen dort zwar entgegen 
der Einbahnstraße fahren, haben jedoch keinen 
Vorrang gegenüber dem motorisierten Verkehr 
und müssen ein Überholen ermöglichen. Auch 
hier gilt Tempo 30.
Polizei und Kommunaler Ordnungsdienst wer-
den ihre gemeinsamen Kontrollen in den kom-
menden Tagen und Wochen fortsetzen. Neben 
den Strandpromenaden werden im Rahmen 
des Streifendienstes auch weitere Gehwege wie 
die Kurpromenade und öffentliche Bereiche im 
Gemeindegebiet überwacht. Ziel bleibt es, ein 
rücksichtsvolles Miteinander aller Verkehrsteil-
nehmenden zu fördern und die Sicherheit auf 
den stark frequentierten Promenaden nachhaltig 
zu erhöhen.

Polizeiobermeisterin Lara Zoldahn, Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
und Torsten Ganning (KOD, rechts) neben einem der neuen Plakate, 

 die auf das Radfahrverbot und auf das Schieben des Zweirads hinweisen.

Kirchengemeinde Scharbeutz:

Ein Defibrillator  
kann Leben retten – helfen Sie mit!

Scharbeutz. Vor zehn Jahren durfte 
sich die evangelische Kirchenge-
meinde Scharbeutz über eine groß-
zügige Einzelspende freuen: Davon 
konnte ein Defibrillator angeschafft 
werden, der seitdem seinen festen 
Platz im Gemeindehaus hat.
„Zum Glück musste das Gerät in all 
den Jahren nie eingesetzt werden. 
Darüber sind wir sehr dankbar. Nun 
muss das Gerät aus Sicherheits- und 
Zuverlässigkeitsgründen ersetzt wer-
den, damit er im Ernstfall jederzeit 
einsatzbereit ist,“ heißt es von der 
Kirchengemeinde. Die Anschaffung 
eines neuen Defibrillators kostet rund 
1.300 Euro. „Diese Summe möchten 
wir gerne mit Unterstützung unse-
rer Gemeindemitglieder und aller 
Menschen erreichen, denen die Si-

cherheit in unserem Gemeindehaus 
am Herzen liegt. Ein Defibrillator 
gibt Sicherheit – bei Gottesdiensten, 
Gemeindeveranstaltungen, Kon-
zerten, Seniorennachmittagen und 
vielen weiteren Treffen. Man hofft, 
ihn niemals zu benötigen. Doch 
wenn jede Minute zählt, kann er 
entscheidend dazu beitragen, Le-
ben zu retten.“ Deshalb bittet die 
Kirchengemeinde Scharbeutz herz-
lich um Unterstützung. „Jeder Bei-
trag – ob groß oder klein – hilft uns, 
dieses wichtige Ziel zu erreichen.“ 
Spenden können auf das Konto der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Scharbeutz unter dem Stichwort De-
fibrillator bei der Sparkasse Holstein 
(IBAN DE68 2135224000080014 
30) überwiesen werden.

Betreuungsverein Ostholstein:

Beratungsangebot in Bad Schwartau
Agnes Karll Krankenhauses in Bad Schwartau-
über diese Themen beraten zu lassen. Wer selbst 
bestimmen will, was mit einem geschieht, soll-
te das in einer Vorsorgevollmacht, Betreuungs- 
oder Patientenverfügung schriftlich festhalten. 
Der nächste Termin findet am Montag, dem 27. 
Juli 2026 statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und die Beratung ist kostenlos.
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Tel. 04524/6879099

365 Tage im Jahr für Sie erreichbar

Wilhelmstraße 4 · Tdf. Strand · Tel. 04503/7070750 

· Digitalröntgen
· Ultraschall
· Chirurgie
· Blutuntersuchungen
· Impfungen
· Zahnpflege
·  Stationäre  

Intensivpatienten

Tiermedizin Tiermedizin am Kurparkam Kurpark

„30 Jahre Wissen – jetzt in einer Dose“:

Bad Schwartauer Tierärztin entwickelt mit ihrer Tochter 
Nahrungsergänzungsmittel für Hunde

Bad Schwartau. Nach mehr als 30 
Jahren als praktizierende Tierärz-
tin hat Dr. Rikea Schön aus Bad 
Schwartau einen lang gehegten 
Wunsch verwirklicht: Sie bietet Tier-
haltern eine Möglichkeit, die Ge-
sundheit ihrer Tiere auch präventiv 
und unterstützend im Alltag zu för-
dern. Gemeinsam mit ihrer Tochter 
Finja, die im Bereich Design und 

E-Commerce tätig ist, 
entstand eine eigene 
Produktlinie von Nah-
rungsergänzungsmit-
teln für Hunde.
Die neue „Heldenrei-
he“ umfasst derzeit 
drei Produkte: den 
Gelenkhelden zur Un-
terstützung der Beweg-
lichkeit, den Nerven-
helden zur Förderung 
von Ruhe und Aus-
geglichenheit sowie 
den Dermahelden zur 
Unterstützung einer 
gesunden Hautfunktion 
und eines glänzenden 
Fells.
„In meiner täglichen 

Arbeit habe ich über Jahrzehnte 
hinweg erlebt, wie 
wichtig die richtige 
Unterstützung für 
Gelenke, Haut und 
Nervensystem sein 
kann“, erklärt Dr. Ri-
kea Schön. „Mit der 
,Heldenreihe‘ wollte 
ich mein tiermedi-
zinisches Wissen in 
Produkte einfließen 
lassen, die Tierhalter 
einfach in den Alltag 
integrieren können.“
Während Dr. Schön 
ihre langjährige tier-
ärztliche Erfahrung in 
die Entwicklung der 
Rezepturen einbrach-
te, übernahm ihre 
Tochter die Gestal-
tung der Marke, das 
Verpackungsdesign 
und die Vermarktung. 
Der von ihr entwi-
ckelte Slogan bringt 
die Idee der Marke 
auf den Punkt: „30 
Jahre Wissen – jetzt 
in einer Dose.“
Doch neben der Ge-
sundheit von Haus-
tieren liegt Mutter 
und Tochter noch ein 
weiterer Aspekt be-
sonders am Herzen: 
der Tierschutz. Deshalb fließen von 
jeder verkauften Dose 0,50 Euro in 
Tierschutzprojekte.
Bei der Suche nach einem regio-
nalen Partner fiel die Wahl auf den 
Verein „Vierbeiner in Not e.V.“ un-
ter der Leitung von Anja Laupichler. 
Nach einem persönlichen Kennen-
lernen stand fest, dass die Spenden 

künftig dem Verein zugutekommen. 

„Wir möchten nicht nur Tiere unter-
stützen, die ein Zuhause haben, son-
dern auch denen helfen, die noch 
auf ein liebevolles Zuhause warten“, 
betonen Mutter und Tochter.
Die Produkte der „Heldenreihe“ 
sind ab sofort über Amazon sowie 
über die Website www.drschoens.
com erhältlich.

Tierärztin Dr. Rikea Schön präsentiert die 
„Heldenreihe“, die sie mit ihrer Tochter  

als kleines Familienunternehmen entwickelt hat. 
Foto: privat/hfr

Familienvater rettet Eichhörnchen
Bad Schwartau. Beim Spaziergang 
im Riesebusch in Bad Schwartau 
konnte ein Mann mit seinen beiden 
Kindern am vergangenen Montag, 
13. Juli, ein junges Eichhörnchen ret-
ten, das aus dem Kobel gefallen war. 
Die Familie übergab das Tier an Be-
amte des Polizeireviers Bad Schwar-
tau, von dort kam es zur weiteren 
Versorgung zu einer Tierretterin. Der  
Vater war mit seinem beiden kleinen 
Kindern im Riesebusch unterwegs, 
als sie ein Eichhörnchen bemerkten, 
das aus dem Nest zu fallen droh-
te. Der Vater habe sein T-Shirt als 
Sprungtuch verwendet und gemein-
sam mit seinen Kindern das Eich-
hörnchen auffangen können.
Die Familie brachte das winzige 
Tierkind zur Polizei. Die Kinder ga-
ben dem Waldbewohner noch den 

Namen „Mo“, bevor es mit dem 
Tiertaxi zu der ehrenamtlich tätigen 
Tierretterin gebracht wurde.
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Historisches Handwerk, spektakuläre Kämpfe und Mitmachaktionen:

Slawentage im Oldenburger Wallmuseum
Oldenburg in Holstein. Am 18. 
und 19. Juli verwandelt sich das 
Oldenburger Wallmuseum wieder 
in einen der größten Schauplätze 
lebendiger Geschichtsvermittlung 
Norddeutschlands. Bei den Slawen-
tagen erwacht die rekonstruierte 
slawische Burg Starigard zu neuem 
Leben. Mehr als 400 Darstellerin-
nen und Darsteller aus ganz Europa 
schlagen ihre Zelte auf und präsen-
tieren das Leben der Slawen und Wi-
kinger des 9. und 10. Jahrhunderts 
mit großer historischer Authentizität.
Zwischen den rekonstruierten Häu-
sern des Museumsdorfes können 
Besucherinnen und Besucher mittel-
alterliches Handwerk aus nächster 
Nähe erleben. Schmieder bearbeiten 
glühendes Eisen, Färber färben Stof-
fe mit Pflanzenfarben, Glasperlen 
entstehen über offenem Feuer, Bier 
wird gebraut und zahlreiche weitere 
Handwerker zeigen längst vergesse-
ne Techniken. Auf dem historischen 
Markt werden handgefertigte Waren 
angeboten, die traditionelle Hand-
werkskunst mit zeitloser Funktiona-
lität verbinden.
Zu den Höhepunkten des Wochen-

endes zählen die großen Kampfdar-
stellungen. Angreifer versuchen, die 
Burg zu erobern, während die Vertei-
diger den Wall mit Schilden, Spee-
ren und taktischem Geschick halten. 
Die Vorführungen zeigen eindrucks-
voll, wie Slawen und Wikinger vor 
über tausend Jahren kämpften, wel-
che Waffen sie verwendeten und 
welche Schutzkleidung sie trugen. 

Für Unterhaltung 
sorgt außerdem 
eine humorvol-
le Familienshow 
mit Theater, Slap-
stick und nordi-
scher Mytholo-
gie. Historische 
Modenschauen 
geben spannen-
de Einblicke in 
die Kleidung des 
frühen Mittelal-
ters und erklä-
ren, woran sich 
damals Herkunft, 
sozialer Status 
oder Wohlstand 
erkennen ließen.
Auch Familien 

erwartet ein abwechslungsreiches 
Mitmachprogramm. Verschiede-

ne Handwerksstationen, eine Kin-
der-Rallye durch das Museumsdorf 
und historische Spiele laden dazu 
ein, Geschichte selbst auszuprobie-
ren. Mittelalterliche Musik schafft 
die passende Atmosphäre, während 
regionale Spezialitäten sowie süße 
und herzhafte Speisen das kulinari-
sche Angebot ergänzen. 
Nach dem Tagesprogramm lädt der 
historische Museumshof zu einem 
besonderen Sommerabend ein. Ab 
18 Uhr ist das Hofgelände bei frei-
em Eintritt für alle geöffnet – auch 
für Gäste, die ausschließlich das 
Abendprogramm besuchen möch-
ten. Zwischen den historischen Ge-
bäuden direkt am Wallsee sorgen 
mittelalterliche Musik, kulinarische 
Angebote und die besondere Atmos
phäre des Museums für einen stim-
mungsvollen Ausklang.

Über 400 Darsteller lassen das frühe Mittelalter 
bei den Slawentagen im Oldenburger Wallmuseum 

lebendig werden. (Foto: hfr)

Sechs Orte, zwei Feste, ein Angebot:

Kostenfreier Urlaubsshuttle zwischen Scharbeutz und Rettin
Scharbeutz/Sierksdorf/Rettin. Am 
Wochenende, 18. und 19. Juli, kön-
nen Einheimische und Gäste die Lü-
becker Bucht entspannt, nachhaltig 
und vor allem kostenfrei entdecken. 
Mit einem eigens eingerichteten 
Urlaubsshuttle verbindet die Tou-
rismus-Agentur Lübecker Bucht die 
Strände und Orte zwischen Schar-
beutz und Rettin und bringt die Be-
sucher zudem direkt zu den großen 
Sommerveranstaltungen des Wo-
chenendes.
Im Scharbeutzer Kurpark feiert der 
Schützenverein Scharbeutz vom 17. 
bis 19. Juli sein traditionelles Schüt-
zenfest mit Live-Musik, DJ-Party, 
Festumzug, Gästeschießen und der 
Proklamation des neuen Schützen-
königs bzw. der neuen Schützenkö-
nigin. Parallel verwandelt sich die 
Pfingstbeek-Promenade in Sierks-
dorf beim Promenadenfest am 18. 
und 19. Juli in eine bunte Erleb-
nismeile mit Musik, XXL-Spielen, 
Hüpfattraktionen, Foodständen und 
einem abwechslungsreichen Fami-
lienprogramm direkt an der Ostsee.
Da die Parkmöglichkeiten in bei-
den Orten an solchen Veranstal-
tungswochenenden naturgemäß 
begrenzt sind, entstand bei der Tou-
rismus-Agentur die Idee, die Besu-
cher bequem mit einem kostenlosen 
Urlaubsshuttle zwischen den Veran-

staltungs- und den Küstenorten pen-
deln zu lassen. Am Wochenende 18. 
und 19. Juli können Einheimische 
und Gäste so die Region zwischen 
Scharbeutz und Rettin entspannt, 
nachhaltig und vor allem kostenfrei 
entdecken. Der eigens eingerichtete 
Urlaubsshuttle verbindet die Strände 
und Orte und bringt die Besucher 
zusätzlich direkt zu den beiden 
großen Sommerveranstaltungen des 
Wochenendes.

Der Urlaubsshuttle macht schon 
die Fahrt zum Urlaubserlebnis

So wird bereits der Weg zum 
Urlaubserlebnis, denn der Ur-
laubsshuttle verbindet Scharbeutz, 
Haffkrug, Sierksdorf, Neustadt in 
Holstein, Pelzerhaken und Rettin 
miteinander. Morgens ein Bad in 
Rettin oder Pelzerhaken, mittags 
ein Bummel durch den Neustädter 
Hafen, nachmittags das Promena-
denfest in Sierksdorf und am Abend 
die Live-Musik auf dem Schützenfest 
in Scharbeutz genießen. Alles ist mit 
dem kostenlosen Shuttlebus bequem 
möglich.
Hierfür werden zwei Buslinien ein-
gesetzt, die sich in Sierksdorf treffen. 
Eine Linie verbindet Scharbeutz über 
Haffkrug mit dem Promenadenfest, 
die zweite führt von Rettin über 
Pelzerhaken sowie Neustadt in Hol-

stein nach Sierksdorf. Damit entsteht 
erstmals ein kostenloses Mobilitäts-
angebot, das die Orte der Region 
ganzheitlich miteinander verknüpft.
Die Route „Rettin – Pelzerhaken – 
Neustadt in Holstein – Sierksdorf“ 
fährt am Samstag, 18. Juli, von 10.15 
bis 21.15 Uhr regelmäßig. Anschlie-
ßend verkehren bis kurz vor Mitter-
nacht noch Rückfahrten Richtung 
Neustadt, Pelzerhaken und Rettin. 
Am Sonntag, 19. Juli, fährt die Linie 
von 11.15 bis 17.15 Uhr, danach 
bis 19.15 Uhr noch für Rückfahrten 
in Richtung Neustadt, Pelzerhaken 
und Rettin. Die Route „Scharbeutz 
– Haffkrug – Sierksdorf“ fährt am 
Samstag von 10.40 bis 23 Uhr. Am 

Sonntag verkehren die Busse von 
11.40 bis 16.40 Uhr, anschließend 
bis 18.50 Uhr für Rückfahrten nach 
Haffkrug und Scharbeutz.
„Wir bieten mit dem Urlaubsshuttle 
ein neuartiges und kostenfreies An-
gebot, das sich an Urlaubsgäste, Ta-
gesbesucher und alle Einheimischen 
richtet, die an diesem Wochenende 
unterschiedliche Facetten und Ver-
anstaltungen der Lübecker Bucht 
erleben möchten“, sagt André Ros-
inski, Vorstand der Tourismus-Agen-
tur Lübecker Bucht. So wird aus 
den zwei Sommerveranstaltungen 
gleichzeitig eine Einladung, die Re-
gion kostenfrei, nachhaltig und ohne 
Parkplatzsuche zu entdecken.

Am 18. und 19. Juli bietet die Tourismus Agentur Lübecker Bucht (TALB) 
einen kostenfreien Urlaubsshuttle zwischen den 

verschiedenen Urlaubsorten an. (Foto: TALB)
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Besser schlafen mit dem richtigen Sonnenschutz:  Hitze und Insekten draußen halten
txn. 2024 war das heißeste Jahr in 
Deutschland seit Beginn der Wet-
teraufzeichnungen im Jahr 1881. 
Die Durchschnittstemperatur lag 
um 0,3°C höher als im bisherigen 
Rekordjahr 2023. Vor allem die hei-
ßen Hochsommertage setzen im-
mer mehr Menschen zu – tagsüber 
fühlen sie sich zuhause nicht wohl 
und nachts ist an erholsamen Schlaf 
nicht zu denken. Es gibt jedoch Ab-
hilfe.
„Am besten ist es, die Hitze tagsüber 
gar nicht erst ins Haus zu lassen,” 

rät Ingo Plück, Hauptgeschäftsfüh-
rer des Bundesverbands Rollladen 
+ Sonnenschutz e.V. (BVRS). Das ist 
kostengünstiger als die Wohn- und 
Schlafräume mit einer stromfressen-
den Klimaanlage zu kühlen – und 
besser fürs Klima ist es allemal. Laut 
der Deutschen Energie-Agentur kön-
nen außenliegende Sonnenschutz-
produkte wie Markisen, Screens, 
Raffstoren und Rollläden rund 75 
Prozent der Sonneneinstrahlung 
abhalten. Wer sein Zuhause von 
einem Fachbetrieb des Rollladen- 

und Sonnenschutz-
techniker-Handwerks 
(R+S-Fachbetrieb) aus-
statten lässt, genießt 
nicht nur auf dem Bal-
kon, der Terrasse und 
im Garten Schatten – 
auch im Haus bleibt es 
angenehm kühl.
Am effektivsten ist es, 
den Sonnenschutz in 
eine Smart-Home-Steu-
erung einzubinden. 
Dann übernehmen 
Sensoren und Elektro-
motoren tagsüber auto-
matisch das Schließen 
des Sonnenschutzes 
und öffnen ihn zum 
nächtlichen Lüften 
oder bei plötzlichem 
Wetterwechsel wieder. 
Innenliegende Sonnen-
schutz-produkte wie 
Plissees oder Rollos 
verstärken den Effekt. 
Was außerdem hilft ist 
richtiges Lüften: Da die 
Außentemperaturen oft 
erst gegen Morgen am 
niedrigsten sind, soll-
ten sich Hausbewohner 
ohne automatisierten 

Sonnenschutz einen 
Wecker stellen, um 
dann mit weit geöff-
neten Fenstern die 
Wohnräume zu lüf-
ten.
In Einfamilienhäu-
sern lässt sich der 
sogenannte „Ka-
mineffekt“ nutzen: 
Wenn im Keller und 
im Dachgeschoss 
mehrere Fenster ge-
öffnet werden, ent-
weicht die warme 
Luft nach oben und 
kühlere Kellerluft 
strömt nach. Wer be-
fürchtet, dass durch 
die geöffneten Fens-
ter Stechmücken und 
andere Insekten ins 
Haus gelangen, ist 
bei einem R+S-Fach-
betrieb ebenfalls gut beraten: Die 
Profihandwerker bieten auch hoch-
wertigen Insektenschutz an und 
sorgen so rundum für erholsamen 
Schlaf. Weitere Informationen gibt 

es auf dem Rollladen- und Son-
nenschutzportal unter www.roll-
laden-sonnenschutz.de oder beim 
Informationsbüro Rollladen + Son-
nenschutz unter 0228/ 95210-500.

Erholsamer Schlaf auch in heißen Sommernächten: 
Professioneller Insektenschutz an Fenstern und 

Türen ermöglicht regelmäßiges Lüften ohne Angst 
vor unerwünschten Plagegeistern. 

Foto: txn/Bundesverband Rollladen + 
Sonnenschutz e.V. (BVRS)

Den Sommer draußen genießen:

Terrasse und Balkon beschatten
txn. Frische Luft und Sonnenschein: 
Wenn die Tage länger werden und 
die Temperaturen steigen, werden 
Balkon oder Terrasse zum zweiten 
Wohnzimmer. Um die schönen 
Stunden draußen genießen zu kön-
nen, ist ein zuverlässiger Sonnen-
schutz unverzichtbar.
Ob Markise, Sonnensegel oder Per-
gola mit Lamellendach – Sonnen-
schutzsysteme, vom Fachbetrieb 
geplant, werten nicht nur die Archi-
tektur des Hauses optisch auf, son-
dern sorgen für mehr Lebensqualität 
und Geborgenheit auf Terrasse oder 
Balkon. So entstehen geschützte 
Bereiche zum Treffen mit der Fami-
lie und Freunden, zum Lesen sowie 
zum Entspannen. Professioneller 
Sonnenschutz schirmt nicht nur die 
aggressive UV-Strahlung ab, sondern 
hält auch Nieselregen und leichten 
Wind fern. Wer die Abende an der 
frischen Luft bis in den Herbst ver-
längern möchte, lässt seine Markise 

oder Pergola – auch nachträglich 
– mit integrierter Beleuchtung und 
praktischen Wärmestrahlern ausstat-
ten.
„Wer es besonders komfortabel mag, 
ergänzt seinen Sonnenschutz mit 
moderner Antriebs- und Steuerungs-
technik. Auch bei vorhandenen, 
hochwertigen Produkten vom Fach-
betrieb funktioniert das problemlos“, 
sagt Ingo Plück, Hauptgeschäfts-
führer des Bundesverbands Rollla-
den + Sonnenschutz e.V. (BVRS). 
Markisen, Rollläden, Jalousien und 
Screens lassen sich damit auch in 
moderne Smart-Home-Systeme ein-
binden und bequem per App, Funk 
oder Zeitschaltuhr bedienen. Wet-
tersensoren sorgen automatisch da-
für, dass zum Beispiel eine Markise 
bei intensiver Sonneneinstrahlung 
automatisch ausfährt und bei star-
kem Wind wieder einfährt.
Damit das alles sicher und langlebig 
funktioniert, sollte der Sonnenschutz 

von einem Fachbetrieb 
geplant, installiert und 
gewartet werden. Die 
Experten kennen sich 
zudem mit staatlichen 
Förderprogrammen aus: 
Es gibt bis zu 20 Prozent 
Zuschuss für motorbe-
triebenen, außenliegen-
den Sonnenschutz.
Ansprechpartner vor 
Ort finden sich online 
unter www.rollladen- 
sonnenschutz.de.

 Foto: BVRS/txn
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Travemünder Woche vom 17. bis 26. Juli:

Highlights auf der Bühne –  
Lichteffekte in der Nacht –  
Genüsse den ganzen Tag

Travemünde. Die Travemünder Wo-
che bietet zehn Tage lang vom 17. 
bis 26. Juli ein Festival der Extra-
klasse im sommerlichen Ambiente 
direkt am Meer. Die zehn schöns-
ten Tage des Jahres in Travemünde 
sind geprägt von lukullischen Ge-
nüssen entlang der Promenaden, 
stimmungsvollen Auftritten auf den 
Bühnen, Partys in den Clubs. Kultur 
und Tanz, Shopping, Familiener-
lebnisse und maritime Stimmung 
bestimmen das Geschehen im Festi-
val-Dreieck zwischen Tornadowie-
se, Nordermole und Bertlingstraße. 
Von 11 Uhr bis spät in die Nacht 
kommen Kinder und Jugendliche, 
Genuss-Menschen und Liebha-
ber von rauschenden Partynächten 
gleichermaßen auf ihre Kosten. Sie 

können sich durch die Genüsse aus 
den verschiedensten Regionen der 
Welt schlemmen, Musik-Auftritten 
von Schlager über Pop bis hin zum 
Rock lauschen, selbst sportlich aktiv 
werden, eine Runde im Riesenrad 
drehen und nach dem Untergang 
der Sonne in den Lichteffekten der 
Lasershows versinken.
Den krönenden Abschluss bildet 
das spektakuläre Feuerwerk, das 
die Travemünder Woche am letz-
ten Veranstaltungssonntag, dem 26. 
Juli, ab 22.45 Uhr, gebührend ver-
abschiedet und den letzten Abend 
zu einem besonderen Erlebnis 
macht.
Nähere Infos und das komplette 
Programm unter www.travemuen-
der-woche.de.

Highlights auf der Bühne: Am 23. Juli tritt das Duo „Frida Gold“ 
auf der König Pilsener-Bühne auf. (Foto: Christian Beeck)

Gemeinschaftsausstellung in der  
„Galerie Hafenpanorama“:

„Picasso trifft Küste“ zur  
Travemünder Woche

Travemünde. Weltklasse-Kunst trifft 
Küste: In der „Galerie Hafenpanora-
ma“ gibt es zur Travemünder Woche 
schon zum vierten Mal vielfältige 
Kunstwerke Travemünder Künstle-
rinnen und Künstler zu sehen - und 
diesmal auch Original-Exponate der 
Weltklassestars Picasso, Miro und 
Salvador Dali.
Wenn sich im Juli die Segel auf der 
Trave blähen und das maritime Le-
ben Travemünde in ein besonderes 
Licht taucht, zeigt sich auch die 
Galerie Hafenpanorama mit ihren 
regional und international etablier-
ten Künstler und Fotografen und ih-
ren inspirierenden Einblicken in die 
Welt der Kunst.
Vom 17. bis 26. Juli, zur traditions-

reichen Travemünder Woche, prä-
sentieren sich sowohl Künstlerinnen 
und Künstler des Vereins Künstler-
Gemeinschaft Travemünde als auch 
weitere Travemünder Künstler in 
einer vielfältigen Gemeinschafts-
ausstellung in der „Galerie Hafen-
panorama“ (Ostpreußenkai). Zen-
tral in der Vorderreihe im Herzen 
Travemündes gelegen, erwarten die 
Besucher gemalte oder fotografierte 
Kunstwerke – facettenreich, indi-
viduell und mit starkem Bezug zur 
Ostsee und ihrer Umgebung.
Als exklusives kulturelles Ereignis 
und Highlight zeigt die Künstler-
Gemeinschaft ausgewählte Origi-
nal-Exponate von Picasso, Miro und 
Salvador Dalí. Der Eintritt ist frei.

In der „Galerie Hafenpanorama“ gibt es zur Travemünder Woche 
schon zum vierten Mal vielfältige Kunstwerke Travemünder 

Künstlerinnen und Künstler zu sehen.
(Foto: hfr)

www.reporter-tdf.de

Zeugnissorgen teilen – reden hilft!:

Entlastung und Verständnis:  
Die Nummer gegen Kummer

Kiel. Manche Kinder und Jugendli-
chen können nicht so unbeschwert 
in die Sommerferien starten wie 
gewünscht; davor steht die „Hür-
de“ der Zeugnisvergabe. Schlechte 
Schulnoten, Zukunftssorgen, die 
Angst vor negativen Reaktionen: Das 
kann zum echten Stresstest werden 
und sehr belasten – und zu Konflik-
ten innerhalb der Familie führen.
„Wie sage ich es meinen Eltern?“ 
und „Was kann ich machen, wenn 
ich mit meinen Schulnoten unzufrie-
den bin?“ bis hin zu „Wie gehe ich 
mit dem Druck in der Schule um?“ 
– ein offenes Ohr bieten nicht nur in 
der Zeit der Zeugnisvergabe die Be-
ratungsangebote der Nummer gegen 
Kummer.
Am Kinder- und Jugendtelefon hel-
fen die ehrenamtlichen Berater*in-
nen den Kindern und Jugendlichen, 
die eigenen Gefühle zu sortieren, 
Unsicherheiten abzubauen und ge-
meinsam Strategien für schwierige 
Gespräche zu entwickeln. Oft wird 
gemeinsam überlegt, wie ein offener 
Dialog mit den Eltern gelingen kann 
– oder wie man wieder positiver auf 

das schaut, was man schon geschafft 
hat.
Am Elterntelefon finden Eltern und 
andere Sorgeberechtigte Rat, wie 
sie angemessen auf nicht zufrieden-
stellende Noten reagieren, ihr Kind 
unterstützen oder Konflikte vermei-
den können. Häufig geht es um Un-
sicherheiten im Umgang mit Enttäu-
schung, Zukunftsängsten oder dem 
Wunsch zu motivieren, ohne zusätz-
lichen Druck aufzubauen. Die Bera-
terinnen und Berater unterstützen 
dabei, die Situation zu entlasten, 
neue Sichtweisen einzunehmen und 
gemeinsam Wege zu finden, wie Er-
ziehende auch in herausfordernden 
Zeiten in gutem Kontakt mit ihren 
Kindern bleiben können.
Das Kinder- und Jugendtelefon ist 
unter der Telefonnummer 116 111 
montags bis samstags von 14 bis 
20 Uhr für die jungen Menschen 
da. Das Elterntelefon ist montags 
bis freitags durchgehend von 9 bis 
17 Uhr, dienstags und donnerstags 
auch bis 19 Uhr, unter der kosten-
freien Telefonnummer 0800 111 0 
550 zu erreichen.
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Relax-Zentrum statt einfache Nasszelle
Ob für den Frischekick am Mor-

gen oder die verdiente Ent-
spannung nach Feierabend – längst 
hat sich das Bad von der 
zweckmäßigen Nasszelle 
zum privaten Relax-Zent-
rum gemausert. 

Doch um das Wohlfüh-
lerlebnis perfekt zu ma-
chen, braucht es mehr als 
eine visuell ansprechende 
Gestaltung. Gefragt sind 
intelligente Lösungen, 
die obendrein in Sachen 
Sicherheit und Nachhal-

Seit 100 Jahren der Experte für

• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER • SOLAR

An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand
Telefon 0 45 03 / 47 76 · info@blanck-oh.de

Ist ihr Bad in die Jahre gekommen?

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH

Wir entwerfen, 
gestalten und 

renovieren das 
alte Bad in einen  

barrierefreien  Raum 
zum Wohlfühlen.
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Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Besuchen Sie unsere Bad-, Heizungs- und Klima-Ausstellung

Lübecker Landstraße 32 • 23701 Eutin
www.cobobes.de • Tel. 0 45 21 – 7 04 905 2• –
Lübecker Landstraße 32 • 23701 Eutin

www.cobobes.de Tel. 0 4 1 7 04 90

Elektro · Heizung · Sanitär
Photovoltaik und Solar
Installation  Reparatur  Wartung Notdienst

Hauptstr. 16 · 23626 Ratekau · Tel. 04504/71004 · vossberg-gmbh@t-online.de

Unsere Leistungen:

• Elektroinstallation  • Gasheizungsanlagen 
• Sanitärtechnik • Wärmepumpen …und vieles mehr!

Wir suchen zu sofort oder später einen freundlichen und zuverlässigen

Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik
in Vollzeit.

Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau · Tel.: 0451 / 30 46 13 33
Mail: info@ditz-haustechnik.de · www.ditz-haustechnik.de

Komfort vom ersten Klick an
Das Badezimmer hat sich vom funktionalen Raum zum persönlichen Rückzugsort entwickelt. 

Hier beginnt der Tag, hier klingt er aus – und hier zeigt sich, wie auch im Alltag Komfort und 
Design miteinander verschmelzen können. 

Komfort ohne jegliche Abstriche
In gut geplanten kleinen Küchen gibt es nahezu alles, was man auch bei ihren größeren Geschwistern 

schätzt – nur kleiner, kompakter und schmaler: zum Beispiel platzsparende, multifunktionale Ein-
baugeräte in 45 Zentimeter hohen Möbelnischen wie Einbaubacköfen und Kombi-Dampfgarer sowie 
die beliebten Induktionskochfelder mit integriertem Dunstabzug. Selbst ein kleiner Einbau-Weintem-
perierschrank lässt sich problemlos integrieren. 

Hochwertige, nachhal-
tige, matte Oberflächen 
mit Antifingerprint-Ei-
genschaften. Optimal 
durchdachter und voll 
genutzter Stauraum 
dank Hoch-, Unter- 
und Eckschränken mit 
Komfortausstattungen 
und durchdachten Ord-
nungssystemen. Sowie 
ein kleiner Platz zum 
Sitzen, Essen und Ar-
beiten – beispielsweise 
in Form einer kreativ 
als Theke designten Ar-
beitsplatte.

Lässt sich die volle Raumhöhe nut-
zen, sind die neuen, deckenhoch 
geplanten Hoch- und Vorratsschrän-
ke mit ihren diversen Auszugssys-
temen die erste Wahl für kleine 
Küchen. Im Unterschrankbereich 
können zum Beispiel Frontauszüge 
mit hohen Schubkästen und einem 
Innenauszug eine Ebene darüber 
geplant werden. In der Premiumaus-
führung dann mit LED-Beleuchtung, 
die beim Öffnen des Frontauszugs 
automatisch angeht und das Innere 
der Schubkästen und Innenauszüge 
„erstrahlen“ lässt. Oder in diversen 
Ausführungen erhältliche Unterschr-
ankauszüge, die es bereits ab einer 
Schrankbreite von 15 Zentimeter 
gibt.
Wie sich aus jeder Küchenecke bis 
in den hintersten Winkel maximal 
viel Stauraum herausholen statt 
verschenken lässt, zeigen technisch 
perfektionierte Eckschranksysteme 
und -auszüge. Eine bedienerfreund-
liche Ecklösung setzt auf lange, dia-
gonal in der Küchenecke verlaufen-
de Vollauszüge, deren Inhalte mit 

einem Handgriff erreichbar sind. 
Beim Öffnen schwenken die Schub-
kastenfronten leicht nach innen, da-
mit die Fronten des angrenzenden 
Korpus nicht gestreift werden. Beim 
Schließen bewegen sie sich wieder 
in ihre Ausgangsposition zurück.
Ein anderer bewährter Klassiker für 
Küchenecken: Beim Öffnen der Eck-
schranktür kommen zwei robuste 
Tablare ihren Nutzern ergonomisch 
entgegen, ohne dabei den Nach-
barkorpus zu versperren: Ist der Ge-
schirrspüler praktischerweise gleich 
daneben eingebaut, lässt sich seine 
Tür problemlos öffnen, damit die 
sauberen Töpfe und Pfannen auf 
kürzestem Weg vom Spüler in den 
Eckschrank gelangen.
Die Lösung zum Unterbringen von 
Besen, Eimer und Staubsauger sind 
schmale Putzschränke – mit einer 
maßgeschneiderten Innenausstat-
tung, die sich nach dem Baukasten-
prinzip individuell zusammenstellen 
lässt. Sie umfasst Ablagen, Spezial-
halterungen für den Schlauch des 
Staubsaugers und Hakenleisten.

Wie sich der Platz in der Küchenecke sinnvoll 
nutzen lässt zeigt diese bedienerfreundliche 

Ecklösung mit extralangen Vollauszügen.

Maßgeschneiderte Küche, eine Synthese aus Funktionalität und 
Stilsicherheit. Werkfotos: AMK
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Relax-Zentrum statt einfache Nasszelle
Ob für den Frischekick am Mor-

gen oder die verdiente Ent-
spannung nach Feierabend – längst 
hat sich das Bad von der 
zweckmäßigen Nasszelle 
zum privaten Relax-Zent-
rum gemausert. 

Doch um das Wohlfüh-
lerlebnis perfekt zu ma-
chen, braucht es mehr als 
eine visuell ansprechende 
Gestaltung. Gefragt sind 
intelligente Lösungen, 
die obendrein in Sachen 
Sicherheit und Nachhal-

tigkeit überzeugen. Bodengleiche 
Duschen etwa machen die Nutzung 
dank ihres schwellenlosen Einstiegs 

nicht nur angenehmer, sie sind auch 
eine Investition in die Zukunft. 
Ein Hersteller schickt eine design-
starke und besonders leichte Du-
schwanne ins Rennen. Die nur 3,6 
Zentimeter hohe Wanne eignet sich 
ideal zur Realisierung „stolperfreier“ 
Duschflächen und fügt sich dank 

ihrer geradlinigen Formensprache 
zudem perfekt in den cleanen Stil 
moderner Wohnumfelder ein. Dabei 
sorgt die hochwertige Verarbeitung 
sowohl für hohe Trittsicherheit beim 
Duschen (Rutschklasse R10 B) als 
auch für einwandfrei hygienische 
Verhältnisse.	 Werkfoto: Roth

Seit 100 Jahren der Experte für

• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER • SOLAR

An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand
Telefon 0 45 03 / 47 76 · info@blanck-oh.de

Ist ihr Bad in die Jahre gekommen?

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH

Wir entwerfen, 
gestalten und 

renovieren das 
alte Bad in einen  

barrierefreien  Raum 
zum Wohlfühlen.
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Bau-Technik-Ambiente-Zentrum
KNOP Neustadt GmbH
Sierksdorfer Str. 24 · 23730 Neustadt i. H. 
04561 39 79 0 
info@knop-neustadt.de  www.knop-neustadt.de

Alles aus einer Hand !

&

Bad- & Küchenstudio
Top Qualität • Attraktive Preise • Individuelle Planung • Montage

Wir suchen zu sofort oder später einen freundlichen und zuverlässigen

Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik
in Vollzeit.

Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau · Tel.: 0451 / 30 46 13 33
Mail: info@ditz-haustechnik.de · www.ditz-haustechnik.de

Komfort vom ersten Klick an
Das Badezimmer hat sich vom funktionalen Raum zum persönlichen Rückzugsort entwickelt. 

Hier beginnt der Tag, hier klingt er aus – und hier zeigt sich, wie auch im Alltag Komfort und 
Design miteinander verschmelzen können. 

Die Badgestaltung 
beginnt heute na-
hezu immer di-
gital. Mit einem 
Online-Konfigu-
rator lassen sich 
Möbel, Schränke, 
Waschtische und 
Spiegelschränke 
spielerisch kom-
binieren. Auf dem 
Bildschirm entsteht 

bereits vorab ein realistisches Bild 
davon, wie Materialien, Farben und 
Formen später harmonieren. Dieses 
Vorgehen sorgt für Planungssicher-
heit und spiegelt den modernen An-
spruch wider, Räume auf individuel-
le Bedürfnisse abzustimmen.

Klare Formen

Aktuelle Wohntrends wie Quiet Lu-
xury oder Slow Living setzen auf kla-
re Formen, hochwertige Materialien 
und natürliche Farben. Ein Herstel-
ler greift diese Tendenzen auf: Beru-
higende Matt-Töne wie Schilfgrün, 
Baltic Blau oder Kaschmir schaffen 
eine ruhige Atmosphäre, während 
Holzdekore wie Linea Eiche oder 
Tropea Eiche Wärme und Struktur 
ins Bad bringen. Ergänzt durch Grif-
fe in Schwarz Matt oder grifflose Va-

rianten entstehen moderne Einrich-
tungen, die sowohl zeitlos als auch 
persönlich wirken.
Entscheidend für das Komfort-
gefühl im Bad ist durchdachter 
Stauraum, der sich an Größe und 
Nutzung des Raumes orientiert.  
Mit verschiedenen Schrankvarianten 
lässt sich das Bad gezielt ausstatten 
– vom großzügigen Familienbad 
mit viel Stauraum für Handtücher, 
Pflegeprodukte und Alltagsutensi-
lien bis hin zum kompakten Gäs-
tebad, das selbst auf kleiner Fläche  
Ordnung und Übersicht ermöglicht. 
Richtig geplant entsteht auf diese 
Weise für jede Raumgröße und je-
den persönlichen Anspruch ein op-
timales Bad, in dem Funktionalität, 
Organisation und Design in Ein-
klang stehen.

Entscheidend 
im Bad ist 
durchdachter 
Stauraum, der 
sich an Größe 
und Nutzung des 
Raumes orientiert. 
Werkfoto: Pelipal

Komfort ohne jegliche Abstriche
In gut geplanten kleinen Küchen gibt es nahezu alles, was man auch bei ihren größeren Geschwistern 

schätzt – nur kleiner, kompakter und schmaler: zum Beispiel platzsparende, multifunktionale Ein-
baugeräte in 45 Zentimeter hohen Möbelnischen wie Einbaubacköfen und Kombi-Dampfgarer sowie 
die beliebten Induktionskochfelder mit integriertem Dunstabzug. Selbst ein kleiner Einbau-Weintem-
perierschrank lässt sich problemlos integrieren. 

einem Handgriff erreichbar sind. 
Beim Öffnen schwenken die Schub-
kastenfronten leicht nach innen, da-
mit die Fronten des angrenzenden 
Korpus nicht gestreift werden. Beim 
Schließen bewegen sie sich wieder 
in ihre Ausgangsposition zurück.
Ein anderer bewährter Klassiker für 
Küchenecken: Beim Öffnen der Eck-
schranktür kommen zwei robuste 
Tablare ihren Nutzern ergonomisch 
entgegen, ohne dabei den Nach-
barkorpus zu versperren: Ist der Ge-
schirrspüler praktischerweise gleich 
daneben eingebaut, lässt sich seine 
Tür problemlos öffnen, damit die 
sauberen Töpfe und Pfannen auf 
kürzestem Weg vom Spüler in den 
Eckschrank gelangen.
Die Lösung zum Unterbringen von 
Besen, Eimer und Staubsauger sind 
schmale Putzschränke – mit einer 
maßgeschneiderten Innenausstat-
tung, die sich nach dem Baukasten-
prinzip individuell zusammenstellen 
lässt. Sie umfasst Ablagen, Spezial-
halterungen für den Schlauch des 
Staubsaugers und Hakenleisten.

Maßgeschneiderte Küche, eine Synthese aus Funktionalität und 
Stilsicherheit. Werkfotos: AMK
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89
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0152/28807820

Nolte Immobilien

IHR MAKLER
VOR ORT!
Kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie 

Dennis Nolte
Immobilienmakler IHK

Ich freue mich auf Sie!

Wiesenweg 20
23669 Timmendorfer Strand

nolte@century21.de
nolte.century21.de

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Dein Traumhaus im Norden!

TRAUMHÄUSER SEIT 1996

Zu den Gründen 14
23623 Dakendorf

04505 - 58 05 - 0
info@contract-vario.de

Gemeinsam verwirklichen
wir Deinen Traum

vom Tinyhaus,
Ferienhaus oder
Einfamilienhaus.

www.reporter-tdf.de

D1-Fußballer des TSV Ratekau: Was für eine Saison

Auf eine äußerst erfolgreiche Fußballsaison blicken die D-Jugendkicker 
des TSV Ratekau mit ihren Trainern zurück und freuen sich nun auf neue 

Herausforderungen. Foto: privat/hfr

Ratekau. Die D1-Fußballjunioren 
des TSV Ratekau können auf eine 
lange und erfolgreiche Saison zu-
rückblicken. Nachdem die Jungs 

sich in der Herbst-/Winterrunde 
2025/2026 für die Verbandsliga und 
für das Kreispokalhalbfinale qualifi-
ziert haben, konnten sie am Pfingst-

montag den ersten Titel feiern. Mit 
2:1 gewannen sie das spannende 
Pokalfinale gegen den TSV Neustadt. 
Entsprechend groß war die Freude 
bei den Spielern, Eltern und dem 
Trainerteam. 
Knapp drei Wochen später setzte 
die Mannschaft um die Trainer Sven 
Schnabel und Birger Rosteck noch 
einen drauf. Ungeschlagen wurde 
das Team Meister in der Verbands-
liga Süd und hat sich dabei erfolg-
reich gegen Mannschaften wie dem 
JFV Lübeck, ATSV Stockelsdorf und 
SV Eichede durchgesetzt. Die Meis-
terschaft bedeutete gleichzeitig die 
Qualifikation für die Landesmeister-
schaften im Uwe Seeler Fußball-Park 
in Malente. Dort trafen jeweils die 
Meister und Vizemeister der drei 
Verbandsligen aufeinander. Erneut 
konnten die Jungs unter Beweis stel-
len, was in ihnen steckt und schlos-
sen die Landesmeisterschaften als 
drittbeste Mannschaft der D-Junio-
ren aus ganz Schleswig-Holstein ab. 
„Wir sind unfassbar stolz auf das, 
was das Team in der vergangenen 
Saison geleistet hat und sind froh, 
ein Teil davon zu sein“, so das Trai-
nerteam.
In der Saison 2026/2027 beginnt 
nun das Abenteuer Großfeld mit der 
Qualifikation zur Landesliga.

Erste Werkschau 
in der Kleinen 
Waldschänke

Klingberg. Nach über zwei Jahr-
zehnten in der Berliner Kunstszene 
hat der Maler und Bildhauer Klaus 
von Gratkowski seinen Lebensmit-
telpunkt an die Ostseeküste verlegt. 
In seiner neuen Wahlheimat Schar-
beutz zeigt er im Juli erstmals eine 
Werkschau in der traditionsreichen 
„Kleinen Waldschänke“ in Kling-
berg.
Der 1954 in Berlin geborene Künst-
ler begann seine Laufbahn mit ei-
ner Ausbildung zum Kunstschreiner 
sowie Restaurator und Vergolder 
und studierte anschließend an der 
Werkkunstschule in München. Sei-
ne handwerkliche Präzision prägt 
bis heute seine minimalistisch ge-
prägten Arbeiten. Bekannt wurde er 
insbesondere durch seine langjähri-
ge Präsenz auf dem Kunstmarkt an 
der Berliner Museumsinsel (2000–
2025).
Seit 2025 lebt und arbeitet von Grat-
kowski in Scharbeutz. Die Weite 
und Ruhe der Küstenlandschaft spie-
geln sich in seinen Werken wider, 
die durch reliefartige Oberflächen, 
reduzierte Farbgebung und eine ei-
gens entwickelte, zementähnliche 
Masse geprägt sind. Seine Arbeiten 
verbinden minimalistische Struktu-
ren mit figürlichen Fragmenten und 
strahlen eine besondere meditative 
Ruhe aus.
Ein regionales Highlight: Künftig 
plant der Künstler, Malkurse und 
Workshops in der Kleinen Wald-
schänke anzubieten. Informationen 
dazu erhalten Interessierte direkt vor 
Ort.
Die Ausstellung wird am Samstag, 
dem 18. Juli, um 15 Uhr eröffnet. 
Bis zum 26. Juli ist sie täglich geöff-
net – am Wochenende von 11 bis 
18 Uhr, werktags von 14 bis 18 Uhr. 
Der Künstler ist an allen Tagen per-
sönlich anwesend.
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PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Dein Platz ist frei!Dein Platz ist frei!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Du …  hast eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in

 …  hast einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnest Dich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

JETZT

BEWERBEN!

Nach Offenlegung der Bahnpläne:

Uneinigkeit über Ersatzwald für Bad Schwartau 
Bad Schwartau. Mit den bis vor 
Kurzem öffentlich ausgelegten Pla-
nungen der Deutschen Bahn (DB) 
zum Ausbau der Hinterlandanbin-
dung wurden Waldverluste in Bad 
Schwartau in Größe von 7,75 Hek-
tar deutlich. Es sind Waldverluste 
im Kuhholz und Mönchkamp, die 
zu den ältesten Laubwäldern in 
Schleswig-Holstein zählen. „Kuh-
holz und Mönchkamp liegen mitten 
in der Stadt und bilden daher als 
grüne Lunge mit vielen Wanderwe-
gen wichtige und attraktive Nah
erholungsflächen“, kritisiert Bad 
Schwartaus Umweltbeiratsvorsit-
zender Rudolf Meister die vorgeleg-
ten Planungen. 
Er erinnert daran, dass selbst die 
Vertreter der Bahn bei der Öffent-
lichkeitsveranstaltung am 19. Mai 
zugeben mussten, „dass dieser 
Waldverlust zu den größten Betrof-
fenheiten für Bad Schwartau beim 
Ausbau der Hinterlandanbindung 
zählt.“
Als Ausgleich muss dafür eine Ersatz-
waldfläche von rund 23,3 Hektar 
aufgeforstet werden. Bislang sehen 
die Bahnplanungen, laut Meister-
jahn, in Bad Schwartau nur sehr 
kleine Ersatzwaldanpflanzungen an 
den Rändern der Baustellenbereiche 
vor. Und was er gar nicht versteht: 
85 Prozent der Ersatzwälder seien 
weitab vom Kurort geplant, was be-
reits am DB-Infoabend im Mai zu 
erheblicher Kritik an der Bahn ge-
führt habe und die DB-Chefplanerin 
dazu veranlasste, einzuräumen: da-
rüber sei auch die Bahn nicht glück-
lich. „Sie gab aber das Versprechen 
ab, Ersatzwald auch in Bad Schwar-
tau zu realisieren, wenn im Rahmen 
des Beteiligungsverfahrens geeigne-
te Vorschläge für Waldersatz in Bad 
Schwartau der DB noch gemeldet 
werden“, so der Beiratsvorsitzende. 
Somit stand bei der jüngsten 
Schwartauer Stadtverordnetenver-
sammlung am 29. Juni das Thema 
„Ersatzwald“ als Dringlichkeits-
antrag auf der Tagesordnung. Der 
Umweltbeirat (UWB) hatte dazu 
eine Beschlussvorlage entwickelt: 
Zwei kleine städtische Ackerflä-
chen mit insgesamt 2,7 Hektar und 
der Ankauf einer Fläche von der 
Schleswig-Holsteinischen Landge-
sellschaft (SHL) sollten zu insgesamt 
rund 5,2 Hektar Ersatzwaldneubil-
dung führen. 
„Wir haben bei der Vorstellung des 
Vorschlags darauf hingewiesen, 
dass die geplanten Ersatzwaldpar-
zellen in Benz, Neversfelde, Eutin, 
Koselau, Petersdorf und anderen 
Dörfern nur einen Ersatzwald für 
Schleswig-Holstein bilden. Sie sind 
aber kein Ersatz für die Schwar-
tauer Bürger. Im Interesse von Bad 
Schwartau wäre es dringend ge-
boten, auch mit der Bereitstellung 
von städtischen Ackerflächen und 
der SHL-Parzelle für Ersatzwald im 
Stadtgebiet von Bad Schwartau zu 
sorgen. Dies würde bewirken, den 
Netto-Wald-Verlust für Bad Schwar-
tau zu kompensieren, wenngleich 
dann weiterhin noch rund 15 Hek-
tar Ersatzwald außerhalb von Bad 
Schwartau von der Bahn angelegt 
werden müssten“, so Meisterjahn. 
Und: „Wir haben für unseren Vor-
schlag unter anderem mit dem Hin-
weis geworben, dass Bad Schwartau 

für den Wald keinen Euro ausgeben 
muss, weil die DB dafür Kostenträ-
ger ist.“ 
Mit dem werbenden Schlusswort für 
den Antrag, dass der Ersatzwald in 
Bad Schwartau eine Forderung für 
die Schwartauer Bürger ist, der lang-
fristig einen Beitrag für die Wohn- 
und Umweltqualität im Kurort Bad 
Schwartau bilden soll, habe Rudolf 
Meisterjahn die Stadtverordneten 
um eine positive Entscheidung für 
Ersatzwald in Bad Schwartau gebe-
ten.
Was dann folgte, kann er nicht 
nachvollziehen: eine schnelle und 
sehr klare Entscheidung ohne Bera-
tung gegen einen Ersatzwald in Bad 
Schwartau. Mit zwei Zustimmungen 
einer Wählergemeinschaft und zwei 
Enthaltungen einer anderen Partei 
wurde der Antrag mehrheitlich ab-
gelehnt. 
„In unseren Reihen zeigte sich da-
nach nicht nur Betroffenheit, son-
dern auch Staunen über die nahezu 
einstimmige Ablehnung der Partei-
en, die zudem keine Begründungen 
lieferten. Aus unserer Sicht ist das 
städtische Votum nicht nachvoll-
ziehbar. Im Endeffekt führen die 
Waldverluste und Umweltschäden 
in Bad Schwartau dazu, dass nach 
dem politischen Beschluss der 
Stadtverordneten jetzt die Wohn- 
und Umweltqualitäten in anderen 
Kommunen und Dörfern verbessert 
werden.“ 
Auf Nachfrage unseres Familienwo-
chenblattes „der reporter“ bei der 
Stadt Bad Schwartau teilt Bürger-
meisterin Dr. Katrin Engeln zu dem 
Sachverhalt mit, dass der Antrag zu-
vor bereits ausführlich im Ausschuss 
für Umwelt und Verkehr beraten 
und dort nach intensiver Diskussion 
abgelehnt worden sei. 
Unabhängig davon habe die Stadt 
der DB InfraGO bereits alternative 
Flächen vorgeschlagen. „Auf diese 
Vorschläge ist die DB InfraGO bis-
lang jedoch nicht eingegangen“, so 
die Verwaltungschefin.
Das bestätigt auch Bad Schwartaus 
Baudirektor Dr.- Ing. Dr. Akbar Nas-
sery: „Die Stadt hat der DB InfraGO 
AG bereits im Februar 2025 Flächen 
innerhalb des Stadtgebiets benannt, 
die aus naturschutzfachlicher Sicht 
grundsätzlich für Ersatzaufforstun-
gen geeignet sind. Die Auswahl 
erfolgte auf Grundlage der natur-
schutzrechtlichen Vorgaben des 
Bundesnaturschutzgesetzes.
„Nach der naturschutzrechtlichen 
Eingriffsregelung sind unvermeidba-
re Eingriffe in Natur und Landschaft 
durch geeignete Ausgleichs- oder 
Ersatzmaßnahmen zu kompensie-
ren.“ Dabei sei nicht maßgeblich, 
dass diese Maßnahmen innerhalb 
der Grenzen einer Gemeinde umge-
setzt werden. Entscheidend sei viel-
mehr, dass sie innerhalb desselben 
Naturraums erfolgen und die be-
einträchtigten Funktionen des Na-
turhaushalts möglichst gleichwertig 
wiederherstellen.
Vor diesem Hintergrund hat die 
Stadt insbesondere Flächen vorge-
schlagen, die an bestehende Wald-
strukturen angrenzen. „Aus fach-
licher Sicht bieten diese Standorte 
die besten Voraussetzungen für die 
Entwicklung naturnaher Waldflä-
chen sowie die Stärkung des Biotop-

verbunds. Städtische Ackerflächen 
wurden daher bewusst nicht in die 
Vorschlagskulisse aufgenommen, da 
sie diese Voraussetzungen regelmä-
ßig nicht erfüllen“, so Nassery.
Und: „Die Stadt steht weiterhin 
in einem konstruktiven fachlichen 

Austausch mit der DB InfraGO AG, 
um die konkrete Maßnahmenkulisse 
abzustimmen.“ Der Umweltbeirat 
sei bereits in das Auftaktgespräch im 
Dezember 2024 eingebunden; die 
weiteren Abstimmungen würden 
fortgeführt.

Diese alten Bäume stehen in der Trasse der Ersatzstraße im Bad 
Schwartauer Kuhholz. Dass für sie Ersatz irgendwo im Nordkreis von 

Ostholstein kommen soll, statt im Stadtgebiet, sorgt beim Umweltbeirat für 
Unverständnis. Foto: UWB/hfr

 STELLE_rep_.indd   21 STELLE_rep_.indd   21 14.07.26   11:4914.07.26   11:49



Seite
2

9
-2

0
2

6
22

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis Pansdorf 

sucht für ihr Gemeindebüro  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Gemeindesekretärin/einen Gemeindesekretär
mit bis zu 23,0 Wochenstunden. 

Vergütung nach K6 nach dem Tarifvertrag (TV KB), ggf. nach K7. 
Eine Identifikation mit den Werten der Evangelisch-Lutherischen Kirche 

setzen wir voraus. 
Für Auskünfte steht Pastorin Eva Rincke unter der Telefonnummer  

0159-04800528 gerne zur Verfügung. 
Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte der Homepage: 

www.michaeliskirche-pansdorf.de 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte vorzugsweise per 
Mail (im PDF-Format) bis zum 28.07.2026 an Eva.Rincke@kk-oh.de oder 
schriftlich an den Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Michaelis Pansdorf, Sarkwitzer Straße 27 in 23689 Pansdorf.

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fort- und Weiterbildungen 

möglich

MED. FACHANGESTELLTE
HOUSEKEEPING  

MITARBEITER 
(Arbeitszeit 06.30 – 15.00 Uhr)

SERVICEMITARBEITER 
(Arbeitsende spät. 20.00 Uhr)

KOCH 
(Arbeitsende spät. 19.30 Uhr

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Beruflich noch unentschlossen?
WIR BIETEN EINE RICHTUNG 
mit einer neu zu besetzenden Stelle im

Bundesfreiwilligendienst
Wir informieren dich gerne über Details 

in einem telefonischem Gespräch. 

Jugend- und Bildungsstätte Klingberg 
Fahrenkampsweg 7 • 23684 Scharbeutz 
Tel. 04524-9388 • Fax 04524-1483  

info@bildung-klingberg.de 
www.bildung-klingberg.de

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werde ein Teil
unseres Teams!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf.

DU ...  bist kommunikations- und begeisterungsfähig?
 ...  zeichnest Dich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
 ...  verfügst über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
 ...  hast Erfahrung im Verkauf oder in der 

Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung! Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Die Bäderpolizei ist zur Verstärkung da:

Scharbeutz begrüßt Einsatzkräfte zur Sommersaison
Scharbeutz/Tdf. Strand. Mit einem 
gemeinsamen Frühstück im Hotel 
Wennhof hat Bürgermeisterin Bet-
tina Schäfer am 3. Juli die Einsatz-
kräfte begrüßt, die in den Sommer-
monaten für Sicherheit, Ordnung 
und einen reibungslosen Ablauf im 
Ostseebad Scharbeutz sorgen. Was 
ursprünglich als Begrüßung der Bä-
derpolizei ins Leben gerufen wurde, 
hat sich inzwischen zu einer festen 
Tradition entwickelt, bei der alle Or-
ganisationen im Mittelpunkt stehen, 
die während der Hauptsaison im 
Einsatz sind. Neben den Beamtin-
nen und Beamten der Bäderpolizei 
und der Polizeistation Scharbeutz 
nahmen Vertreterinnen und Vertreter 
des Kommunalen Ordnungsdiens-
tes, der DLRG, des Sicherheitsdien-
tes  und vom Ordnungsamt am ge-
meinsamen Frühstück teil. Ebenfalls 
anwesend waren der neue Leiter 
der Polizeistation Scharbeutz, Poli-
zeihauptkommissar Sebastian Feil-
ke, der die Leitung der Dienststelle 
am 1. April übernommen hat, sowie 
Revierleiter Detlef Frase.
In ihrer Begrüßung dankte Bürger-
meisterin Bettina Schäfer allen Ein-
satzkräften für ihren engagierten 

Getötete Hundewelpen:

PETA erstattet Strafanzeige  
und fordert Tierhalteverbot

Bad Schwartau/Stuttgart. PETA wird 
Strafanzeige bei der Staatsanwalt-
schaft Lübeck gegen die Verantwort-
lichen erstatten und fordert ein Tier-
halteverbot. „Es ist kaum vorstellbar, 
welche Angst, Schmerzen und Qua-
len die kleinen Hundewelpen vor 
ihrem mutmaßlich gewaltsamen Tod 
durchlebt haben müssen – ein der-
artiges Maß an Grausamkeit macht 
uns fassungslos. Wir hoffen, dass die 
Verantwortlichen schnellstmöglich 
mit einer angemessenen Strafe zur 
Rechenschaft gezogen werden“, so 
Lisa Redegeld, Fachreferentin bei 
PETA. „Wer zu einer derartigen Tat 
gegenüber wehrlosen Tieren fähig 
ist, schreckt häufig auch vor wei-
terer Gewalt nicht zurück – umso 
wichtiger ist es, dass solche Taten 
konsequent verfolgt und geahndet 

Hundewelpen getötet  
und im Wald vergraben

Bad Schwartau. Nach einem Hin-
weis fanden Polizeibeamte in ei-
nem Waldstück in Bad Schwartau 
am vergangenen Mittwoch, 8. Juli, 
tote Hundewelpen. Die Tiere wa-
ren nach ersten Erkenntnissen ge-
waltsam getötet worden. Die Poli-
zei hat die Ermittlungen wegen des 
Tatverdachts des Tötens von Tieren 
aufgenommen. Beamte des Polizei-
reviers Bad Schwartau fanden im 
Riesebusch dort verscharrte Hun-

dewelpen. Zuvor hatte die Polizei 
einen Hinweis erhalten, wonach elf 
Hundewelpen getötet und im Wald 
vergraben worden sein sollen.
Die Kadaver wurden dem Veterinär-
amt des Kreises Ostholstein zur wei-
teren Untersuchung übergeben.
Die Ermittlungen wegen Tatver-
dachts des Tötens von Tieren rich-
ten sich gegen eine 31-Jährige aus 
Ostholstein und einen 39-jährigen 
Lübecker.

Flächenbrand zwischen  
Bad Schwartau und Stockelsdorf

Bad Schwartau/Stockelsdorf. Am 
vergangenen Sonntag wurden die 
Freiwilligen Feuerwehren Bad 
Schwartau-Rensefeld, Stockels-
dorf und Mori gegen 18 Uhr zu 
einem Flächenbrand zwischen 
Bad Schwartau und Stockelsdorf 
alarmiert. Auf rund 1,5 Hektar stand 
eine schon abgeerntete Ackerfläche 
in Flammen. Dem Vernehmen nach 
breitete sich das Feuer in Richtung 

eines Wohngebiets in Stockelsdorf 
aus. Durch das schnelle Eingreifen 
aller Kräfte konnte jedoch Schlim-
meres verhindert werden und nach 
rund 1,5 Stunden rückten die Ein-
satzkräfte wieder ein. Verletzt wurde 
niemand. Insgesamt waren rund 60 
Einsatzkräfte vor Ort.
Zu einem weiteren Flächenbrand 
kam es am Montagnachmittag in 
Arfrade.

Hinweise der Feuerwehr zur  
aktuellen Wetterlage

Stockelsdorf. Aufgrund der beiden 
Feuer am Sonntag in Stockelsdorf 
sowie am Montag in Arfrade, bittet 
Stockelsdorfs Ortswehrführer Chris-
toph Dornheim stellvertretend für 
die weiteren Wehren der Region  
um Beachtung der folgenden Hin-
weise:
Der Waldbrandgefahrenindex (WGI) 
und der Graslandfeuerindex (GFI) 
liegt für Stockelsdorf weiterhin 
bei mindestens der Stufe 
3, das heißt „Mittlere 
Gefahr“. Auch in 
den nächsten Ta-
gen soll überwie-
gend warmes 
Wetter vorherr-
schen. Aktuell 
ist daher eher 
von einer lang-
samen Verschär-
fung der Vegeta-
tionsbrandgefahren 
als von deren Redu-
zierung auszugehen.
Die Feuerwehr weist darauf 
hin, dass insbesondere nach einigen 
Tagen Sonnenschein die trockenen 
Pflanzenreste in Bodennähe relativ 
leicht zu entflammen sind. Das gilt 
auch, wenn „nur“ ein Graslandfeu-
erindex von 3 gilt! Ein Feuer brei-
tet sich dann mit dem Wind und 
hangaufwärts schnell aus.
Die Erntezeit für die Getreidesorten 

läuft bereits. Die trockenen Halme 
beziehungsweise organischen Stäu-
be bei der Ernte sind nicht nur re-
lativ leicht entzündlich, Feuer auf 
diesen Feldern breiten sich mit dem 
Wind auch noch sehr schnell aus.
Alarmieren Sie schon beim Ver-
dachtsfall auf einen Vegetations-
brand die Feuerwehr unter 112. 
Geben Sie eine möglichst genaue 

Orts- beziehungsweise An-
fahrtsbeschreibung an 

und weisen Sie die 
Einsatzkräfte ein. 

Vermeiden Sie 
grundsätzlich of-
fenes Feuer, flam-
men Sie zum 
Beispiel auch 
kein Unkraut ab, 
werfen Sie keine 

Zigaret tenreste 
unachtsam weg!

Maschinen bezie-
hungsweise Arbeiten 

der Land- und Forstwirt-
schaft sind leider oft selbst 

Zündquelle. Versuchen Sie bei ei-
nem Schaden am Fahrzeug eine 
befestigte Fläche mit nicht brenn-
barem Untergrund, zum Beispiel 
einen Feld- oder Forstweg zu errei-
chen. Das verhindert eine schnel-
le Ausbreitung und erleichtert der 
Feuerwehr die Erreichbarkeit der 
Einsatzstelle. 
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Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis Pansdorf 

sucht für ihr Gemeindebüro  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Gemeindesekretärin/einen Gemeindesekretär
mit bis zu 23,0 Wochenstunden. 

Vergütung nach K6 nach dem Tarifvertrag (TV KB), ggf. nach K7. 
Eine Identifikation mit den Werten der Evangelisch-Lutherischen Kirche 

setzen wir voraus. 
Für Auskünfte steht Pastorin Eva Rincke unter der Telefonnummer  

0159-04800528 gerne zur Verfügung. 
Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte der Homepage: 

www.michaeliskirche-pansdorf.de 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte vorzugsweise per 
Mail (im PDF-Format) bis zum 28.07.2026 an Eva.Rincke@kk-oh.de oder 
schriftlich an den Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Michaelis Pansdorf, Sarkwitzer Straße 27 in 23689 Pansdorf.

ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

Beruflich noch unentschlossen?
WIR BIETEN EINE RICHTUNG 
mit einer neu zu besetzenden Stelle im

Bundesfreiwilligendienst
Wir informieren dich gerne über Details 

in einem telefonischem Gespräch. 

Jugend- und Bildungsstätte Klingberg 
Fahrenkampsweg 7 • 23684 Scharbeutz 
Tel. 04524-9388 • Fax 04524-1483  

info@bildung-klingberg.de 
www.bildung-klingberg.de

Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Die Bäderpolizei ist zur Verstärkung da:

Scharbeutz begrüßt Einsatzkräfte zur Sommersaison
Scharbeutz/Tdf. Strand. Mit einem 
gemeinsamen Frühstück im Hotel 
Wennhof hat Bürgermeisterin Bet-
tina Schäfer am 3. Juli die Einsatz-
kräfte begrüßt, die in den Sommer-
monaten für Sicherheit, Ordnung 
und einen reibungslosen Ablauf im 
Ostseebad Scharbeutz sorgen. Was 
ursprünglich als Begrüßung der Bä-
derpolizei ins Leben gerufen wurde, 
hat sich inzwischen zu einer festen 
Tradition entwickelt, bei der alle Or-
ganisationen im Mittelpunkt stehen, 
die während der Hauptsaison im 
Einsatz sind. Neben den Beamtin-
nen und Beamten der Bäderpolizei 
und der Polizeistation Scharbeutz 
nahmen Vertreterinnen und Vertreter 
des Kommunalen Ordnungsdiens-
tes, der DLRG, des Sicherheitsdien-
tes  und vom Ordnungsamt am ge-
meinsamen Frühstück teil. Ebenfalls 
anwesend waren der neue Leiter 
der Polizeistation Scharbeutz, Poli-
zeihauptkommissar Sebastian Feil-
ke, der die Leitung der Dienststelle 
am 1. April übernommen hat, sowie 
Revierleiter Detlef Frase.
In ihrer Begrüßung dankte Bürger-
meisterin Bettina Schäfer allen Ein-
satzkräften für ihren engagierten 

Dienst und betonte die Bedeutung 
ihres täglichen Einsatzes für Einwoh-
nerinnen, Einwohner und Gäste.
„Viele Menschen erleben Schar-
beutz als einen Ort der Erholung. 
Was sie häufig nicht sehen, ist der 
enorme Einsatz, der hinter einem 
funktionierenden Sommerbetrieb 
steckt. Sie alle sind diejenigen, die 
helfen, beruhigen, retten, ordnen, 
vermitteln, aufräumen und oftmals 
einfach da sind, wenn Menschen 
Unterstützung brauchen“, sagte 
die Bürgermeisterin. Mit Blick auf 
die Herausforderungen der ver-
gangenen Wochen machte Bettina 
Schäfer zugleich deutlich, dass die 
steigenden Besucherzahlen die Ein-
satzkräfte zunehmend an ihre Be-
lastungsgrenzen bringen. Ihre Kritik 
richte sich ausdrücklich nicht an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
vor Ort, sondern an die personel-
len Rahmenbedingungen. „Wenn 
Einsatzkräfte trotz ihres großen En-
gagements an Grenzen stoßen, weil 
schlicht nicht genügend Personal 
vorhanden ist, dann ist das keine 
Frage der Motivation oder der Ein-
satzbereitschaft. Dann ist es eine 
Frage der Ausstattung“, so Schäfer. 

Bürgermeisterin Bettina Schäfer und die stellvertretende 
Ordnungsamtsleiterin Julia Lorenz haben die Polizeibeamten zum 

Begrüßungsfrühstück der Bäderpolizei eingeladen.

Die Gemeinde wünsche sich des-
halb, dass die besonderen Anfor-
derungen einer touristisch stark fre-
quentierten Küstengemeinde künftig 
noch stärker bei Sicherheitskonzep-
ten und der personellen Planung 
berücksichtigt werden. Gleichzei-
tig unterstrich die Bürgermeisterin, 
dass das Bäderfrühstück vor allem 
ein Zeichen der Wertschätzung sein 
solle. „Sie alle sorgen dafür, dass 
Scharbeutz das bleibt, was wir lie-
ben: ein lebenswerter Ort und ein 
gastfreundliches Ostseebad. Dafür 
danke ich Ihnen von Herzen.“ Das 
gemeinsame Frühstück bot den Be-
teiligten zudem Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch über die be-

vorstehende Sommersaison und die 
enge Zusammenarbeit der verschie-
denen Organisationen. Einigkeit 
bestand darüber, dass nur das gute 
Zusammenspiel aller Einsatzkräfte 
dazu beiträgt, den zahlreichen Gäs-
ten und Einheimischen auch in den 
kommenden Monaten ein sicheres 
und attraktives Umfeld zu bieten.
Seit Juni ist das Team der Scharbeut-
zer Polizeistation durch die soge-
nannte Bäderpolizei mit insgesamt 
fünf Beamte vollständig aufgestockt.
In der Nachbargemeinde Tim-
mendorfer Strand wird die dortige 
Stammbesetzung der Polizeistation 
übrigens mit sechs zusätzlichen Be-
amten im Bäderdienst verstärkt.

Getötete Hundewelpen:

PETA erstattet Strafanzeige  
und fordert Tierhalteverbot

Bad Schwartau/Stuttgart. PETA wird 
Strafanzeige bei der Staatsanwalt-
schaft Lübeck gegen die Verantwort-
lichen erstatten und fordert ein Tier-
halteverbot. „Es ist kaum vorstellbar, 
welche Angst, Schmerzen und Qua-
len die kleinen Hundewelpen vor 
ihrem mutmaßlich gewaltsamen Tod 
durchlebt haben müssen – ein der-
artiges Maß an Grausamkeit macht 
uns fassungslos. Wir hoffen, dass die 
Verantwortlichen schnellstmöglich 
mit einer angemessenen Strafe zur 
Rechenschaft gezogen werden“, so 
Lisa Redegeld, Fachreferentin bei 
PETA. „Wer zu einer derartigen Tat 
gegenüber wehrlosen Tieren fähig 
ist, schreckt häufig auch vor wei-
terer Gewalt nicht zurück – umso 
wichtiger ist es, dass solche Taten 
konsequent verfolgt und geahndet 

werden.“

Zusammenhang zwischen 
Gewalttaten an Menschen 

 und Tieren

Tiere ohne „vernünftigen Grund“ 
zu töten ist kein Kavaliersdelikt, 
sondern eine Straftat nach § 17 Nr. 
1 des Tierschutzgesetzes, und kann 
mit einer Geldstrafe oder einer Frei-
heitsstrafe von bis zu drei Jahren ge-
ahndet werden.
Fachleute aus Psychologie und 
Justiz sind sich mittlerweile einig, 
dass Vergehen an Tieren vermehrt 
Aufmerksamkeit verlangen. Aggres-
sionsforscher Christoph Paulus von 
der Universität des Saarlandes sagt 
dazu: „Geschätzte 80 bis 90 Prozent 
aller extremen Gewalttäter haben 
vorher bereits Tiere gequält.“

Hundewelpen getötet  
und im Wald vergraben

dewelpen. Zuvor hatte die Polizei 
einen Hinweis erhalten, wonach elf 
Hundewelpen getötet und im Wald 
vergraben worden sein sollen.
Die Kadaver wurden dem Veterinär-
amt des Kreises Ostholstein zur wei-
teren Untersuchung übergeben.
Die Ermittlungen wegen Tatver-
dachts des Tötens von Tieren rich-
ten sich gegen eine 31-Jährige aus 
Ostholstein und einen 39-jährigen 
Lübecker.

Flächenbrand zwischen  
Bad Schwartau und Stockelsdorf

eines Wohngebiets in Stockelsdorf 
aus. Durch das schnelle Eingreifen 
aller Kräfte konnte jedoch Schlim-
meres verhindert werden und nach 
rund 1,5 Stunden rückten die Ein-
satzkräfte wieder ein. Verletzt wurde 
niemand. Insgesamt waren rund 60 
Einsatzkräfte vor Ort.
Zu einem weiteren Flächenbrand 
kam es am Montagnachmittag in 
Arfrade.

 STELLE_rep_.indd   23 STELLE_rep_.indd   23 14.07.26   11:4914.07.26   11:49



Seite
24

S
e
ite29-2026

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai

Jeden Montag 
10 Uhr: Quigong, Strandzugang 
Fontänenfeld (bis 31. August)
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Yoga, Strandzugang 
Fontänenfeld (bis 31. August)
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1
Jeden Mittwoch 
5 Uhr: Yoga, Strandzugang 
Fontänenfeld (bis 31. August)
Jeden Donnerstag 
8.30 Uhr: Prana Walk, Strandzugang 
Fontänenfeld
10.30 Uhr: Marktkonzert, St. 
Lorenz-Kirche, Jahrmarktstraße 14
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Freitag 
9 Uhr: Yoga, Strandzugang 
Fontänenfeld
Jeden Sonntag 
19 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a
Donnerstag, 16. Juli 
17 Uhr: SEEBaADKULTUR.LESUNG 
Godewindpark
Freitag, 17. Juli bis Sonntag, 26. Juli 
Travemünder Woche 
ganztägig
Sonntag, 19. Juli 
11 Uhr: Der Lübecker-Shanty-Chor 
Möwenschiet zum Maritimen 
Gottesdienst SEA SUNDAY 
Brügmanngarten

TDF. STRAND
Täglich 
10 Uhr: Ausstellung „Stars am 
Strand“ Trinkkurhalle 
Jeden Montag 
13 –17 Uhr: Ballspiele und 
Volleyball (7-12 Jahre), Strand 
Maritim Seebrücke 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus
Jeden Montag bis Freitag 
9, 10, 17 & 18 Uhr: Sportstrand, 
Strand Maritim Seebrücke 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr: 
Sportabzeichen, Sportplatz 
Strandarena
Jeden Donnerstag 
13 – 17  Uhr: Youth 
Beachvolleyballspiele und 
Volleyball, (12-17 J.), Strand Maritim 
Seebrücke
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
17  Uhr: Beachvolleyballturnier,  
(ab 16 J.), Strand Maritim Seebrücke
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Mittwoch, 15. Juli  
20 Uhr: Konzert der 
Musikhochschule Lübeck, 
Timmendorfer Platz
Donnerstag, 16. Juli  
20 Uhr: Chorkonzert mit Christoph 
Liedtke, Timmendorfer Platz
Freitag, 17. Juli  
18 Uhr: Ostseetalent goes Music 
2026, Timmendorfer Platz
Montag, 20. Juli  
21 Uhr: Musik zur Nacht bei 
Kerzenschein, Wakdkirche
Mittwoch, 22. Juli  
18 Uhr: Livekonzerte, Timmendorfer 
Platz

NIENDORF
Jeden Dienstag und Donnerstag 
10 Uhr: Ballspiele, Freistrand 
13 Uhr: Volleyballtraining, (7-12 J.)
Freistrand 
15 Uhr: Volleyballturnier, (7-12 J.)
Freistrand
Jeden Mittwoch und Freitag 
10 Uhr: Volleyballspiel Ballspiele, 
(12-17 J.) Freistrand
13 Uhr: Volleyballtraining, (12-17 J.)
Freistrand

Jeden Mittwoch 
15 Uhr: Volleyballturnier, (ab 
12 J.)Freistrand
17 – 17.30: Uhr: Klangwellen 
Seebrücke
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Boule 
Boulebahn Promenade
Jeden Donnerstag 
16 Uhr: Boule 
Boulebahn Promenade
Mittwoch, 22. Juli  
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Niendorfer Balkon

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62
Freitag, 17. Juli, ab 15 Uhr; 
Samstag, 18. Juli, ab 16 Uhr; 
Sonntag, 19. Juli, ab 12 Uhr: 
Scharbeutzer Schützenfest, Kurpark
18.30 Uhr: Salsa on the Beach, 
Strand vor der Beachlounge
Mittwoch, 22. Juli  
17 Uhr: Musik im Strandkorb KIDS, 
Seebrückenarena 
19 Uhr: Musik im Strandkorb, 
Seebrückenarena
 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-
Erkundungspfad, 
Seebrückenvorplatz, entlang der 
Promenade
Donnerstag, 16. Juli 
10.30 Uhr: Zumba Family Party, 
Seebrücke
Mittwoch, 22. Juli  
10 Uhr: Historische Radtour, 
Parkplatz Wiesenweg

PÖNITZ
Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: Sonderausstellung 
„Munition im Meer“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23
Sonntag, 19. Juli
14–17 Uhr: Ausstellung Cap 
Arcona, Museum für Regional
geschichte, Lindenstraße 23

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Am 19. Juli in der Trinkkurhalle:

Konzert mit dem Travemünder Shantychor
Tdf. Strand. Der Travemünder Shan-
tychor singt am Sonntag, dem 19. 
Juli, in der Trinkkurhalle in Timmen-
dorfer Strand. 
„Begleiten Sie den Chor auf einer 
musikalischen Seereise über die Ost-
see, Nordsee und die Weltmeere.“ 
Der Chor und die Combo erzählen 
von fremden Häfen und Matrosen.

Beginn ist um 19.30 Uhr, Karten 
gibt‘s für 12 Euro an der Abend-
kasse. Getränke sind für 
kleines Geld vor Ort 
erhältlich. 
Der Shantychor 
freut sich auf zwei 
Stunden gute Laune 
mit seinem Publikum.
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25Auf den Spuren des Todesmarsches 1945: Zwei historische Fahrradtouren
Ahrensbök. Zu zwei Fahrradtouren 
auf der Route des Todesmarsches 
von KZ-Häftlingen vor 81 Jahren 
laden das Museum für Regionalge-
schichte Scharbeutz und die Ge-
denkstätte Ahrensbök im Juli ein. 
Sie werden von Sven-Michael Veit 
geleitet und erläutert, Mitarbeiter in 
beiden Institutionen.
Am Sonntag, dem 19. Juli, um 10.30 
Uhr beginnt an der Gedenkstätte 
Ahrensbök eine gut 20 Kilometer 
lange Fahrt zu den Todesscheunen 
Siblin und Sarau sowie zum Gutshof 
des Kommandanten des Marsches, 
SS-Oberscharführer Max Schmidt, 
in Neuglasau und zum Friedhof 
Ahrensbök. Endpunkt ist wieder die 
Gedenkstätte.
Am Mittwoch, dem 22. Juli, um 10 
Uhr startet in Haffkrug eine eben-
falls rund 20 Kilometer lange Tour 
zum Ehrenfriedhof Cap Arcona, zur 

Todesscheune in Süsel, zur Erinne-
rungsstele in Sierksdorf und zur neu-
en Gedenktafel an der Seebrücke 
Haffkrug.  
Hunderte Häftlinge starben auf 
diesem Marsch, dessen Ziel die 
KZ-Schiffe „Cap Arcona“ und „Thiel-
bek“ in der Lübecker Bucht waren. 
Die Überlebenden gerieten auf den 
Schiffen in das britische Bombarde-
ment am 3. Mai 1945, das mehr als 
7.000 Menschenleben kostete. Nur 
wenige hundert Menschen überleb-
ten.
Beide Touren führen teilweise über 
Feld- und Waldwege. Mit eigenem 
Rad. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Spenden sind erwünscht.
Anmeldung per E-Mail an sven.
veit@gedenkstaetteahrensboek.de. 
(Bei schlechtem Wetter erfolgt eine 
Absage am Tourtag bis 8 Uhr per 
Mail.)

Hier waren die Häftlinge im April 1945 zwei Wochen lang eingepfercht: 
Die Scheune auf Gut Glasau in Sarau. Foto: Gedenkstätte Ahrensbökr

Am 16. Juli in Scharbeutz:

Polizei Inside Beach-Tour 2026 meets IHK
Ostholstein/Scharbeutz. Mit der 
Polizei Inside Beach-Tour 2026 in-
formiert die Landespolizei an ver-
schiedenen Orten über den Beruf 
der Polizeibeamtin/des Polizeibe-
amten und das kommende Einstel-
lungsverfahren. In diesem Jahr sind 
auch regionale Betriebe der IHK 
dabei, die ihr Ausbildungs- und 
Studienangebot vorstellen.
In Scharbeutz, Neustadt in Holstein 
und Heiligenhafen errichten die 
Einstellungsberater und -berate-
rinnen der Landespolizei eine Be-
ach-Area am Strand. In entspannter 

Atmosphäre werden sie dort Fragen 
rund um den Polizeiberuf und das 
Einstellungsverfahren beantworten.
Zudem bietet sich die Möglich-
keit, erste Kontakte zu zukünftigen 
Kolleginnen und Kollegen herzu-
stellen. Um das anfängliche Eis 
zu brechen, werden Erfrischungs-
getränke sowie Strandspiele wie 
Wikingerschach und Spike Ball 
angeboten. Die Beach-Tour ist am 
Donnerstag, dem 16. Juli, von 15 
bis 19 Uhr in der Strandallee 98 
(Höhe Skatepark) in Scharbeutz vor 
Ort. Das Inside Polizei Team freut 

sich auf interessierte Schüler und 
Schülerinnen, Eltern und am Beruf 
Interessierte.
Ab dem 20. Juli wird das Bewer-
bungsportal auf der Homepage der 
Landespolizei für die Bewerbung 
zur Ausbildung und zum Studium 
mit Beginn zum 2. August 2027 
freigeschaltet. Für Rückfragen steht 
die Werbe- und Einstellungsstelle 
der Landespolizei zur Verfügung 
unter Telefon 04521-8155555. per 
E-Mail an karriere@polizei.landsh.
de oder bei Instagram unter „poli-
zei.sh.karriere“.
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Konkrete Forderungen: dichter 
Takt, moderne Infrastruktur, 

verlässliche Perspektive

Die Appelle enthalten konkrete For-
derungen für die Infrastruktur und 
den Betrieb, unter anderem zusätzli-
che Kapazitäten, neue Stationen, ei-
nen dichteren Takt und im Falle der 
Bäderbahn auch einer Linienführung 
des Schienenpersonennahverkehrs 
(SPNV), die die größten Fahrgastpo-
tentiale erschließt. „Wir brauchen 
ein Angebot, das die tatsächlichen 
Verkehrsströme der Region abbil-
det“, betont Sven Partheil-Böhnke, 
Bürgermeister der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand mit Nachdruck. 
„Die Menschen, die hier leben und 
arbeiten, brauchen eine zuverläs-
sige Anbindung, genauso wie un-
sere Gäste. Die Bäderbahn ist eine 
zentrale Lebensader der Lübecker 
Bucht. Sie muss erhalten und als Teil 
einer leistungsfähigen Regio-S-Bahn 
mit ganzjährigem und ganztägigem 
Halbstundentakt und Durchbindung 
von und nach Hamburg weiterent-
wickelt werden.“ Dass das Land 
Schleswig-Holstein sich nun jüngst 
für den Erhalt der Bäderbahn ausge-
sprochen hat, wird in der Region au-
ßerordentlich positiv aufgenommen.
Dieser Erhalt muss die notwendige 
Weiterentwicklung der Infrastruk-
tur einschließlich einer Elektrifizie-
rungsperspektive, neue nachfrage-
starke Haltepunkte (beispielsweise 
am HANSA-PARK) sowie einen 
gemeinsamen Bahnhof für die Neu-
baustrecke und die Bäderbahn in 
Haffkrug umfassen. Die Bestands
trasse der Bäderbahn soll dabei 
weichenfrei an den neuen Bahnhof 
herangeführt werden, um einerseits 
unnötige und nicht erklärbare Paral-
lelstrukturen vor Ort zu vermeiden 
und andererseits eine klare Tren-
nung der Verkehrsströme sicherzu-
stellen. „Wir befinden uns jetzt in 
der entscheidenden Phase, in der 
die richtigen Weichen noch gestellt 
werden können und dringend ge-
stellt werden müssen! Sonst fährt 

Ostholstein/Sierksdorf. Ein breites 
Bündnis aus Kommunen, Wirtschaft, 
Tourismus, Fahrgastverbänden 
und weiteren regionalen Akteuren 
hat am 8. Juli im HANSA-PARK in 
Sierksdorf zwei gemeinsame Appel-
le zur Umsetzung der Regio-S-Bahn 
Lübeck an Staatssekretärin Susanne 
Henckel aus dem Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Techno-
logie und Tourismus (MWVATT) des 
Landes Schleswig-Holstein überge-
ben.

Auktionshaus-Nord kauft an.
Gemälde - Grafiken - Aquarelle - 

Radierungen - Stiche -u.v.m.
Tel: 0162/4797722

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

üb
er

 4
2 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Auktionshaus-Nord kauft an.
Musikinstrumente 

aller Art.
Tel: 0162/4797722

Auktionshaus-Nord kauft an.
Silberwaren & Zinn aller Art 

auch versilbert.
Tel: 0162/4797722

Auktionshaus-Nord kauft an.
Edle Handtaschen & Koffer, 

Luxus Marken Kleidung u.v.m.
Tel: 0162/4797722

Auktionshaus-Nord kauft an
Schmuck aller Art. 

Gold - Silber - Modeschmuck
- Edelsteine

Tel: 0162/4797722

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Ausgebildete P� egefachfrau
hat noch Zeit für Sie: 

Gerne auch Einkaufs- und Arztfahrten

0172 / 6 71 42 11

Gerne auch Einkaufs- und Arztfahrten

Ält. Paar sucht dauerhaft 2-3
Zi.-Whg. in Tdf.-Str. o. nähe-
rer Umgebung. Wir sind NR,
ruhig und zuverlässig mit ge-
sichertem Einkommen. Ideal
mit Bk./Terr. sowie PKW-
Stellplatz  0160/4645461

Ärztin kauft Wohnhaus o.
ETW als Geldanlage, mögl. i.
Bereich Ostsee. Bitte alles an-
bieten, bitte keine Makleran-
gebote  0152/18470322

Außenbordmotor 3 PS m.
Klappsch.  0176/64184183

Ostseeblick: kleine Wohnung
mit Balkon in Rettin, unver-
baubarer Blick auf's Meer/
1.Reihe, frisch renoviert. woh
nung-rettin@gmx.net

Garage od. TG-Stellplatz in
Travemünde od. Tdf. Strand
gesucht  0151/12954161

Grömitz, Souterrainwohnung
40 m², 2 Zimmer, Küche, Du-
sche, Terr. 20m², Erstbezug
nach Renovierung, zu verm.
€ 925 WM  040/6787354

Haffkrug, 2 Zi.-App. f. 1-2
Pers., Fußbodenhzg., kompl.
eingerichtet für mind. 6 Mo-
nate, 950,-€ inkl. NK mtl.
 Chiffre Z255/431

Hochwertige Sitzgarnitur,  zu-
sätzlich 1 Sessel, 1 Hocker,
tadelloser Zustand, sowie ein
Rattanschaukelstuhl z. verk.,
Preis VB  04502/7089946

Suche Schallplatten! METAL,
PUNK, 70er ROCK  0176/
22685024

Studienbegleitung / Persönli-
che Assistenz gesucht. Für ei-
ne junge Frau mit Asperger-
Autismus suchen wir zu so-
fort eine zuverlässige, empa-
thische Studienbegleitung (ca.
30 Std./Wo., 4-Tage-Wo.) für
Fahrten Pönitz-Kiel und die
Begleitung während der Studi-
enzeiten. In herausfordern-
den Situationen, insbesondere
beim Meltdown, ist ein ruhi-
ges Auftreten und ein emotio-
nale Stabilität unabdingbar.
Führerschein Klasse B erfor-
derlich, Fahrzeug vorhd. Kei-
ne Vorkenntnisse nötig, wich-
tig sind Zuverlässigkeit, Ge-
duld und ein ruhiges Auftre-
ten. Durchgehende Bezahlung
(auch in den Semesterferien)
sowie 13. Monatsgehalt. Wir
freuen uns auf Ihre Nach-
richt: kruse.andrea@online.de

Neustadt DHH 108 m², 5 Zi.,
EBK, Du.-Bad, Garten, Car-
port, Stpl., überd. Terr. ab
1.8.2026 KM 1.350,- + NK +
2 MM MK  0152/04862617

Tdf., Nachmieter ges. für 2,5
Zi-Whg., ca. 63 qm, Balkon €
865 zzgl. NK, MS, sehr geeig-
net als Dauer-Ferienwohnung
 0160/97371092

Wo ist der Freizeitpartner f.
mich? Frau Ende 60, sportl.
gepfl. Erscheinung, m. dem
Wunsch, kultur. Veranstaltun-
gen sowie Naturexkursionen
im gemeins. Austausch zu er-
leben. Sind Sie der gepfl. kul-
tiv. Mann m. ähnlichem Inter-
esse u. Alter, freue ich mich
auf Ihre Zuschrift m. Bild
freizeitfreunde24@gmx.net

Breites Bündnis aus der Region:  Regio-S-Bahn-  Appelle an das Land Schleswig-Holstein übergeben
Die Botschaft der 
Region ist klar: 
Das Projekt Re-
gio-S-Bahn Lübeck 
muss jetzt Fahrt 
aufnehmen und ins 
Rollen kommen. 
Die Regio-S-Bahn 
muss als zentrales 
Zukun f t sp ro jek t 
innerhalb des neu-
en Landesnahver-
kehrsplans (LNVP) 
2027 – 2032 prio-
risiert werden. Die 
Appelle umfassen 
die Achsen Lübeck 
– Malente – Lütje-
nburg / Kiel sowie 
Lübeck – Neu-
stadt i. H. (Bäder-
bahn) und werden 
gemeinsam von 
Kommunen, Un-
ternehmen, Touris-
musorganisationen 
und Verbänden 
getragen. „Heute 
wird ganz klar sichtbar: Die Re-
gio-S-Bahn ist kein Einzelinteresse 
einer Kommune, sondern ein ge-
meinsames Zukunftsprojekt für die 
gesamte Region, die einen relevan-
ten Teil der Landesbevölkerung von 
Schleswig-Holstein vertritt. Die Re-
gio-S-Bahn ist mehr als die Elektri-
fizierung der Bäderbahn, sie ist ein 
Mobilitätskonzept der Zukunft für 
die ganze Region“, betont Lübecks 
Bürgermeister Jan Lindenau.

Große Einigkeit und wichtiges 
Signal über Gemeinde- und 

Parteigrenzen hinweg

Die Unterstützung für die Appelle 
reicht weit über einzelne kommuna-
le Grenzen hinaus. „Was wir bei den 
beiden Appellen erleben, ist eine 
außergewöhnlich breite Einigkeit 
in der Region: gemeindeübergrei-
fend und parteiübergreifend“, sagt 
Sven Radestock, Bürgermeister der 

Kreisstadt Eutin. „Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister unterschied-
lichster politischer Couleur aus der 
Mitte der Gesellschaft stehen hier 
gemeinsam für ein Ziel: die priori-
sierte Umsetzung der Regio-S-Bahn 
im dargelegten Konzept für unse-
re Bürgerinnen und Bürger, unsere 
Wirtschaft und unseren Tourismus“, 
unterstreicht Bettina Schäfer, Bürger-
meisterin der Gemeinde Scharbeutz.

Wirtschaft und Tourismus setzen 
auf bessere Erreichbarkeit

Auch aus Sicht der Wirtschaft ist 
eine leistungsfähige Bahnanbindung 
ein entscheidender Standortfaktor. 
„Für den Einzelhandel und die In-
nenstadtentwicklung ist Erreichbar-
keit ein absoluter Schlüsselfaktor“, 
betont Olivia Kempke, Geschäfts-
führerin des Lübeck Managements. 
„Eine gute ÖPNV-Anbindung ent-
scheidet mit darüber, ob Menschen 

ihre Ziele in der 
Stadt einfach er-
reichen, ob zum 
Einkaufen, Arbei-
ten oder für Frei-
zeitaktivitäten. 
Hierfür ist die 
Regio-S-Bahn Lü-
beck von heraus-
ragender Wich-
tigkeit.“
Die Bedeutung 
für den Touris-
mus und für die 
Arbeitsmarktregi-
on unterstreicht 
auch der Über-
gabeort HAN-
SA-PARK: Eine 
bessere Schie-
nenanb indung 
ist ein wichtiger 
Baustein, sowohl 
für eine nachhal-
tige touristische 
wie regional-
wirtschaft l iche 
Entwicklung der 

Lübecker Bucht. Der HANSA-PARK 
gehört zu den Erstunterzeichnern 
des Appells und steht exemplarisch 
dafür, wie wichtig eine leistungsfähi-
ge Schienenanbindung für die lokale 
Wirtschaft und den Tourismus in der 
Region ist. „Eine verbesserte Schie-
nenanbindung ist ein ganz wesent-
licher Bestandteil für die Gäste- und 
Mitarbeiterzufriedenheit,“ so der 
HANSA-PARK.
„Für den Tourismus ist neben der Er-
reichbarkeit aus den Quellgebieten, 
die Mobilität vor Ort wichtig und 
das am besten, ohne den eigenen 
PKW zu nutzen. Wir können Ver-
kehre signifikant reduzieren, wenn 
die Orte mit Hilfe der Regio-S-Bahn 
entlang der Küste, aber auch mit 
dem Binnenland, sprich der Hostei-
nischen Schweiz, besser vernetzt 
sind“, unterstreicht Katja Lauritzen, 
Geschäftsführerin vom Ostsee-Hol-
stein-Tourismus.

Übergabe der RSB-Appelle der Region an das Land  
Schleswig-Holstein (erste Reihe v.li.n.re.): Sven Partheil-Böhnke 

(Bürgermeister Timmendorfer Strand), Dr. Katrin Engeln  
(Bürgermeisterin Bad Schwartau), Michael Stödter 

(Verkehrswendebeauftragter Hansestadt Lübeck), Staatssekretärin 
Susanne Henckel, Lübecks Bürgermeister Jan Lindenau, Bettina Schäfer 

(Bürgermeisterin Scharbeutz) sowie Andreas und Claudia Leicht 
(Geschäftsleitung HANSA-PARK).(Foto: Hansestadt Lübeck)
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Konkrete Forderungen: dichter 

Takt, moderne Infrastruktur, 
verlässliche Perspektive

Die Appelle enthalten konkrete For-
derungen für die Infrastruktur und 
den Betrieb, unter anderem zusätzli-
che Kapazitäten, neue Stationen, ei-
nen dichteren Takt und im Falle der 
Bäderbahn auch einer Linienführung 
des Schienenpersonennahverkehrs 
(SPNV), die die größten Fahrgastpo-
tentiale erschließt. „Wir brauchen 
ein Angebot, das die tatsächlichen 
Verkehrsströme der Region abbil-
det“, betont Sven Partheil-Böhnke, 
Bürgermeister der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand mit Nachdruck. 
„Die Menschen, die hier leben und 
arbeiten, brauchen eine zuverläs-
sige Anbindung, genauso wie un-
sere Gäste. Die Bäderbahn ist eine 
zentrale Lebensader der Lübecker 
Bucht. Sie muss erhalten und als Teil 
einer leistungsfähigen Regio-S-Bahn 
mit ganzjährigem und ganztägigem 
Halbstundentakt und Durchbindung 
von und nach Hamburg weiterent-
wickelt werden.“ Dass das Land 
Schleswig-Holstein sich nun jüngst 
für den Erhalt der Bäderbahn ausge-
sprochen hat, wird in der Region au-
ßerordentlich positiv aufgenommen.
Dieser Erhalt muss die notwendige 
Weiterentwicklung der Infrastruk-
tur einschließlich einer Elektrifizie-
rungsperspektive, neue nachfrage-
starke Haltepunkte (beispielsweise 
am HANSA-PARK) sowie einen 
gemeinsamen Bahnhof für die Neu-
baustrecke und die Bäderbahn in 
Haffkrug umfassen. Die Bestands
trasse der Bäderbahn soll dabei 
weichenfrei an den neuen Bahnhof 
herangeführt werden, um einerseits 
unnötige und nicht erklärbare Paral-
lelstrukturen vor Ort zu vermeiden 
und andererseits eine klare Tren-
nung der Verkehrsströme sicherzu-
stellen. „Wir befinden uns jetzt in 
der entscheidenden Phase, in der 
die richtigen Weichen noch gestellt 
werden können und dringend ge-
stellt werden müssen! Sonst fährt 

Nordeuropas größte Baustelle mit 
Volldampf gegen die Wand“, betont 
Bettina Schäfer, Bürgermeisterin der 
Gemeinde Scharbeutz. „Wir haben 
nur noch jetzt die große Chance, un-
sere Region für Jahrzehnte zukunfts-
fähig aufzustellen.“
Auch die Achse Lübeck – Eutin – 
Malente – Lütjenburg / Kiel muss 
konsequent weiterentwickelt wer-
den. Außerdem sollten auch die Di-
rektverbindungen von und nach Kiel 
für die Stationen Pönitz und Pansdorf 
unbedingt erhalten bleiben. „Die 
Abbindung dieser Stationen von Kiel 
wird die Region nicht akzeptieren“, 
unterstreicht Bettina Schäfer, Bürger-
meisterin der Gemeinde Scharbeutz.

Infrastrukturfragen müssen jetzt 
vorausschauend gelöst werden

Die Beteiligten legen Gewicht da-
rauf, dass die Regio-S-Bahn nicht 
isoliert betrachtet werden kann, 
sondern in die langfristige Entwick-
lung des Schienennetzes und des 
Schienenknotens Lübeck eingebet-
tet werden muss: „Mit der neuen 
Fehmarnbeltquerung wird künftig 
sowohl ein Korridor für den euro-
päischen Schienengüter- als auch 
Schienenfernverkehr durch den 
Knoten Lübeck führen. Spätestens 
seit das von der Hansestadt Lübeck 
beauftragte Gutachten bestätigt hat, 
dass die bestehenden Kapazitäten 
zwischen Lübeck und Bad Schwar-
tau für diese zusätzlichen Verkehre 
nicht ausreichen, ist erkennbar, dass 
dort unabhängig von der Regio-S-
Bahn zusätzliche Infrastrukturmaß-
nahmen erforderlich werden. Die 
Frage der Regio-S-Bahn ist dabei nur 
ein Teilaspekt, denn der wesentliche 
zusätzliche Kapazitätsbedarf ent-
steht durch die neuen Verkehre der 
Fehmarnbeltquerung“, so Joanna 
Hagen, Bausenatorin der Hansestadt 
Lübeck.
„Eine Darstellung, wonach die vor-
handenen Schienenkapazitäten 
ausreichen würden, entspricht aus 
unserer Sicht nicht dem aktuellen 
fachlichen Erkenntnisstand. Einem 

Jahrhundertprojekt wie der Feh-
marnbeltquerung muss ein leistungs-
fähiger Knoten Lübeck zur Seite ge-
stellt werden. Ein drittes und viertes 
Gleis im Nordzulauf des Lübecker 
Hauptbahnhofs sowie eine bessere 
Entflechtung der Strecken ist daher 
kein Zusatzprojekt für die Regio-S-
Bahn, sondern bereits eine notwen-
dige Voraussetzung, um die wach-
senden Verkehre des Gesamtsystems 
leistungsfähig abzuwickeln“, so Lü-
becks Bürgermeister Jan Lindenau. 
Vor diesem Hintergrund besteht aus 
Sicht der Region die Notwendigkeit, 
dass das Land Schleswig-Holstein, 
auch im Sinne der eigenen Landes-
ziele, noch deutlich offensiver und 
fordernder gegenüber dem Bund 
und der DB InfraGO agiert.
„Mit den Regio-S-Bahn-Konzepten 
kann ein verlässlicher und bedarfs-
gerechter Zugang zum SPNV in der 
Region nachhaltig sichergestellt wer-
den. Für deren Umsetzung sind un-
bedingt schon mit der Planung der 
FBQ Voraussetzungen zu schaffen. 
Insbesondere ist die alte Bäderbahn 
zwischen dem Haltepunkt Ratekau 
und Haffkrug bedarfsgerecht an die 
FBQ-Schienenstrecke anzubinden“, 
ergänzt Thomas Keller, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Ratekau und Spre-
cher des FBQ-Projektbeirats.
Auch Stefan Barkleit, Vorsitzender 
des PRO BAHN-Landesverbandes 
Schleswig-Holstein/Hamburg be-
tont: „Der Bund, das Land Schles-
wig-Holstein und die NAH.SH sind 
gefordert, endlich die Planung für 
den Ausbau des Knoten Lübeck zu 
starten, so dass bis zur Fertigstellung 
und Inbetriebnahme der Aus- und 
Neubaustrecke Lübeck – Puttgarden 
so viel Schieneninfrastruktur wie 
möglich fertiggestellt und in Betrieb 
genommen werden kann.“

Region erwartet klares Signal  
des Landes

Mit der Übergabe an das Land 
Schleswig-Holstein verbindet das 
Bündnis die Erwartung, dass die 
Regio-S-Bahn Lübeck nun auch ver-

bindlich und mit Nachdruck weiter-
entwickelt wird. „Die Region hat mit 
der Definition gemeinsamer Ziele, 
der Konkretisierung von Vorschlägen 
und mit dem breiten Schulterschluss 
geliefert“, fasst Ostholsteins stell-
vertretender Landrat Karsten Alwast 
zusammen. „Jetzt braucht es den 
nächsten Schritt: eine klare Priorisie-
rung und viel stärkere Unterstützung 
durch das Land Schleswig-Holstein. 
Die Region ist bereit. Jetzt ist die 
Zeit, die Weichen zu stellen!“

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung

von Metall, Kabeln, Batterien,
Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.

Haushaltsauflösung und 
Entrümpelung zu Festpreisen

Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Biete 
Haushaltsauflösungen
zu fairen Festpreisen an. 
Tel. 01 57 / 56 04 87 87

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176-79 81 31 87

Dach-, Fassaden-, Keller- 
und Malerarbeiten

Handwerker für große und kleine 
Arbeiten. 01577/7152658

Auktionshaus-Nord kauft an.
Briefmarken - Münzen

& Medaillen u.v.m.
Tel: 0162/4797722

Auktionshaus-Nord kauft an.
Porzellan - Keramik -

Glas-Figuren - Geschirr -
Teller - Vasen.

Tel: 0162/4797722

Auktionshaus-Nord kauft an.
Gemälde - Grafiken - Aquarelle - 

Radierungen - Stiche -u.v.m.
Tel: 0162/4797722

Auktionshaus-Nord kauft an.
Uhren aller Art auch 

defekt u.v.m.
Tel: 0162/4797722

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Auktionshaus-Nord kauft an.
Edle Handtaschen & Koffer, 

Luxus Marken Kleidung u.v.m.
Tel: 0162/4797722

Studienbegleitung / Persönli-
che Assistenz gesucht. Für ei-
ne junge Frau mit Asperger-
Autismus suchen wir zu so-
fort eine zuverlässige, empa-
thische Studienbegleitung (ca.
30 Std./Wo., 4-Tage-Wo.) für
Fahrten Pönitz-Kiel und die
Begleitung während der Studi-
enzeiten. In herausfordern-
den Situationen, insbesondere
beim Meltdown, ist ein ruhi-
ges Auftreten und ein emotio-
nale Stabilität unabdingbar.
Führerschein Klasse B erfor-
derlich, Fahrzeug vorhd. Kei-
ne Vorkenntnisse nötig, wich-
tig sind Zuverlässigkeit, Ge-
duld und ein ruhiges Auftre-
ten. Durchgehende Bezahlung
(auch in den Semesterferien)
sowie 13. Monatsgehalt. Wir
freuen uns auf Ihre Nach-
richt: kruse.andrea@online.de

Damen u. Herrenfahrrad für
je 50 € zvk.  04503/2642

Ehepaar sucht ein Wohnmobil
 0160/5518651

Ich, männlich, suche nette
Frau um die 60 für gemeinsa-
me Unternehmungen  Chif-
fre Z255/433

Loyal und Ungerecht suchen
2-3 Zi. Whg. in unserem Her-
zensort Niendorf. Wir (2
Erw., 1 Teenie + 2 kl. Hunde)
sind solvent, fest angestellt
und verliebt in Niendorf. KM
max. 1100  0178/8919970

Moin lieber Unbekannter:
ich, Ü 70, 1,60 groß - suche
einen netten, sympathischen
Herren! Ich würde gerne mei-
ne Freizeit mit Dir gestalten -
sei mutig - melde Dich. Das
Alter ist egal, nur die Chemie
zählt  Chiffre Z255/432

Neustadt DHH 108 m², 5 Zi.,
EBK, Du.-Bad, Garten, Car-
port, Stpl., überd. Terr. ab
1.8.2026 KM 1.350,- + NK +
2 MM MK  0152/04862617

Ruhiges, zuverlässiges Paar
(47/49, fest berufstätig im öf-
fentl. Dienst und im gr. Bau-
unternehmen), NR, o. Kinder/
Tiere sucht RH/DHH/EFH in
Bad Schwartau & Umgebg.
(Stodo, Sereetz, Tdf., Nien-
dorf, Scharbeutz) bis 1.200€
KM  0172/4117558 (AB)

Scharbeutz-Haff., 3-Zi-Whg.
auf 2 Ebenen im DG in DHH
z. 1.9.26, Terr., Garten, Süd-
Loggia-Blk., Stpl., ca 87 m²
Wfl., 1290€ zzgl. NK, MS,
EnB 157,12 kWh/(m²*a),
Scout-ID: 168126692, Ehel.
Büttner  04503/86607

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

Tdf., Nachmieter ges. für 2,5
Zi-Whg., ca. 63 qm, Balkon €
865 zzgl. NK, MS, sehr geeig-
net als Dauer-Ferienwohnung
 0160/97371092

Wo ist der Freizeitpartner f.
mich? Frau Ende 60, sportl.
gepfl. Erscheinung, m. dem
Wunsch, kultur. Veranstaltun-
gen sowie Naturexkursionen
im gemeins. Austausch zu er-
leben. Sind Sie der gepfl. kul-
tiv. Mann m. ähnlichem Inter-
esse u. Alter, freue ich mich
auf Ihre Zuschrift m. Bild
freizeitfreunde24@gmx.net

Breites Bündnis aus der Region:  Regio-S-Bahn-  Appelle an das Land Schleswig-Holstein übergeben
ihre Ziele in der 
Stadt einfach er-
reichen, ob zum 
Einkaufen, Arbei-
ten oder für Frei-
zeitaktivitäten. 
Hierfür ist die 
Regio-S-Bahn Lü-
beck von heraus-
ragender Wich-
tigkeit.“
Die Bedeutung 
für den Touris-
mus und für die 
Arbeitsmarktregi-
on unterstreicht 
auch der Über-
gabeort HAN-
SA-PARK: Eine 
bessere Schie-
nenanb indung 
ist ein wichtiger 
Baustein, sowohl 
für eine nachhal-
tige touristische 
wie regional-
wirtschaft l iche 
Entwicklung der 

Lübecker Bucht. Der HANSA-PARK 
gehört zu den Erstunterzeichnern 
des Appells und steht exemplarisch 
dafür, wie wichtig eine leistungsfähi-
ge Schienenanbindung für die lokale 
Wirtschaft und den Tourismus in der 
Region ist. „Eine verbesserte Schie-
nenanbindung ist ein ganz wesent-
licher Bestandteil für die Gäste- und 
Mitarbeiterzufriedenheit,“ so der 
HANSA-PARK.
„Für den Tourismus ist neben der Er-
reichbarkeit aus den Quellgebieten, 
die Mobilität vor Ort wichtig und 
das am besten, ohne den eigenen 
PKW zu nutzen. Wir können Ver-
kehre signifikant reduzieren, wenn 
die Orte mit Hilfe der Regio-S-Bahn 
entlang der Küste, aber auch mit 
dem Binnenland, sprich der Hostei-
nischen Schweiz, besser vernetzt 
sind“, unterstreicht Katja Lauritzen, 
Geschäftsführerin vom Ostsee-Hol-
stein-Tourismus.
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 er Herr ist nahe denen, 
 die zerbrochenen 

 Herzens sind und  
 hilft denen, die ein 
 zerschlagenes Gemüt haben.

D

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

Gedanken – Augenblicke
sie werden uns immer an dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen 

und dich nie vergessen lassen.

Hans Werner Meier
* 29. Dezember 1954    † 4. Juli 2026

In Liebe für immer in unseren Herzen
Tina

Carolin und Bernd
Henrik, Alina und Bennett

Theresa und Bernd mit Leon und Dana
Simone und Stefan mit Enno und Malou

Die Trauerfeier hat im engsten Kreis stattgefunden.

Obersteenrade

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet 
Trauer und Schmerz, aber auch Liebe und Dankbarkeit.

DANKE
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für jeden Händedruck, jede Umarmung, wenn die Worte fehlten,
für jedes stille Gebet,
für jedes Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft,
für Blumen und Geldspenden,
für die überwältigende Anteilnahme an der Trauerfeier,
für die tröstenden Worte von Pastor Gottschalk,
für die langjährige Betreuung durch den Pflegedienst.
Danke, dass ihr da wart, jeder auf seine Art.

Im Namen aller Angehörigen der 
Familie HogreveHolstendorf, im Juli 2026

LISA  
HOGREVE

† 27. Juni 2026

Wer glaubt’s aber, dass du so sehr zürnest,
und wer fürchtet sich vor dir in deinem Grimm?
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen,
auf dass wir klug werden.

Psalm 90

Betina Lehmann
geb. Kaspareit

* 16. Mai 1961    † 9. Juli 2026

In liebevollen Gedenken
Gudrun Kaspareit

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Kaspareit c/o Markmann 
Bestattungen, Bäderstraße 26, 23626 Ratekau.

Die Trauerfeier zur Einäscherung ist am Montag,  
dem 20. Juli 2026, um 12.30 Uhr in der Kapelle  

auf dem Friedhof in Scharbeutz, Kammerweg 100.

Die Urnenbeisetzung erfolgt später in aller Stille.

Bach-Meisterwerk in der Waldkirche:

Hochkarätiger Kantatengottesdienst in Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Ein 
besonderes musi-
kalisches Highlight 
erwartet Klassiklieb-
haber und Gottes-
dienstbesucher am 
Sonntag, dem 19. 
Juli, um 11 Uhr in 
der Waldkirche Tim-
mendorfer Strand.
Im Rahmen eines 
feierlichen Kanta-
tengottesdienstes 
erklingt Johann 
Sebastian Bachs 
tiefgründiges Werk 
„Herr, gehe nicht ins 
Gericht mit deinem 
Knecht“ (BWV 105). 
Diese im Jahr 1723 
in Leipzig uraufge-
führte Komposition 
gilt in der Musikwis-
senschaft bis heute 
als eines von Bachs 
ausdrucksstärksten 
und formal perfek-
testen kirchenmusi-
kalischen Meister-
werken.

Für die hochkarätige musikalische 
Umsetzung dieses anspruchsvollen 
Werkes sorgt das renommierte En-
semble „In Illo Tempore“.
Gemeinsam mit den profilierten So-
listen Amrei Beuerle (Sopran), Ann 
Kristin Zschunke (Alt), Mirko Ludwig 
(Tenor) und Matthias Vieweg (Bass) 
erwecken sie die barocken Klang-
welten zum Leben.
Die Gesamtleitung sowie das  Or-
gelspiel liegen in den Händen von 

Jan Weinhold, der den Gottesdienst 
darüber hinaus mit Orgelwerken 
Bachs bereichert. Die liturgische 
Leitung und die Predigt übernimmt 
Pastor Lars Lemke.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Besucher von der Kirchen-
gemeinde sehr herzlich zu einem 
gemeinsamen Mittagsimbiss in das 
Pastor-Pfeiffer-Haus eingeladen, um 
den Tag und die Musik gemeinsam 
weiterklingen zu lassen.

Ein besonderes musikalisches Highlight erwartet 
Klassikliebhaber und Gottesdienstbesucher am 

Sonntag in der Waldkirche Timmendorfer Strand. 

Oldtimertreffen  
auf dem Museumshof Lensahn

Lensahn. Wenn historische 
Traktoren, Landmaschinen und 
klassische Fahrzeuge auf dem 
Museumshof Lensahn zusammen-
kommen, schlagen die Herzen von 
Oldtimerfreunden höher: Am 18. 
und 19. Juli lädt der Museumshof 
Lensahn, Bäderstraße 18, jeweils 
ab 10 Uhr zum Oldtimertreffen 
ein.
Die enge Zusammenarbeit mit der 
„Oldtimerbande Ascheberg“ sorgt 
dafür, dass das Treffen auch in die-
sem Jahr wieder zu einem beson-
deren Erlebnis wird. 
Auf den Wiesen des Museumsho-
fes präsentieren 
Sammler 
ihre liebevoll 
gepflegten 
Fahrzeuge und 
tauschen sich 
über Technik, 
Restaurie-
rung und die 
Geschichte 
ihrer Oldtimer 
aus. Wie in den 
Vorjahren hat 
für den Sonntag 
die Interessen-
gemeinschaft 
der Bäderban-
de Lübeck ihr 
Kommen mit 
klassischen 
Schaltrollern 
wie Vespa, Lam-
bretta und NSU 
angemeldet.
Neben der 
Fahrzeugaus-
stellung lädt der 
Museumshof 

Lensahn dazu ein, das historische 
Hofgelände zu erkunden und die 
besondere Atmosphäre des Muse-
ums zu genießen. Für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Fahrerinnen und Fahrer, die mit 
einem Oldtimer – aller Fahrzeug-
typen – anreisen und ihr Fahrzeug 
präsentieren, erhalten freien Ein-
tritt. Der Museumshof freut sich 
über zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die mit ihren 
historischen Fahrzeugen zum be-
sonderen Flair der Veranstaltung 
beitragen. Für Besucher kostet der 
Eintritt 8,50 Euro.

Waldkirche Timmendorfer Strand:

Musik zur Nacht bei Kerzenschein
Tdf. Strand. Unter dem Motto „hö-
ren – besinnen – träumen“ lädt die 
Waldkirche in Timmendorfer Strand 
am Montag, dem 20. Juli, um 21 
Uhr zu einem besonderen musika-
lischen Tagesausklang ein. Das rund 
30-minütige Konzert ist das sechste 
von insgesamt zehn der beliebten 
Sommerreihe. Die stimmungsvoll 
illuminierte Kirche bietet Besuchern 
den idealen Raum, um innezuhalten 
und zur Ruhe zu kommen.
Kirchenmusiker und Cembalist Jan 
Weinhold spielt auf der Kopie ei-
nes Hamburger Cembalos von 1741 
ein Programm, das die Verbindung 
zwischen Georg Böhm und dem 
jungen Johann Sebastian Bach be-
leuchtet. Diese Beziehung gilt als 
eine der prägendsten Stationen in 
Bachs musikalischer Entwicklung 
während seiner Jugendjahre in Lü-
neburg (1700–1702). Böhm wirkte 
dort als angesehener Organist an 
der St. Johanniskirche, während der 
15-jährige Bach als Freischüler und 

Standesamt geschlossen
Tdf. Strand. Das Standesamt der Ge-
meinde Timmendorfer Strand ist von 
Donnerstag, den 16. Juli, bis Mon-
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Chorknabe an der nahegelegenen 
Michaelisschule sang.
Zu hören sind herausragende Tasten-
werke des deutschen Barockkompo-
nisten Georg Böhm (1661–1733): 
Das Praeludium, Fuga & Postludium 
in g-Moll sowie die Suite in f-Moll 
spiegeln seinen expressiven, reich 
verzierten und von der französi-
schen Suite beeinflussten Stil wider. 
Die Choralpartita „Ach, was soll ich 
Sünder machen“ (BWV 770) ist das 
vielleicht faszinierendste Beispiel für 

Bachs intensive Auseinandersetzung 
mit dem Stil Georg Böhms. Obwohl 
die Forschung die endgültige Nie-
derschrift meist in Bachs Arnstädter 
Zeit datiert, liegen die musikalischen 
Wurzeln und Inspirationen des Wer-
kes zweifellos in seiner Lüneburger 
Lehrzeit bei Böhm.
Jan Weinhold führt zu Beginn des 
Konzerts in das Programm ein. 
Nach dem Auftritt nimmt sich der 
Musiker Zeit, um Fragen der Kon-
zertbesucher zu den Werken und 
den Besonderheiten des Cembalos 
zu beantworten. Der Eintritt zu der 
Veranstaltung ist frei, eine Spende 
für die Kirchenmusik erbeten.

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

HÖCH
GRABMALE

Individuelle Grabsteine

Ewald Höch Grabdenkmäler e. K.
Kirchhofsallee 13

23730 Neustadt in Holstein
Telefon: 04561 8868

www.hoech-grabmale.de
Mo. - Fr. 08:00 - 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb seit 1904

Wer glaubt’s aber, dass du so sehr zürnest,
und wer fürchtet sich vor dir in deinem Grimm?
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen,
auf dass wir klug werden.

Psalm 90

Betina Lehmann
geb. Kaspareit

* 16. Mai 1961    † 9. Juli 2026

In liebevollen Gedenken
Gudrun Kaspareit

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Kaspareit c/o Markmann 
Bestattungen, Bäderstraße 26, 23626 Ratekau.

Die Trauerfeier zur Einäscherung ist am Montag,  
dem 20. Juli 2026, um 12.30 Uhr in der Kapelle  

auf dem Friedhof in Scharbeutz, Kammerweg 100.

Die Urnenbeisetzung erfolgt später in aller Stille.

Hildegard Waack
geb. Wienke

* 22. Juli 1933   † 9. Juli 2026

In tiefster Trauer nehmen wir Abschied von
meiner geliebten Frau, unserer geliebten Mutter,

Oma, Ur-Oma und Schwiegermutter

Unser Herz der Familie!

Rudolf Waack
Gabriele Waack mit Hope

Michael und Marina Waack
Wilfried (posthum) und Helga Waack

mit Simon
Nico und Vy Waack

mit Minh-An und Khai-Minh

Wir verneigen uns mit großer Dankbarkeit vor
deiner Lebensleistung und Stärke.
Danke für alles, was du getan hast!

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Anstatt Blumengrüße bitten wir um eine Spende an den 
Verein zur Förderung der Palliativmedizin des Skt.

Elisabeth-Krankenhauses Eutin auf das Konto
IBAN DE43213522400003015401

Bach-Meisterwerk in der Waldkirche:

Hochkarätiger Kantatengottesdienst in Timmendorfer Strand
Jan Weinhold, der den Gottesdienst 
darüber hinaus mit Orgelwerken 
Bachs bereichert. Die liturgische 
Leitung und die Predigt übernimmt 
Pastor Lars Lemke.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Besucher von der Kirchen-
gemeinde sehr herzlich zu einem 
gemeinsamen Mittagsimbiss in das 
Pastor-Pfeiffer-Haus eingeladen, um 
den Tag und die Musik gemeinsam 
weiterklingen zu lassen.

Waldkirche Timmendorfer Strand:

Musik zur Nacht bei Kerzenschein
Tdf. Strand. Unter dem Motto „hö-
ren – besinnen – träumen“ lädt die 
Waldkirche in Timmendorfer Strand 
am Montag, dem 20. Juli, um 21 
Uhr zu einem besonderen musika-
lischen Tagesausklang ein. Das rund 
30-minütige Konzert ist das sechste 
von insgesamt zehn der beliebten 
Sommerreihe. Die stimmungsvoll 
illuminierte Kirche bietet Besuchern 
den idealen Raum, um innezuhalten 
und zur Ruhe zu kommen.
Kirchenmusiker und Cembalist Jan 
Weinhold spielt auf der Kopie ei-
nes Hamburger Cembalos von 1741 
ein Programm, das die Verbindung 
zwischen Georg Böhm und dem 
jungen Johann Sebastian Bach be-
leuchtet. Diese Beziehung gilt als 
eine der prägendsten Stationen in 
Bachs musikalischer Entwicklung 
während seiner Jugendjahre in Lü-
neburg (1700–1702). Böhm wirkte 
dort als angesehener Organist an 
der St. Johanniskirche, während der 
15-jährige Bach als Freischüler und 

Kirchenmusiker Jan Weinhold lädt zur „Musik zur Nacht bei Kerzenschein“ 
in der Waldkirche in Timmendorfer Strand ein.

Niendorfer TrauerCafé lädt ein
Niendorf/Ostsee. Über die eige-
nen Gefühle zu sprechen, ist eine 
große Hilfe bei der Verarbeitung 
der Trauer nach dem Verlust eines 
geliebten Menschen. Das Trauer-
Café der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Niendorf/Ostsee 
kann dafür ein guter Anlaufpunkt 
sein. 
Bevor es im Monat August in die 
ferienbedingte Sommerpause geht, 
lädt das TrauerCafé zu seinem 
nächsten Treffen am Mittwoch, 
dem 22. Juli, um 15 Uhr in das 
Hotel „Mein Strandhaus“, Strand-
str. 65-67, Niendorf/Ostsee herz-

lich ein. Dort besteht die Möglich-
keit, sich unter Trostsuchenden in 
Gesprächen auszutauschen.

Alle Gäste werden gebeten, sich 
bis zum 20. Juli telefonisch unter 
04503-2144 anzumelden. Bitte 
auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen. 

Acki Popp und Pastor Johannes 
Höpfner freuen sich auf einen re-
gen Gedankenaustausch unter den 
Teilnehmern.

Besucher, die mit dem Auto kom-
men, werden gebeten einen öf-
fentlichen Parkplatz zu nutzen.

Standesamt geschlossen
Tdf. Strand. Das Standesamt der Ge-
meinde Timmendorfer Strand ist von 
Donnerstag, den 16. Juli, bis Mon-

tag, den 20. Juli, geschlossen. Das 
teilt die Verwaltung mit und bittet 
um Verständnis. 
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 14.00 Uhr
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
	 Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: Sprechstunde jeden 1. Fr. im 
Monat 10–12 Uhr im Alten Rathaus, Tdf. 
Platz, sowie tel. Mo.–Mi. 10–15  Uhr:  
Tel. 0172-3706053 (Karin Naumann) 
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 15. Juli 2026 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Donnerstag, 16. Juli 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
Freitag, 17. Juli 2026 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Samstag, 18. Juli 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Sonntag, 19. Juli 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke am Kaufhof,  
Marlistr. 103, Lübeck
Montag, 20. Juli 2026 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Dienstag, 21. Juli 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Mittwoch, 22. Juli 2026 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 19. Juli, 11 Uhr: 
Kantatengottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 19. Juli, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Paschen)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 19. Juli, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 19. Juli, 11 Uhr: Gottesdienst 
(P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 19. Juli, 11 Uhr: Sea 
Sunday Open Air-Gottesdienst im 
Brügmanngarten (P. Rahe)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr: Regionale 
Sommerkirche in Sereetz (Pn. Rincke)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr: Regionale 
Sommerkirche in Sereetz (Pn. Rincke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr: Regionale 
Sommerkirche (Pn. Rincke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Beno) 

Ev.-FreikircHl.  Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 19. Juli, 17 Uhr: Luth. Messe
Adventgemeinde  

Knotenpunkt Bad Schwartau
Samstag, 18. Juli, 10 Uhr: 
Gottesdienst; anscHl. MitbringBuffet
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 19. Juli, 11 Uhr: Andacht 
Musik u. Wort m. Abendmahl 
(Pn. Mewes-Goeze u. Team)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 19. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. Franke)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 15. Juli 2026 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Donnerstag, 16. Juli 2026 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
Freitag, 17. Juli 2026 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Samstag, 18. Juli 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Sonntag, 19. Juli 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke am Kaufhof,  
Marlistr. 103, Lübeck
Montag, 20. Juli 2026 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Dienstag, 21. Juli 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Mittwoch, 22. Juli 2026 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau

Bad Schwartau, Maria Königin

Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz
Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

; parallel Kindergottesdienst

m. Taufe u. Kindergottesdienst
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gleichzei tige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleicher-
maßen für alle Geschlechter.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen sowie Fotos und Texte unterliegen dem Copy-
right. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Verlages. Für 
die zur Verfügung gestellten Layouts, Fotos und sonstigen Vorlagen setzen 
wir das Copyright beim Auftraggeber voraus. Für eventuelle Schäden durch 
fehlerhafte Anzeigen wird eine Haftung nur bis zur Höhe des entsprechenden 
Anzeigenpreises übernommen.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr: Regionalgo­
ttesdienst in Ratekau (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr: 
Regionalgottesdienst in Ratekau 
(Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 22. Mai, 18 Uhr: Taizé-
Gottesdienst (Prädikantin Elstner)
Sonntag, 24. Mai, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst f. Menschen m. Demenz 
(P. Rasmussen, Team Seniorenarbeit)

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de

Arbeiterwohlfahrt  
Bad Schwartau:

Tagesfahrt zur 
Elbphilharmonie 

Hamburg
Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 
16. August, bietet die Arbeiterwohl­
fahrt Bad Schwartau eine Fahrt zur 
Elbphilharmonie nach Hamburg an. 
Es stehen noch einige Restplätze zur
Verfügung. Folgende Leistungen 
sind enthalten: Fahrt im Reisebus, 
Konzert in der Elbphilharmonie in­
klusive Eintrittskarte, Mittagessen, 
Hafenrundfahrt und Kaffeegedeck.
Der Fahrpreis beträgt 139 Euro pro 
Person. Nicht-Mitglieder zahlen ei­
nen Aufpreis von 5 Euro.
Ansprechpartnerin für nähere In­
formationen und Anmeldungen 
ist Dr. Heidi Gülow unter Telefon 
0451/4991583.
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Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Gültig bis 18.7.2026

famila hat Premium-Eissorten und köstliche

Toppings für jeden Genussmoment. So einfach 

entsteht deine persönliche Eis-Kreation.

Becher je

3.66
Häagen-Dazs
Eiscreme
verschiedene Sorten
460 ml
(1 Liter = 7.96 €)

Becher/Packung je

3.99
Ben & Jerry’s
Ice Cream
verschiedene Sorten
400–465 ml
(1 Liter = 8.58–9.98 €)

Packung je

3.33

5.49* spar 45%

2.99
Packung je

2.99Magnum
verschiedene Sorten
6 x 100-ml-Packung je
(1 Liter = 4.98 €)

LiQ
Chiquita
Stieleis
3 x 80 ml (1 Liter = 12.46 €)

Packung je

2.79
3.99* spar 25%

2.99
NEU!

Frapes
Sour Grapes
Apple-Raspberry-Lemon
oder Mango-Berries-Cherrie
gefroren, 150-g-Beutel je
(1 kg = 19.93 €)

ZUM VERFEINERN & VERZIEREN

1.89* spar 21%

1.49
Pickerd
Salted Caramel 
Haselnuss-Krokant
50-g-Beutel
(1 kg = 29.80 €)

Packung je

1.59

Pickerd
Streusel, Perlen
verschiedene Sorten,

Einhorn-Zauber-Mix 
oder

Crispy Donuts
25–135 g
(1 kg = 11.78–63.60 €)

6.99* spar 21%

5.49
Fabbri
Amarenakirschen
230-g-Glas
(1 kg = 23.87 €)

1.99* spar 25%

1.49

Mia Maya
6 Waffelschalen
91-g-Packung
(1 kg = 16.37 €)

FÜR SPONTANEN GENUSS

DEIN EIS. DEIN TOPPING.

Bruno Gelato
Eiscreme
verschiedene Sorten
900 ml (1 Liter = 3.70 €)

Ahoj-Brause
Brause-Sandwich, 
Saure Stangen oder

Capri-Sun 
Freezies
verschiedene Sorten
280–564 ml
(1 Liter = 4.95–9.96 €)

famila_Anzeige_280x430mm_KW29_L05.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW29_L05.indd   1 09.07.26   15:4809.07.26   15:48
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Wo Landschaft zum Panorama und Zeit zum Genuss wird

Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Überseebrücke 2 und Kaiserbrücke · Anleger Lübeck: Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 
     Anleger Timmendorfer Strand: Maritim Seebrücke, Bäderschiffanleger · Anleger Scharbeutz: Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

Fahrzeit ca. 90 Minuten · Bordrestaurant auf den Schiffen  

Flexibel an Land bleiben – mit dem Tagesticket bestimmt Ihr euer Tempo!  
Ab Travemünde: 30 Minuten oder 4,5 Stunden. 

 Ab Lübeck: 30 Minuten bis 5 Stunden. Gültig auf allen Schiffen

  Ankunft                  Lübeck

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . .  18,00 EUR 
Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre  . .  15,00 EUR 

HUNDE 
Je Hund  . . . . . . . . . . . . . .  6,00 EUR 
FAHRRAD (Einzelfahrt) . .  9,00 EUR 
 
 
  

HANSE CAT

TÄGLICH ab Travemünde   
Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a 

10:30   12:30   14:30   16:30  
TÄGLICH ab Timmendorfer Strand    

Maritim Seebrücke Timmendorfer Strand, Bäderschiffanleger 

       11:15     13:15     15:15    17:15 
TÄGLICH ab Scharbeutz   

Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

       11:30   13:30    15:30   17:30

 TÄGLICH ab Travemünde   
Überseebrücke 2, Travemünde 

        11:00*     15:00*     17:00*  
            12:30              16:30              18:30

DIE CHARMANTE 
STUNDE!  

ab/an TRAVEMÜNDE und PRIWALL 

3x TÄGLICH mit der MS HANSA  
  12:30   14:00   15:30 

Anleger Überseebrücke 2 - Travemünde 

SPECIAL - nur für kurze Zeit:  
Erwachsene:  12,00 16,00 EUR  I  Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre: 10,00  12,00 EUR 

Familienkarte: (2 Erw. / max. 3 Ki.) 49,50 EUR  I  Hunde: 6,00 EUR

 DIE CHARMANTE STUNDE · FAHRZEIT CA. 60 MIN.

Tagesaktuell zum Dummersdorfer Ufer oder 
 in die malerische Pötenitzer Wiek 

Der schnellste Weg zwischen Travemünde, Timmendorfer Strand und  
Scharbeutz. Mit Panoramablick gleitest Du fast schwerelos über die Ostsee. 

Sonntag und Montag keine Fahrten 

Fahrkarten an 
Bord, im Ticket 
Shop Travemünde  
oder online 
buchbar 

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . .  22,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  17,00 EUR  
  

HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . .  34,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  23,00 EUR 
  

FAMILIENKARTE (2 Ew./ max. 3 Kd.) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
  

HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . .  10,00 EUR 
  

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . . .  9,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen   8,00 EUR 
 
Ermäßigungen für Erw.-Gruppen:  
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

 TÄGLICH ab Lübeck   
Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

       10:30*     13:00*      17:00*  
                12:00             14:30              18:30  Ankunft                   Travemünde

*MS HANSE barrierefrei   *MS HANSA 

KOMBITICKET (Hin-/Rückfahrt)  
Erwachsene . . . 30,00 EUR  I  Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre . . . 25,00 EUR 

„Leinen los!“ 
Mit uns  

die schönsten  
Ziele vom  

Wasser aus  
erleben.

 an Bord!Kommt
...Meeresduft und  

                            super Aussicht.

  DIE EInzIgE DIrEktE LInIE trAVEMÜnDE – LÜBECk – trAVEMÜnDE 

Fahrkarten  
an Bord,  

im Ticket Shop  
Travemünde  
oder online 

buchbar 

LINIENFAHRT 

strandXpress - die Strandlinie  
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